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Allgemeine Sicherheitshin-
weise für Elektrowerkzeuge

Lesen Sie alle Sicherheitshin-
weise und Anweisungen. Ver-

säumnisse bei der Einhaltung der Sicherheitshinweise
und Anweisungen können elektrischen Schlag, Brand
und/oder schwere Verletzungen verursachen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen für die Zukunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff
„Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene
Elektrowerkzeuge (mit Netzkabel) und auf akkubetrie-
bene Elektrowerkzeuge (ohne Netzkabel).

1) Arbeitsplatzsicherheit
a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber

und gut beleuchtet. Unordnung oder unbe-
leuchtete Arbeitsbereiche können zu Unfällen
führen.

b) Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug
nicht in explosionsgefährdeter Umgebung,
in der sich brennbare Flüssigkeiten, Gase
oder Stäube befinden. Elektrowerkzeuge
erzeugen Funken, die den Staub oder die
Dämpfe entzünden können.

c) Halten Sie Kinder und andere Personen
während der Benutzung des Elektrowerk-
zeugs fern. Bei Ablenkung können Sie die Kon-
trolle über das Gerät verlieren.

2) Elektrische Sicherheit
a) Der Anschlussstecker des Elektrowerk-

zeuges muss in die Steckdose passen. Der
Stecker darf in keiner Weise verändert
werden. Verwenden Sie keine Adapterste-
cker gemeinsam mit schutzgeerdeten
Elektrowerkzeugen. Unveränderte Stecker
und passende Steckdosen verringern das Risiko
eines elektrischen Schlages.

b) Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerde-
ten Oberflächen wie von Rohren, Heizun-
gen, Herden und Kühlschränken. Es besteht
ein erhöhtes Risiko durch elektrischen Schlag,
wenn Ihr Körper geerdet ist.

c) Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen
oder Nässe fern. Das Eindringen von Wasser
in ein Elektrowerkzeug erhöht das Risiko eines
elektrischen Schlages.

d) Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um
das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhän-
gen oder um den Stecker aus der Steck-
dose zu ziehen. Halten Sie das Kabel fern
von Hitze, Öl, scharfen Kanten oder sich
bewegenden Geräteteilen. Beschädigte
oder verwickelte Kabel erhöhen das Risiko eines
elektrischen Schlages.

e) Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im
Freien arbeiten, verwenden Sie nur Verlän-
gerungskabel, die auch für den Außenbe-
reich geeignet sind. Die Anwendung eines für
den Außenbereich geeigneten Verlängerungs-
kabels verringert das Risiko eines elektrischen
Schlages.

f) Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges
in feuchter Umgebung nicht vermeidbar
ist, verwenden Sie einen Fehlerstrom-
schutzschalter. Der Einsatz eines Fehlerstrom-
schutzschalters vermindert das Risiko eines
elektrischen Schlages.

3) Sicherheit von Personen
a) Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf,

was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an
die Arbeit mit einem Elektrowerkzeug.
Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn
Sie müde sind oder unter dem Einfluss von
Drogen, Alkohol oder Medikamenten ste-
hen. Ein Moment der Unachtsamkeit beim
Gebrauch des Elektrowerkzeuges kann zu ernst-
haften Verletzungen führen.

b) Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung
und immer eine Schutzbrille. Das Tragen
persönlicher Schutzausrüstung, wie Staub-
maske, rutschfeste Sicherheitsschuhe, Schutz-
helm oder Gehörschutz, je nach Art und Einsatz
des Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko
von Verletzungen.

c) Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbe-
triebnahme. Vergewissern Sie sich, dass
das Elektrowerkzeug ausgeschaltet ist,
bevor Sie es an die Stromversorgung
und/oder den Akku anschließen, es auf-
nehmen oder tragen. Wenn Sie beim Tragen
des Elektrowerkzeuges den Finger am Schalter
haben oder das Gerät eingeschaltet an die
Stromversorgung anschließen, kann dies zu
Unfällen führen.

d) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder
Schraubenschlüssel, bevor Sie das Elek-
trowerkzeug einschalten. Ein Werkzeug
oder Schlüssel, der sich in einem drehenden
Geräteteil befindet, kann zu Verletzungen füh-
ren.

e) Vermeiden Sie eine abnormale Körperhal-
tung. Sorgen Sie für einen sicheren Stand
und halten Sie jederzeit das Gleichge-
wicht. Dadurch können Sie das Elektrowerk-
zeug in unerwarteten Situationen besser
kontrollieren.

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie
keine weite Kleidung oder Schmuck. Hal-
ten Sie Haare, Kleidung und Handschuhe
fern von sich bewegenden Teilen. Lockere
Kleidung, Schmuck oder lange Haare können
von sich bewegenden Teilen erfasst werden.

WARNUNG
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g) Wenn Staubabsaug- und -auffangein-
richtungen montiert werden können,
vergewissern Sie sich, dass diese ange-
schlossen sind und richtig verwendet wer-
den. Verwendung einer Staubabsaugung kann
Gefährdungen durch Staub verringern.

4) Verwendung und Behandlung des Elektro-
werkzeuges
a) Überlasten Sie das Gerät nicht. Verwenden

Sie für Ihre Arbeit das dafür bestimmte
Elektrowerkzeug. Mit dem passenden Elek-
trowerkzeug arbeiten Sie besser und sicherer im
angegebenen Leistungsbereich.

b) Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, des-
sen Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug,
das sich nicht mehr ein- oder ausschalten lässt,
ist gefährlich und muss repariert werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose
und/oder entfernen Sie den Akku, bevor
Sie Geräteeinstellungen vornehmen,
Zubehörteile wechseln oder das Gerät
weglegen. Diese Vorsichtsmaßnahme verhin-
dert den unbeabsichtigten Start des Elektro-
werkzeuges.

d) Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerk-
zeuge außerhalb der Reichweite von Kin-
dern auf. Lassen Sie Personen das Gerät
nicht benutzen, die mit diesem nicht ver-
traut sind oder diese Anweisungen nicht
gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind gefähr-
lich, wenn sie von unerfahrenen Personen
benutzt werden.

e) Pflegen Sie Elektrowerkzeuge mit Sorg-
falt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile
einwandfrei funktionieren und nicht klem-
men, ob Teile gebrochen oder so beschä-
digt sind, dass die Funktion des
Elektrowerkzeuges beeinträchtigt ist. Las-
sen Sie beschädigte Teile vor dem Einsatz
des Gerätes reparieren. Viele Unfälle haben
ihre Ursache in schlecht gewarteten Elektro-
werkzeugen.

f) Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und
sauber. Sorgfältig gepflegte Schneidwerk-
zeuge mit scharfen Schneidkanten verklemmen
sich weniger und sind leichter zu führen.

g) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zube-
hör, Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend
diesen Anweisungen. Berücksichtigen Sie
dabei die Arbeitsbedingungen und die
auszuführende Tätigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen für andere als die vorgese-
henen Anwendungen kann zu gefährlichen Situ-
ationen führen.

5) Service
a) Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von

qualifiziertem Fachpersonal und nur mit
Original-Ersatzteilen reparieren. Damit wird
sichergestellt, dass die Sicherheit des Elektro-
werkzeuges erhalten bleibt.

Gerätespezifische 
Sicherheitshinweise

Tragen Sie Gehörschutz. Die Einwirkung von
Lärm kann Gehörverlust bewirken.

Benutzen Sie die mit dem Elektrowerkzeug
mitgelieferten Zusatzgriffe. Der Verlust der
Kontrolle über das Elektrowerkzeug kann zu Verlet-
zungen führen.

Verwenden Sie geeignete Suchgeräte, um
verborgene Versorgungsleitungen aufzuspü-
ren, oder ziehen Sie die örtliche Versorgungs-
gesellschaft hinzu. Kontakt mit Elektroleitungen
kann zu Feuer und elektrischem Schlag führen.
Beschädigung einer Gasleitung kann zur Explosion
führen. Eindringen in eine Wasserleitung verursacht
Sachbeschädigung oder kann einen elektrischen
Schlag verursachen.

Fassen Sie das Elektrowerkzeug nur an den
isolierten Griffflächen an, wenn Sie Arbeiten
ausführen, bei denen das Einsatzwerkzeug
verborgene Stromleitungen oder das eigene
Netzkabel treffen kann. Kontakt mit einer span-
nungsführenden Leitung setzt auch Metallteile des
Elektrowerkzeuges unter Spannung und führt zu
einem elektrischen Schlag.

Halten Sie das Elektrowerkzeug beim Arbei-
ten fest mit beiden Händen und sorgen Sie für
einen sicheren Stand. Das Elektrowerkzeug wird
mit zwei Händen sicherer geführt.

Sichern Sie das Werkstück. Ein mit Spannvor-
richtungen oder Schraubstock festgehaltenes
Werkstück ist sicherer gehalten als mit Ihrer Hand.

Bearbeiten Sie kein asbesthaltiges Material.
Asbest gilt als krebserregend.

Treffen Sie Schutzmaßnahmen, wenn beim
Arbeiten gesundheitsschädliche, brennbare
oder explosive Stäube entstehen können.
Zum Beispiel: Manche Stäube gelten als krebserre-
gend. Tragen Sie eine Staubschutzmaske und ver-
wenden Sie, wenn anschließbar, eine
Staub-/Späneabsaugung.

Halten Sie Ihren Arbeitsplatz sauber. Material-
mischungen sind besonders gefährlich. Leichtme-
tallstaub kann brennen oder explodieren.
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Warten Sie, bis das Elektrowerkzeug zum
Stillstand gekommen ist, bevor Sie es able-
gen. Das Einsatzwerkzeug kann sich verhaken und
zum Verlust der Kontrolle über das Elektrowerkzeug
führen.

Benutzen Sie das Elektrowerkzeug nicht mit
beschädigtem Kabel. Berühren Sie das
beschädigte Kabel nicht und ziehen Sie den
Netzstecker, wenn das Kabel während des
Arbeitens beschädigt wird. Beschädigte Kabel
erhöhen das Risiko eines elektrischen Schlages.

Funktionsbeschreibung
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise
und Anweisungen. Versäumnisse bei
der Einhaltung der Sicherheitshinweise
und Anweisungen können elektrischen
Schlag, Brand und/oder schwere Verlet-
zungen verursachen.

Bitte klappen Sie die Aufklappseite mit der Darstellung
des Elektrowerkzeugs auf, und lassen Sie diese Seite
aufgeklappt, während Sie die Betriebsanleitung lesen.

Bestimmungsgemäßer Gebrauch

Das Elektrowerkzeug ist bestimmt für Meißelarbeiten in
Beton, Ziegel, Gestein und Asphalt sowie mit entspre-
chendem Zubehör auch zum Eintreiben und Verdich-
ten.

Technische Daten

Abgebildete Komponenten

Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten
bezieht sich auf die Darstellung des Elektrowerkzeuges
auf der Grafikseite.

Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten
bezieht sich auf die Darstellung des Elektrowerkzeuges
auf der Grafikseite.

1 Staubschutzkappe
2 Verriegelungshülse
3 Meißelverstellring (Vario-Lock)
4 Ein-/Ausschalter
5 Stellrad Schlagzahlvorwahl
6 Service-Anzeige
7 Zusatzgriff
8 Rändelmutter für Zusatzgriff

Abgebildetes oder beschriebenes Zubehör gehört nicht 
zum Standard-Lieferumfang.

Geräusch-/Vibrationsinformation

Messwerte ermittelt entsprechend EN 60745.

Der A-bewertete Geräuschpegel des Gerätes beträgt
typischerweise: Schalldruckpegel 89 dB(A); garantier-
ter Schallleistungspegel niedriger als 105 dB(A). Unsi-
cherheit K=3 dB.
Gehörschutz tragen!

Schwingungsgesamtwerte (Vektorsumme dreier Rich-
tungen) ermittelt entsprechend EN 60745:
Meißeln: Schwingungsemissionswert ah=16 m/s2,
Unsicherheit K=2 m/s2.

Der in diesen Anweisungen angegebene Schwin-
gungspegel ist entsprechend einem in EN 60745
genormten Messverfahren gemessen worden und kann
für den Vergleich von Elektrowerkzeugen miteinander
verwendet werden. Er eignet sich auch für eine vorläu-
fige Einschätzung der Schwingungsbelastung.
Der angegebene Schwingungspegel repräsentiert die
hauptsächlichen Anwendungen des Elektrowerkzeugs.
Wenn allerdings das Elektrowerkzeug für andere
Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerkzeugen
oder ungenügender Wartung eingesetzt wird, kann der
Schwingungspegel abweichen. Dies kann die Schwin-
gungsbelastung über den gesamten Arbeitszeitraum
deutlich erhöhen.
Für eine genaue Abschätzung der Schwingungsbelas-
tung sollten auch die Zeiten berücksichtigt werden, in
denen das Gerät abgeschaltet ist oder zwar läuft, aber
nicht tatsächlich im Einsatz ist. Dies kann die Schwin-
gungsbelastung über den gesamten Arbeitszeitraum
deutlich reduzieren.
Legen Sie zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen zum
Schutz des Bedieners vor der Wirkung von Schwin-
gungen fest wie zum Beispiel: Wartung von Elektro-
werkzeug und Einsatzwerkzeugen, Warmhalten der
Hände, Organisation der Arbeitsabläufe. 

Schlaghammer BTI-SH 11 E
Art.-Nr. 015860
Nennaufnahmeleistung W 1500
Schlagzahl min-1 900 – 1890
Einzelschlagstärke J 6 – 25
Meißelstellungen 12
Meißelleistung in Beton 
mittlerer Härte kg/h 490
Werkzeugaufnahme SDS-max
Schmierung Zentrale

Dauerschmierung
Gewicht entsprechend 
EPTA-Procedure 
01/2003 kg 10,1
Schutzklasse /II
Angaben gelten für Nennspannungen [U] 230/240 V. Bei nied-
rigeren Spannungen und in länderspezifischen Ausführungen 
können diese Angaben variieren.
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Konformitätserklärung

Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass das unter
„Technische Daten“ beschriebene Produkt mit den fol-
genden Normen oder normativen Dokumenten überein-
stimmt: EN 60745 gemäß den Bestimmungen der
Richtlinien 2004/108/EG, 98/37/EG (bis
28.12.2009), 2006/42/EG (ab 29.12.2009),
2000/14/EG.
2000/14/EG: Gemessener Schallleistungspegel
100 dB(A). Bewertungsverfahren der Konformität
gemäß Anhang VI.

Benannte Stelle:
TÜV NORD CERT GmbH & Co. KG, 
Am TÜV 1, 30519 Hannover

BTI Befestigungstechnik GmbH & Co. KG
74653 Ingelfingen

Montage
Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektro-
werkzeug den Netzstecker aus der Steck-
dose.

Zusatzgriff

Verwenden Sie Ihr Elektrowerkzeug nur mit
dem Zusatzgriff 7.

Sie können den Zusatzgriff 7 beliebig schwenken, um
eine sichere und ermüdungsarme Arbeitshaltung zu
erreichen.

Lösen Sie die Rändelmutter 8, schwenken Sie den
Zusatzgriff 7 um die Geräteachse in die gewünschte
Position und ziehen Sie die Rändelmutter 8 wieder fest.

Sie können den Zusatzgriff 7 ummontieren. Schrauben
Sie dazu die Rändelmutter 8 ganz ab und ziehen Sie
danach die Sechskantschraube nach oben heraus. Zie-
hen Sie den Zusatzgriff 7 seitlich ab und schwenken
Sie das verbleibende Spannteil um 180°. Montieren
Sie den Zusatzgriff 7 in umgekehrter Reihenfolge.

Werkzeugwechsel

Mit der Werkzeugaufnahme SDS-max können Sie das
Einsatzwerkzeug einfach und bequem ohne Verwen-
dung zusätzlicher Werkzeuge wechseln.

Die Staubschutzkappe 1 verhindert weitgehend das
Eindringen von Bohrstaub in die Werkzeugaufnahme
während des Betriebes. Achten Sie beim Einsetzen
des Werkzeuges darauf, dass die Staubschutzkappe 1
nicht beschädigt wird.

Eine beschädigte Staubschutzkappe ist
sofort zu ersetzen. Es wird empfohlen, dies
von einem Kundendienst vornehmen zu las-
sen.

Einsatzwerkzeug einsetzen (siehe Bild A)
Reinigen Sie das Einsteckende des Einsatzwerkzeuges
und fetten Sie es leicht ein.

Setzen Sie das Einsatzwerkzeug drehend in die Werk-
zeugaufnahme ein, bis es selbsttätig verriegelt wird.

Überprüfen Sie die Verriegelung durch Ziehen am
Werkzeug.

Einsatzwerkzeug entnehmen (siehe Bild B)
Schieben Sie die Verriegelungshülse 2 nach hinten
und entnehmen Sie das Einsatzwerkzeug.

Betrieb

Inbetriebnahme

Beachten Sie die Netzspannung! Die Span-
nung der Stromquelle muss mit den Angaben
auf dem Typenschild des Elektrowerkzeuges
übereinstimmen. Mit 230 V gekennzeichnete
Elektrowerkzeuge können auch an 220 V
betrieben werden.

Ein-/Ausschalten
Schieben Sie zur Inbetriebnahme des Elektrowerk-
zeuges den Ein-/Ausschalter 4 nach rechts.

Um das Elektrowerkzeug auszuschalten schieben
Sie den Ein-/Ausschalter 4 nach links.

Bei niedrigen Temperaturen erreicht das Elektrowerk-
zeug erst nach einer gewissen Zeit die volle Schlagleis-
tung.
Diese Anlaufzeit können Sie verkürzen, in dem Sie das
in das Elektrowerkzeug eingesetzte Einsatzwerkzeug
einmal auf den Boden stoßen.

Schlagzahl einstellen
Die Regelelektronik ermöglicht eine stufenlose Schlag-
zahlvorwahl für materialgerechtes Arbeiten.

Die Konstantelektronik hält die vorgewählte Schlagzahl
zwischen Leerlauf und Lastbetrieb nahezu konstant.

Wählen Sie die Schlagzahl mit dem Stellrad 5 dem
Material entsprechend aus.

Die Angaben in der nachfolgenden Tabelle sind emp-
fohlene Werte.

Jürgen Dietz
General Manager

i. V. Günter Hub
Purchasing Manager
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Verändern der Meißelstellung (Vario-Lock)
Sie können den Meißel in 12 Stellungen arretieren.
Dadurch können Sie die jeweils optimale Arbeitsposi-
tion einnehmen.

Setzen Sie den Meißel in die Werkzeugaufnahme ein.

Schieben Sie den Meißelverstellring 3 nach vorn und
drehen Sie mit dem Meißelverstellring 3 den Meißel in
die gewünschte Stellung.

Lassen Sie den Meißelverstellring 3 los und drehen Sie
den Meißel bis er einrastet.

Wartung und Service

Wartung und Reinigung

Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektro-
werkzeug den Netzstecker aus der Steck-
dose.

Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Lüf-
tungsschlitze sauber, um gut und sicher zu
arbeiten.

Eine beschädigte Staubschutzkappe ist
sofort zu ersetzen. Es wird empfohlen, dies
von einem Kundendienst vornehmen zu las-
sen.

Service-Anzeige 6
Bei verbrauchten Schleifkohlen schaltet das Elektro-
werkzeug selbsttätig ab. Dies wird ca. 8 Stunden vor-
her durch Aufleuchten oder Flackern der Service-
Anzeige 6 angezeigt. Das Elektrowerkzeug muss zur
Wartung an den Kundendienst geschickt werden.

Sollte das Elektrowerkzeug trotz sorgfältiger Herstel-
lungs- und Prüfverfahren einmal ausfallen, ist die Repa-
ratur von einer autorisierten Kundendienststelle für BTI-
Elektrowerkzeuge ausführen zu lassen.

Bei allen Rückfragen und Ersatzteilbestellungen bitte
unbedingt die 6-stellige Art.-Nr. laut Typenschild des
Elektrowerkzeuges angeben.

Service und Kundenberater

BTI Befestigungstechnik GmbH
Postfach 40
74665 Ingelfingen

Salzstraße 51
74653 Ingelfingen-Criesbach
✆  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 79 40/141-0
Fax: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 79 40/141-64
Internet:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . www.bti.de

Entsorgung

Elektrowerkzeuge, Zubehör und Verpackungen sollen
einer umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt
werden.

Nur für EU-Länder:

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in
den Hausmüll!
Gemäß der Europäischen Richtlinie
2002/96/EG über Elektro- und Elektro-
nik-Altgeräte und ihrer Umsetzung in
nationales Recht müssen nicht mehr

gebrauchsfähige Elektrowerkzeuge getrennt gesam-
melt und einer umweltgerechten Wiederverwertung
zugeführt werden.

Änderungen vorbehalten.

Position Stellrad 5 Schlagzahl (min-1)

1 1030

2 1180

3 1360

4 1540

5 1720

6 1900
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Advertencias de peligro 
generales para herramientas 
eléctricas

Lea íntegramente estas
advertencias de peligro e ins-

trucciones. En caso de no atenerse a las advertencias
de peligro e instrucciones siguientes, ello puede oca-
sionar una descarga eléctrica, un incendio y/o lesión
grave.

Guardar todas las advertencias de peligro e ins-
trucciones para futuras consultas.

El término herramienta eléctrica empleado en las
siguientes advertencias de peligro se refiere a herra-
mientas eléctricas de conexión a la red (con cable de
red) y a herramientas eléctricas accionadas por acumu-
lador (o sea, sin cable de red).

1) Seguridad del puesto de trabajo
a) Mantenga limpio y bien iluminado su

puesto de trabajo. El desorden o una ilumina-
ción deficiente en las áreas de trabajo pueden
provocar accidentes.

b) No utilice la herramienta eléctrica en un
entorno con peligro de explosión, en el
que se encuentren combustibles líquidos,
gases o material en polvo. Las herramientas
eléctricas producen chispas que pueden llegar
a inflamar los materiales en polvo o vapores.

c) Mantenga alejados a los niños y otras per-
sonas de su puesto de trabajo al emplear
la herramienta eléctrica. Una distracción le
puede hacer perder el control sobre la herra-
mienta eléctrica.

2) Seguridad eléctrica
a) El enchufe de la herramienta eléctrica

debe corresponder a la toma de corriente
utilizada. No es admisible modificar el
enchufe en forma alguna. No emplear
adaptadores en herramientas eléctricas
dotadas con una toma de tierra. Los enchu-
fes sin modificar adecuados a las respectivas
tomas de corriente reducen el riesgo de una
descarga eléctrica.

b) Evite que su cuerpo toque partes conecta-
das a tierra como tuberías, radiadores,
cocinas y refrigeradores. El riesgo a quedar
expuesto a una sacudida eléctrica es mayor si
su cuerpo tiene contacto con tierra.

c) No exponga la herramienta eléctrica a la
lluvia y evite que penetren líquidos en su
interior. Existe el peligro de recibir una des-
carga eléctrica si penetran ciertos líquidos en la
herramienta eléctrica.

d) No utilice el cable de red para transportar
o colgar la herramienta eléctrica, ni tire de
él para sacar el enchufe de la toma de
corriente. Mantenga el cable de red ale-
jado del calor, aceite, esquinas cortantes o
piezas móviles. Los cables de red dañados o
enredados pueden provocar una descarga eléc-
trica.

e) Al trabajar con la herramienta eléctrica a la
intemperie utilice solamente cables de
prolongación apropiados para su uso en
exteriores. La utilización de un cable de prolon-
gación adecuado para su uso en exteriores
reduce el riesgo de una descarga eléctrica.

f) Si fuese imprescindible utilizar la herra-
mienta eléctrica en un entorno húmedo, es
necesario conectarla a través de un fusible
diferencial. La aplicación de un fusible diferen-
cial reduce el riesgo a exponerse a una des-
carga eléctrica.

3) Seguridad de personas
a) Esté atento a lo que hace y emplee la

herramienta eléctrica con prudencia. No
utilice la herramienta eléctrica si estuviese
cansado, ni tampoco después de haber
consumido alcohol, drogas o medicamen-
tos. El no estar atento durante el uso de la herra-
mienta eléctrica puede provocarle serias
lesiones.

b) Utilice un equipo de protección personal y
en todo caso unas gafas de protección. El
riesgo a lesionarse se reduce considerable-
mente si, dependiendo del tipo y la aplicación de
la herramienta eléctrica empleada, se utiliza un
equipo de protección adecuado como una mas-
carilla antipolvo, zapatos de seguridad con suela
antideslizante, casco, o protectores auditivos.

c) Evite una puesta en marcha fortuita. Ase-
gurarse de que la herramienta eléctrica
esté desconectada antes de conectarla a la
toma de corriente y/o al montar el acumu-
lador, al recogerla, y al transportarla. Si
transporta la herramienta eléctrica sujetándola
por el interruptor de conexión/desconexión, o si
introduce el enchufe en la toma de corriente con
la herramienta eléctrica conectada, ello puede
dar lugar a un accidente.

d) Retire las herramientas de ajuste o llaves
fijas antes de conectar la herramienta
eléctrica. Una herramienta de ajuste o llave fija
colocada en una pieza rotante puede producir
lesiones al poner a funcionar la herramienta
eléctrica.

e) Evite posturas arriesgadas. Trabaje sobre
una base firme y mantenga el equilibrio en
todo momento. Ello le permitirá controlar
mejor la herramienta eléctrica en caso de pre-
sentarse una situación inesperada.

ADVERTENCIA
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f) Lleve puesta una vestimenta de trabajo
adecuada. No utilice vestimenta amplia ni
joyas. Mantenga su pelo, vestimenta y
guantes alejados de las piezas móviles. La
vestimenta suelta, el pelo largo y las joyas se
pueden enganchar con las piezas en movi-
miento.

g) Siempre que sea posible utilizar unos
equipos de aspiración o captación de
polvo, asegúrese que éstos estén monta-
dos y que sean utilizados correctamente.
El empleo de estos equipos reduce los riesgos
derivados del polvo.

4) Uso y trato cuidadoso de herramientas eléc-
tricas
a) No sobrecargue la herramienta eléctrica.

Use la herramienta eléctrica prevista para
el trabajo a realizar. Con la herramienta ade-
cuada podrá trabajar mejor y más seguro dentro
del margen de potencia indicado.

b) No utilice herramientas eléctricas con un
interruptor defectuoso. Las herramientas
eléctricas que no se puedan conectar o desco-
nectar son peligrosas y deben hacerse reparar.

c) Saque el enchufe de la red y/o desmonte el
acumulador antes de realizar un ajuste en
la herramienta eléctrica, cambiar de acce-
sorio o al guardar la herramienta eléctrica.
Esta medida preventiva reduce el riesgo a conec-
tar accidentalmente la herramienta eléctrica.

d) Guarde las herramientas eléctricas fuera
del alcance de los niños. No permita la uti-
lización de la herramienta eléctrica a aque-
llas personas que no estén familiarizadas
con su uso o que no hayan leído estas ins-
trucciones. Las herramientas eléctricas utiliza-
das por personas inexpertas son peligrosas.

e) Cuide la herramienta eléctrica con esmero.
Controle si funcionan correctamente, sin
atascarse, las partes móviles de la herra-
mienta eléctrica, y si existen partes rotas o
deterioradas que pudieran afectar al fun-
cionamiento de la herramienta eléctrica.
Haga reparar estas piezas defectuosas
antes de volver a utilizar la herramienta
eléctrica. Muchos de los accidentes se deben
a herramientas eléctricas con un mantenimiento
deficiente.

f) Mantenga los útiles limpios y afilados. Los
útiles mantenidos correctamente se dejan guiar
y controlar mejor.

g) Utilice la herramienta eléctrica, acceso-
rios, útiles, etc. de acuerdo a estas instruc-
ciones, considerando en ello las
condiciones de trabajo y la tarea a realizar.
El uso de herramientas eléctricas para trabajos
diferentes de aquellos para los que han sido
concebidas puede resultar peligroso.

5) Servicio
a) Únicamente haga reparar su herramienta

eléctrica por un profesional, empleando
exclusivamente piezas de repuesto origi-
nales. Solamente así se mantiene la seguridad
de la herramienta eléctrica.

Instrucciones de seguridad 
específicas del aparato

Utilice unos protectores auditivos. El ruido
intenso puede provocar sordera.

Utilizar la herramienta eléctrica con las empu-
ñaduras adicionales que se adjuntan con el
aparato. Vd. puede accidentarse si pierde el con-
trol sobre el aparato.

Utilice unos aparatos de exploración adecua-
dos para detectar posibles tuberías de agua y
gas o cables eléctricos ocultos, o consulte a la
compañía local que le abastece con energía.
El contacto con cables eléctricos puede electrocu-
tarle o causar un incendio. Al dañar las tuberías de
gas, ello puede dar lugar a una explosión. La perfo-
ración de una tubería de agua puede redundar en
daños materiales o provocar una electrocución.

Únicamente sujete el aparato por las empu-
ñaduras aisladas al realizar trabajos en los
que el útil pueda tocar conductores eléctricos
ocultos o el propio cable del aparato. El con-
tacto con conductores portadores de tensión
puede hacer que las partes metálicas del aparato le
provoquen una descarga eléctrica.

Trabajar sobre una base firme sujetando la
herramienta eléctrica con ambas manos. La
herramienta eléctrica es guiada de forma más
segura con ambas manos.

Asegure la pieza de trabajo. Una pieza de tra-
bajo fijada con unos dispositivos de sujeción, o en
un tornillo de banco, se mantiene sujeta de forma
mucho más segura que con la mano.

No trabaje materiales que contengan
amianto. El amianto es cancerígeno.

Tome unas medidas de protección adecuadas
si al trabajar pudiera generarse polvo com-
bustible, explosivo, o nocivo para la salud. Por
ejemplo: ciertos tipos de polvo son cancerígenos.
Colóquese una mascarilla antipolvo y, si su aparato
viene equipado con la conexión correspondiente,
utilice además un equipo de aspiración adecuado.

Mantenga limpio su puesto de trabajo. La mez-
cla de diversos materiales es especialmente peli-
grosa. Las aleaciones ligeras en polvo pueden arder
o explotar.
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Antes de depositarla, esperar a que se haya
detenido la herramienta eléctrica. El útil puede
engancharse y hacerle perder el control sobre la
herramienta eléctrica.

No utilice la herramienta eléctrica si el cable
está dañado. No toque un cable dañado, y
desconecte el enchufe de la red, si el cable se
daña durante el trabajo. Un cable dañado com-
porta un mayor riesgo de electrocución.

Descripción del 
funcionamiento

Lea íntegramente estas adverten-
cias de peligro e instrucciones. En
caso de no atenerse a las advertencias
de peligro e instrucciones siguientes, ello
puede ocasionar una descarga eléctrica,
un incendio y/o lesión grave.

Despliegue y mantenga abierta la solapa con la imagen
del aparato mientras lee las instrucciones de manejo.

Utilización reglamentaria

El aparato ha sido diseñado para realizar trabajos de
cincelado en hormigón, ladrillo, piedra y asfalto,
pudiendo emplearse también para clavar y compactar
aplicando los respectivos accesorios especiales.

Datos técnicos

Componentes principales

La numeración de los componentes está referida a la
imagen de la herramienta eléctrica en la página ilus-
trada.

La numeración de los componentes está referida a la
imagen de la herramienta eléctrica en la página ilus-
trada.

1 Caperuza antipolvo
2 Casquillo de enclavamiento
3 Anillo de ajuste del cincel (Vario-Lock)
4 Interruptor de conexión/desconexión
5 Rueda de preajuste de la frecuencia de percusión
6 Indicador de servicio
7 Empuñadura adicional
8 Tuerca moleteada para empuñadura adicional

Los accesorios descritos e ilustrados no corresponden 
al material que se adjunta de serie.

Información sobre ruidos y vibraciones

Determinación de los valores de medición según
EN 60745.

El nivel de presión sonora típico del aparato, determi-
nado con un filtro A, asciende a: Nivel de presión
sonora 89 dB(A); nivel de potencia acústica, garanti-
zado, inferior a 105 dB(A). Tolerancia K=3 dB.
¡Colóquese unos protectores auditivos!

Nivel total de vibraciones (suma vectorial de tres direc-
ciones) determinada según EN 60745:
Cincelar: Valor de vibraciones generadas ah=16 m/s2,
tolerancia K=2 m/s2.

El nivel de vibraciones indicado en estas instrucciones
ha sido determinado según el procedimiento de medi-
ción fijado en la norma EN 60745 y puede servir como
base de comparación con otras herramientas eléctri-
cas. También es adecuado para estimar provisional-
mente la solicitación experimentada por las
vibraciones.
El nivel de vibraciones indicado ha sido determinado
para las aplicaciones principales de la herramienta
eléctrica. Por ello, el nivel de vibraciones puede ser
diferente si la herramienta eléctrica se utiliza para otras
aplicaciones, con útiles diferentes, o si el manteni-
miento de la misma fuese deficiente. Ello puede supo-
ner un aumento drástico de la solicitación por
vibraciones durante el tiempo total de trabajo.
Para determinar con exactitud la solicitación experi-
mentada por las vibraciones, es necesario considerar
también aquellos tiempos en los que el aparato esté
desconectado, o bien, esté en funcionamiento, pero sin
ser utilizado realmente. Ello puede suponer una dismi-
nución drástica de la solicitación por vibraciones
durante el tiempo total de trabajo.

Martillo de percusión BTI-SH 11 E
Nº de art. 015860
Potencia absorbida 
nominal W 1500
Frecuencia de percusión min-1 900 – 1890
Energía por percusión J 6 – 25
Posiciones del cincel 12
Rendimiento al cincelar 
en hormigón de dureza 
media kg/h 490
Alojamiento del útil SDS-max
Lubricación Lubricación perma-

nente centralizada
Peso según 
EPTA-Procedure 
01/2003 kg 10,1
Clase de protección /II
Estos datos son válidos para tensiones nominales de [U] 
230/240 V. Los valores pueden variar si la tensión fuese infe-
rior, y en las ejecuciones específicas para ciertos países.
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Fije unas medidas de seguridad adicionales para pro-
teger al usuario de los efectos por vibraciones, como
por ejemplo: Mantenimiento de la herramienta eléctrica
y de los útiles, conservar calientes las manos, organiza-
ción de las secuencias de trabajo. 

Declaración de conformidad

Declaramos bajo nuestra responsabilidad, que el pro-
ducto descrito bajo “Datos técnicos” está en conformi-
dad con las normas o documentos normalizados
siguientes: EN 60745 de acuerdo con las regulacio-
nes 2004/108/CE, 98/37/CE (hasta el 28.12.2009),
2006/42/CE (a partir del 29.12.2009), 2000/14/CE.
2000/14/CE: Nivel de potencia acústica medido
100 dB(A). Procedimiento para evaluación de la con-
formidad según anexo VI.

Centro oficial de inspección citado:
TÜV NORD CERT GmbH & Co. KG, 
Am TÜV 1, 30519 Hannover

BTI Befestigungstechnik GmbH & Co. KG
74653 Ingelfingen

Montaje
Antes de cualquier manipulación en la herra-
mienta eléctrica, sacar el enchufe de red de la
toma de corriente.

Empuñadura adicional

Solamente utilice la herramienta eléctrica
con la empuñadura adicional 7 montada.

La empuñadura adicional 7 puede girarse a cualquier
posición para permitirle trabajar manteniendo una pos-
tura firme y cómoda.

Afloje la tuerca moleteada 8, gire la empuñadura adicio-
nal 7 en torno al eje del aparato a la posición deseada,
y vuelva a apretar la tuerca moleteada 8.

Vd. puede montar la empuñadura adicional 7 en una
posición diferente. Para ello desenrosque completa-
mente la tuerca moleteada 8 y, a continuación, saque
del todo, hacia arriba, el tornillo de cabeza hexagonal.
Saque lateralmente la empuñadura adicional 7 y gire
entonces 180° la pieza a la que iba sujeta. Monte la
empuñadura adicional 7 siguiendo los pasos en orden
inverso.

Cambio de útil

El portaútiles SDS-max le permite cambiar el útil de
forma sencilla y cómoda sin precisar para ello una
herramienta.

La caperuza antipolvo 1 evita en gran medida que el
polvo que se va produciendo al trabajar no logre pene-
trar en el portaútiles. Al montar el útil, preste atención a
no dañar la caperuza antipolvo 1.

Haga sustituir de inmediato una caperuza
antipolvo deteriorada. Se recomienda que
este trabajo sea realizado por un servicio téc-
nico.

Montaje del útil (ver figura A)
Limpie primero y aplique a continuación una capa ligera
de grasa al extremo de inserción del útil.

Inserte girando el útil en el portaútiles hasta conseguir
que éste quede sujeto automáticamente.

Tire del útil para cerciorarse de que ha quedado
correctamente sujeto.

Desmontaje del útil (ver figura B)
Empuje hacia atrás el casquillo de enclavamiento 2 y
retire el útil.

Operación

Puesta en marcha

¡Observe la tensión de red! La tensión de la
fuente de energía deberá coincidir con las
indicaciones en la placa de características de
la herramienta eléctrica. Las herramientas
eléctricas marcadas con 230 V pueden funcio-
nar también a 220 V.

Conexión/desconexión
Para la puesta en marcha de la herramienta eléctrica
empuje hacia la derecha el interruptor de conexión/
desconexión 4.

Para la desconexión de la herramienta eléctrica
empuje hacia la izquierda el interruptor de conexión/
desconexión 4.

A bajas temperaturas la herramienta eléctrica deberá
funcionar primero cierto tiempo hasta que logre alcan-
zar su pleno rendimiento de percusión.
Este tiempo puede reducirse si el útil montado en la
herramienta eléctrica, estando ésta detenida, es gol-
peado verticalmente una vez contra el suelo.

Jürgen Dietz
General Manager

i. V. Günter Hub
Purchasing Manager

OBJ_BUCH-712-001.book  Page 12  Monday, March 31, 2008  10:38 AM



Español | 131 619 929 839 • 31.3.08

Ajuste de la frecuencia de percusión
El regulador electrónico permite preseleccionar de
forma continua la frecuencia de percusión para adap-
tarla a los requerimientos de trabajo.

La electrónica Constante mantiene prácticamente
constante la frecuencia de impacto independiente-
mente de la carga.

Seleccione las revoluciones adecuadas de acuerdo al
material a trabajar con la rueda de ajuste 5.

Los valores indicados en la siguiente tabla son sola-
mente orientativos.

Modificación de la posición para cincelar
(Vario-Lock)
El cincel puede sujetarse en 12 posiciones diferentes.
Ello le permite adoptar en cada caso una posición de
trabajo óptima.

Monte el cincel en el portaútiles.

Empuje hacia delante el anillo de ajuste del cincel 3 y
gire el cincel a la posición deseada con el propio anillo
3.

Suelte el anillo de ajuste del cincel 3 y gire el cincel
hasta que quede retenido.

Mantenimiento y servicio

Mantenimiento y limpieza

Antes de cualquier manipulación en la herra-
mienta eléctrica, sacar el enchufe de red de la
toma de corriente.

Mantenga limpia la herramienta eléctrica y
las rejillas de refrigeración para trabajar con
eficacia y seguridad.

Haga sustituir de inmediato una caperuza
antipolvo deteriorada. Se recomienda que
este trabajo sea realizado por un servicio téc-
nico.

Indicador de servicio 6
Si el desgaste de las escobillas es excesivo, la herra-
mienta eléctrica se desconecta automáticamente. Esto
se señaliza aprox. unas 8 horas antes al encenderse o
parpadear previamente el indicador de servicio 6. La
herramienta eléctrica deberá enviarse para su manteni-
miento a uno de los servicios técnicos.

Si a pesar de los esmerados procesos de fabricación y
control, la herramienta eléctrica llegase a averiarse, la
reparación deberá encargarse a un servicio técnico
autorizado para herramientas eléctricas BTI.

Al realizar consultas o solicitar piezas de repuesto, es
imprescindible indicar siempre el nº de art. de 6 dígitos
que figura en la placa de características de la herra-
mienta eléctrica.

Eliminación

Recomendamos que las herramientas eléctricas, acce-
sorios y embalajes sean sometidos a un proceso de
recuperación que respete el medio ambiente.

Sólo para los países de la UE:

¡No arroje las herramientas eléctricas a
la basura!
Conforme a la Directriz Europea
2002/96/CE sobre aparatos eléctricos
y electrónicos inservibles, tras su trans-
posición en ley nacional, deberán acu-

mularse por separado las herramientas eléctricas para
ser sometidas a un reciclaje ecológico.

Reservado el derecho de modificación.

Posición de la rueda de 
ajuste 5

Frecuencia de percusión 
(min-1)

1 1030

2 1180

3 1360

4 1540

5 1720

6 1900
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Indicações gerais de 
advertência para ferramen-
tas eléctricas

Devem ser lidas todas as indica-
ções de advertência e todas as

instruções. O desrespeito das advertências e instru-
ções apresentadas abaixo pode causar choque eléc-
trico, incêndio e/ou graves lesões.

Guarde bem todas as advertências e instruções
para futura referência.

O termo “Ferramenta eléctrica” utilizado a seguir nas
indicações de advertência, refere-se a ferramentas
eléctricas operadas com corrente de rede (com cabo
de rede) e a ferramentas eléctricas operadas com acu-
mulador (sem cabo de rede).

1) Segurança da área de trabalho
a) Mantenha a sua área de trabalho sempre

limpa e bem iluminada. Desordem ou áreas
de trabalho insuficientemente iluminadas podem
levar a acidentes.

b) Não trabalhar com a ferramenta eléctrica
em áreas com risco de explosão, nas quais
se encontrem líquidos, gases ou pós infla-
máveis. Ferramentas eléctricas produzem faís-
cas, que podem inflamar pós ou vapores.

c) Manter crianças e outras pessoas afasta-
das da ferramenta eléctrica durante a utili-
zação. No caso de distracção é possível que
perca o controlo sobre o aparelho.

2) Segurança eléctrica
a) A ficha de conexão da ferramenta eléctrica

deve caber na tomada. A ficha não deve
ser modificada de maneira alguma. Não
utilizar uma ficha de adaptação junto com
ferramentas eléctricas protegidas por liga-
ção à terra. Fichas não modificadas e tomadas
apropriadas reduzem o risco de um choque
eléctrico.

b) Evitar que o corpo possa entrar em con-
tacto com superfícies ligadas à terra, como
tubos, aquecimentos, fogões e frigoríficos.
Há um risco elevado devido a choque eléctrico,
se o corpo estiver ligado à terra.

c) Manter o aparelho afastado de chuva ou
humidade. A infiltração de água numa ferramenta
eléctrica aumenta o risco de choque eléctrico.

d) Não deverá utilizar o cabo para outras finali-
dades. Jamais utilizar o cabo para transpor-
tar a ferramenta eléctrica, para pendurá-la,
nem para puxar a ficha da tomada. Manter o
cabo afastado de calor, óleo, cantos afiados
ou partes do aparelho em movimento. Cabos
danificados ou emaranharados aumentam o risco
de um choque eléctrico.

e) Se trabalhar com uma ferramenta eléctrica
ao ar livre, só deverá utilizar cabos de
extensão apropriados para áreas exterio-
res. A utilização de um cabo de extensão apro-
priado para áreas exteriores reduz o risco de um
choque eléctrico.

f) Se não for possível evitar o funcionamento
da ferramenta eléctrica em áreas húmidas,
deverá ser utilizado um disjuntor de cor-
rente de avaria. A utilização de um disjuntor de
corrente de avaria reduz o risco de um choque
eléctrico.

3) Segurança de pessoas
a) Esteja atento, observe o que está a fazer e

tenha prudência ao trabalhar com a ferra-
menta eléctrica. Não utilizar uma ferra-
menta eléctrica quando estiver fatigado ou
sob a influência de drogas, álcool ou medi-
camentos. Um momento de descuido ao utili-
zar a ferramenta eléctrica, pode levar a lesões
graves.

b) Utilizar equipamento de protecção pes-
soal e sempre óculos de protecção. A utili-
zação de equipamento de protecção pessoal,
como máscara de protecção contra pó, sapatos
de segurança antiderrapantes, capacete de
segurança ou protecção auricular, de acordo
com o tipo e aplicação da ferramenta eléctrica,
reduz o risco de lesões.

c) Evitar uma colocação em funcionamento
involuntária. Assegure-se de que a ferra-
menta eléctrica esteja desligada, antes de
conectá-la à alimentação de rede e/ou ao
acumulador, antes de levantá-la ou de
transportá-la. Se tiver o dedo no interruptor ao
transportar a ferramenta eléctrica ou se o apare-
lho for conectado à alimentação de rede
enquanto estiver ligado, poderão ocorrer aci-
dentes.

d) Remover ferramentas de ajuste ou chaves
de boca antes de ligar a ferramenta eléc-
trica. Uma ferramenta ou chave que se encontre
numa parte do aparelho em movimento pode
levar a lesões.

e) Evite uma posição anormal. Mantenha
uma posição firme e mantenha sempre o
equilíbrio. Desta forma é mais fácil controlar a
ferramenta eléctrica em situações inesperadas.

f) Usar roupa apropriada. Não usar roupa
larga nem jóias. Mantenha os cabelos,
roupas e luvas afastadas de partes em
movimento. Roupas frouxas, cabelos longos
ou jóias podem ser agarrados por peças em
movimento.

ATENÇÃO
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g) Se for possível montar dispositivos de
aspiração ou de recolha, assegure-se de
que estejam conectados e utilizados cor-
rectamente. A utilização de uma aspiração de
pó pode reduzir o perigo devido ao pó.

4) Utilização e manuseio cuidadoso de ferra-
mentas eléctricas
a) Não sobrecarregue o aparelho. Utilize a

ferramenta eléctrica apropriada para o seu
trabalho. É melhor e mais seguro trabalhar com
a ferramenta eléctrica apropriada na área de
potência indicada.

b) Não utilizar uma ferramenta eléctrica com
um interruptor defeituoso. Uma ferramenta
eléctrica que não pode mais ser ligada nem des-
ligada, é perigosa e deve ser reparada.

c) Puxar a ficha da tomada e/ou remover o
acumulador antes de executar ajustes no
aparelho, de substituir acessórios ou de
guardar o aparelho. Esta medida de segu-
rança evita o arranque involuntário da ferra-
menta eléctrica.

d) Guardar ferramentas eléctricas não utiliza-
das fora do alcance de crianças. Não per-
mita que pessoas que não estejam
familiarizadas com o aparelho ou que não
tenham lido estas instruções, utilizem o
aparelho. Ferramentas eléctricas são perigo-
sas se forem utilizadas por pessoas inesperien-
tes.

e) Tratar a ferramenta eléctrica com cuidado.
Controlar se as partes móveis do aparelho
funcionam perfeitamente e não emperram,
e se há peças quebradas ou danificadas
que possam prejudicar o funcionamento
da ferramenta eléctrica. Permitir que
peças danificadas sejam reparadas antes
da utilização. Muitos acidentes têm como
causa, a manutenção insuficiente de ferramen-
tas eléctricas.

f) Manter as ferramentas de corte afiadas e
limpas. Ferramentas de corte cuidadosamente
tratadas e com cantos de corte afiados emper-
ram com menos frequência e podem ser condu-
zidas com maior facilidade.

g) Utilizar a ferramenta eléctrica, acessórios,
ferramentas de aplicação, etc. conforme
estas instruções. Considerar as condições
de trabalho e a tarefa a ser executada. A
utilização de ferramentas eléctricas para outras
tarefas a não ser as aplicações previstas, pode
levar a situações perigosas.

5) Serviço
a) Só permita que o seu aparelho seja repa-

rado por pessoal especializado e qualifi-
cado e só com peças de reposição
originais. Desta forma é assegurado o funcio-
namento seguro do aparelho.

Instruções de serviço 
específicas do aparelho

Usar protecção auricular. Ruídos podem provo-
car a surdez.

Utilizar os punhos adicionais fornecidos com
a ferramenta eléctrica. A perda de controle
sobre a ferramenta eléctrica pode levar a lesões.

Utilizar detectores apropriados, para encon-
trar cabos escondidos, ou consulte a compa-
nhia eléctrica local. O contacto com cabos
eléctricos pode provocar fogo e choques eléctri-
cos. Danos em tubos de gás podem levar à explo-
são. A penetração num cano de água causa danos
materiais ou pode provocar um choque eléctrico.

Ao executar trabalhos durante os quais pos-
sam ser atingidos cabos eléctricos ou o pró-
prio cabo de rede, deverá sempre segurar a
ferramenta eléctrica pelas superfícies isola-
das do punho. O contacto com um cabo sob ten-
são pode colocar peças de metal da ferramenta
eléctrica sob tensão e levar a um choque eléctrico.

Segurar a ferramenta eléctrica firmemente
com ambas as mãos durante o trabalho e
manter uma posição firme. A ferramenta eléc-
trica é conduzida com segurança com ambas as
mãos.

Fixar a peça a ser trabalhada. Uma peça a ser
trabalhada fixa com dispositivos de aperto ou com
torno de bancada está mais firme do que segurada
com a mão.

Não processar material que contenha
asbesto. Asbesto é considerado como sendo can-
cerígeno.

Tomar medidas de protecção, se durante o
trabalho houver a possibilidade de serem
produzidos pós nocivos à saúde, inflamáveis
ou explosivos. Por exemplo: Alguns pós são con-
siderados como sendo cancerígenos. Usar uma
máscara de protecção contra o pó e, se for possí-
vel, utilizar uma aspiração de pó/aparas.

Manter o seu local de trabalho limpo. Misturas
de material são especialmente perigosas. Pó de
metal leve pode queimar ou explodir.
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Espere a ferramenta eléctrica parar completa-
mente, antes de depositá-la. A ferramenta de
aplicação pode emperrar e levar à perda de con-
trolo sobre a ferramenta eléctrica.

Não utilizar a ferramenta eléctrica com um
cabo danificado. Não tocar no cabo danifi-
cado nem puxar a ficha da tomada, se o cabo
for danificado durante o trabalho. Cabos dani-
ficados aumentam o risco de um choque eléctrico.

Descrição de funções
Devem ser lidas todas as indicações
de advertência e todas as instruções.
O desrespeito das advertências e instru-
ções apresentadas abaixo pode causar
choque eléctrico, incêndio e/ou graves
lesões.

Abrir a página basculante contendo a apresentação do
aparelho, e deixar esta página aberta enquanto estiver
lendo a instrução de serviço.

Utilização conforme as disposições

O aparelho destina-se a trabalhos de cinzelamento em
betão, tijolos, pedras e asfalto, assim como para cravar
e compactar, utilizando os respectivos acessórios.

Dados técnicos

Componentes ilustrados

A numeração dos componentes ilustrados refere-se à
apresentação da ferramenta eléctrica na página de
esquemas.

A numeração dos componentes ilustrados refere-se à
apresentação da ferramenta eléctrica na página de
esquemas.

1 Capa para protecção contra pó
2 Bucha de travamento
3 Para ajuste do cinzel (Vario-Lock)
4 Interruptor de ligar-desligar
5 Roda de ajuste para a pré-selecção do número de 

percussões
6 Indicação de serviço
7 Punho adicional
8 Porca serrilhada para o punho adicional

Acessórios apresentados ou descritos não pertencem 
ao volume de fornecimento.

Informação sobre ruídos/vibrações

Valores de medição averiguados conforme EN 60745.

O nível de ruído avaliado como A do aparelho é tipica-
mente: Nível de pressão acústica 89 dB(A); garantido
nível de potência acústica inferior a 105 dB(A). Incer-
teza K=3 dB.
Usar protecção auricular!

Valores totais de oscilação (soma dos vectores das
três direcções) averiguados conforme EN 60745:
Cinzelar: Valor de emissão de oscilação ah=16 m/s2,
incerteza K=2 m/s2.

O nível de oscilações indicado nestas instruções de
serviço foi medido de acordo com um processo de
medição normalizado pela norma EN 60745 e pode
ser utilizado para a comparação de aparelhos. Ele tam-
bém é apropriado para uma avaliação provisória da
carga de vibrações.
O nível de vibrações indicado representa as aplicações
principais da ferramenta eléctrica. Se a ferramenta
eléctrica for utilizada para outras aplicações, com
outras ferramentas de trabalho ou com manutenção
insuficiente, é possível que o nível de vibrações seja
diferente. Isto pode aumentar sensivelmente a carga de
vibrações para o período completo de trabalho.
Para uma estimação exacta da carga de vibrações,
também deveriam ser considerados os períodos nos
quais o aparelho está desligado ou funciona, mas não
está sendo utilizado. Isto pode reduzir a carga de vibra-
ções durante o completo período de trabalho.
Além disso também deverão ser estipuladas medidas
de segurança para proteger o operador contra o efeito
de vibrações, como por exemplo: Manutenção de ferra-
mentas eléctricas e de ferramentas de trabalho, manter
as mãos quentes e organização dos processos de tra-
balho.

Martelo de percussão BTI-SH 11 E
N° do artigo 015860
Potência nominal 
consumida W 1500
N° de percussões min-1 900 – 1890
Força de impactos 
individuais J 6 – 25
Ajustes para cinzelar 12
Potência para cinzelar em 
betão de dureza média kg/h 490
Fixação da ferramenta SDS-max
Lubrificação Lubrificação cen-

tral permanente
Peso conforme EPTA-
Procedure 01/2003 kg 10,1
Classe de protecção /II
As indicações só valem para tensões nominais [U] 230/240 V. 
Estas indicações podem variar no caso de tensões inferiores e 
em modelos específicos dos países.
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Declaração de conformidade

Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade que
o produto descrito nos “Dados técnicos” cumpre as
seguintes normas ou documentos normativos:
EN 60745 conforme as disposições das directivas
2004/108/CE, 98/37/CE (até 28.12.2009),
2006/42/CE (a partir de 29.12.2009), 2000/14/CE.
2000/14/CE: Nível de potência acústica medido de
100 dB(A). Processo de avaliação da conformidade de
acordo com o anexo VI.

Entidade mencionada:
TÜV NORD CERT GmbH & Co. KG, 
Am TÜV 1, 30519 Hannover

BTI Befestigungstechnik GmbH & Co. KG
74653 Ingelfingen

Montagem
Antes de todos trabalhos na ferramenta eléc-
trica deverá puxar a ficha de rede da tomada.

Punho adicional

Só utilizar a sua ferramenta eléctrica com o
punho adicional 7.

O punho adicional 7 pode ser movimentado como
desejar, para alcançar uma posição de trabalho segura
e livre de fadiga.

Soltar a porca serrilhada 8, girar o punho adicional 7
em volta do eixo da ferramenta, até alcançar a posição
desejada e reapertar a porca serrilhada 8.

O punho adicional 7 pode ser montado em outra posi-
ção. Para tal, desatarraxar completamente a porca ser-
rilhada 8 e de seguida puxar o parafuso sextavado para
cima. Remover o punho adicional 7 pelo lado e girar a
parte de aperto 180°. Montar o punho adicional 7 na
sequência invertida.

Troca de ferramenta

Com o encabadouro SDS-max é possível trocar fácil e
confortavelmente as ferramentas de trabalho, sem ter
que utilizar ferramentas.

A capa de protecção contra pó 1 evita, consideravel-
mente, que penetre pó de perfuração no encabadouro
durante o funcionamento. Ao introduzir a ferramenta
deverá assegurar-se de que a capa de protecção con-
tra pó 1 não seja danificada.

Uma capa de protecção contra pó deve ser
substituida imediatamente. Recomendamos
que esta tarefa seja efectuada por uma ofi-
cina de serviço pós-venda.

Introduzir a ferramenta de trabalho 
(veja figura A)
Limpar a extremidade de encaixe da ferramenta de tra-
balho e lubrificá-la levemente.

Introduzir a ferramenta de trabalho no encabadouro,
girando até travar-se automaticamente.

Puxar a ferramenta para controlar o travamento.

Retirar a ferramenta de trabalho (veja figura B)
Empurrar a bucha de travamento 2 para trás e retirar a
ferramenta de trabalho.

Funcionamento

Colocação em funcionamento

Observar a tensão de rede! A tensão da fonte
de corrente deve coincidir com a indicada na
chapa de identificação da ferramenta eléc-
trica. Ferramentas eléctricas marcadas para
230 V também podem ser operadas com
220 V.

Ligar e desligar
Para a colocação em funcionamento da ferramenta
eléctrica, empurrar o interruptor de ligar-desligar 4 para
a direita.

Para a desligar a ferramenta eléctrica, empurrar o
interruptor de ligar-desligar 4 para a esquerda.

Em temperaturas ambiente baixas, a ferramenta eléc-
trica apenas alcança a plena potência de percussão
após um certo tempo. 
Este período de arranque pode ser reduzido, batendo
com a broca, introduzida na ferramenta eléctrica, no
chão.

Jürgen Dietz
General Manager

i. V. Günter Hub
Purchasing Manager
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Ajustar o número de percussão
A electrónica de regulação possibilita uma pré-selec-
ção, sem escalonamento, do número de percussão
para um processamento correcto de todos os tipos de
materiais.

A electrónica constante mantém o número de percus-
são pré-seleccionado praticamente constante, entre a
marcha em vazio e a marcha em carga.

Seleccionar o número de percussão com a roda de
ajuste 5, de acordo com o tipo de material.

As indicações apresentadas na tabela seguinte são
valores recomendados.

Alterar a posição do cinzel (Vario-Lock)
O cinzel pode ser travado em 12 posições. Desta
forma é possível colocá-lo na posição optimizada para
o respectivo trabalho.

Introduzir o cinzel no encabadouro.

Empurrar o anel para ajuste do cinzel 3 para frente e
girar o cinzel,com o anel para ajuste do cinzel 3, até a
posição desejada.

Soltar o anel para ajuste do cinzel 3 e girar o cinzel até
engatar.

Manutenção e serviço

Manutenção e limpeza

Antes de todos trabalhos na ferramenta eléc-
trica deverá puxar a ficha de rede da tomada.

Manter a ferramenta eléctrica e as aberturas
de ventilação sempre limpas, para trabalhar
bem e de forma segura.

Uma capa de protecção contra pó deve ser
substituida imediatamente. Recomendamos
que esta tarefa seja efectuada por uma ofi-
cina de serviço pós-venda.

Indicação de serviço 6
A ferramenta eléctrica desligar-se-á automaticamente
se os carvões abrasivos estiverem gastos. A indicação
de serviço 6 indicará o desgaste com uma antecedên-
cia de aprox. 8 horas, iluminando-se ou piscando. Para
a manutenção, a ferramenta eléctrica deve ser enviada
ao serviço pós-venda.

Se a ferramenta eléctrica falhar apesar de cuidadosos
processos de fabricação e de teste, a reparação
deverá ser executada por uma oficina de serviço auto-
rizada para ferramentas eléctricas BTI.

Para todas as questões e encomendas de peças
sobressalentas é imprescindível indicar o número de
artigo de 6 dígitos como consta na placa de caracterís-
ticas da ferramenta eléctrica.

Eliminação

Ferramentas eléctricas, acessórios e embalagens
devem ser enviados a uma reciclagem ecológica de
matérias primas.

Apenas países da União Europeia:

Não deitar ferramentas eléctricas no
lixo doméstico!
De acordo com a directiva europeia
2002/96/CE para aparelhos eléctricos
e electrónicos velhos, e com as respec-
tivas realizações nas leis nacionais, as

ferramentas eléctricas que não servem mais para a uti-
lização, devem ser enviadas separadamente a uma
reciclagem ecológica.

Sob reserva de alterações.

Posição da roda de ajuste 5 N° de percussão (min-1)

1 1030

2 1180

3 1360

4 1540

5 1720

6 1900
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General Power Tool Safety 
Warnings

Read all safety warnings and all
instructions. Failure to follow the

warnings and instructions may result in electric shock,
fire and/or serious injury.

Save all warnings and instructions for future ref-
erence.

The term “power tool” in the warnings refers to your
mains-operated (corded) power tool or battery-oper-
ated (cordless) power tool.

1) Work area safety
a) Keep work area clean and well lit. Cluttered

or dark areas invite accidents.

b) Do not operate power tools in explosive
atmospheres, such as in the presence of
flammable liquids, gases or dust. Power
tools create sparks which may ignite the dust or
fumes.

c) Keep children and bystanders away while
operating a power tool. Distractions can
cause you to lose control.

2) Electrical safety
a) Power tool plugs must match the outlet.

Never modify the plug in any way. Do not
use any adapter plugs with earthed
(grounded) power tools. Unmodified plugs
and matching outlets will reduce risk of electric
shock.

b) Avoid body contact with earthed or
grounded surfaces, such as pipes, radia-
tors, ranges and refrigerators. There is an
increased risk of electric shock if your body is
earthed or grounded.

c) Do not expose power tools to rain or wet
conditions. Water entering a power tool will
increase the risk of electric shock.

d) Do not abuse the cord. Never use the cord
for carrying, pulling or unplugging the
power tool. Keep cord away from heat, oil,
sharp edges and moving parts. Damaged or
entangled cords increase the risk of electric
shock.

e) When operating a power tool outdoors,
use an extension cord suitable for outdoor
use. Use of a cord suitable for outdoor use
reduces the risk of electric shock.

f) If operating a power tool in a damp loca-
tion is unavoidable, use a residual current
device (RCD) protected supply. Use of an
RCD reduces the risk of electric shock.

3) Personal safety
a) Stay alert, watch what you are doing and

use common sense when operating a
power tool. Do not use a power tool while
you are tired or under the influence of
drugs, alcohol or medication. A moment of
inattention while operating power tools may
result in serious personal injury.

b) Use personal protective equipment.
Always wear eye protection. Protective
equipment such as dust mask, non-skid safety
shoes, hard hat, or hearing protection used for
appropriate conditions will reduce personal inju-
ries.

c) Prevent unintentional starting. Ensure the
switch is in the off-position before con-
necting to power source and/or battery
pack, picking up or carrying the tool. Carry-
ing power tools with your finger on the switch or
energising power tools that have the switch on
invites accidents.

d) Remove any adjusting key or wrench
before turning the power tool on. A wrench
or a key left attached to a rotating part of the
power tool may result in personal injury.

e) Do not overreach. Keep proper footing and
balance at all times. This enables better con-
trol of the power tool in unexpected situations.

f) Dress properly. Do not wear loose clothing
or jewellery. Keep your hair, clothing and
gloves away from moving parts. Loose
clothes, jewellery or long hair can be caught in
moving parts.

g) If devices are provided for the connection
of dust extraction and collection facilities,
ensure these are connected and properly
used. Use of dust collection can reduce dust-
related hazards.

4) Power tool use and care
a) Do not force the power tool. Use the cor-

rect power tool for your application. The
correct power tool will do the job better and
safer at the rate for which it was designed.

b) Do not use the power tool if the switch
does not turn it on and off. Any power tool
that cannot be controlled with the switch is dan-
gerous and must be repaired.

c) Disconnect the plug from the power source
and/or the battery pack from the power
tool before making any adjustments,
changing accessories, or storing power
tools. Such preventive safety measures reduce
the risk of starting the power tool accidentally.

WARNING
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d) Store idle power tools out of the reach of
children and do not allow persons unfamil-
iar with the power tool or these instruc-
tions to operate the power tool. Power tools
are dangerous in the hands of untrained users.

e) Maintain power tools. Check for misalign-
ment or binding of moving parts, breakage
of parts and any other condition that may
affect the power tool’s operation. If dam-
aged, have the power tool repaired before
use. Many accidents are caused by poorly main-
tained power tools.

f) Keep cutting tools sharp and clean. Prop-
erly maintained cutting tools with sharp cutting
edges are less likely to bind and are easier to
control.

g) Use the power tool, accessories and tool
bits etc. in accordance with these instruc-
tions, taking into account the working con-
ditions and the work to be performed. Use
of the power tool for operations different from
those intended could result in a hazardous situ-
ation.

5) Service
a) Have your power tool serviced by a quali-

fied repair person using only identical
replacement parts. This will ensure that the
safety of the power tool is maintained.

Machine-specific 
Safety Warnings

Wear hearing protection. Exposure to noise can
cause hearing loss.

Always use the auxiliary handle supplied with
the machine. Loss of control can cause personal
injury.

Use suitable detectors to determine if utility
lines are hidden in the work area or call the
local utility company for assistance. Contact
with electric lines can lead to fire and electric shock.
Damaging a gas line can lead to explosion. Pene-
trating a water line causes property damage or may
cause an electric shock.

Hold the power tool only by the insulated
gripping surfaces when performing an opera-
tion where the cutting tool may contact hid-
den wiring or its own cord. Contact with a “live”
wire will also make exposed metal parts of the
power tool “live” and shock the operator.

When working with the machine, always hold
it firmly with both hands and provide for a
secure stance. The power tool is guided more
secure with both hands.

Secure the workpiece. A workpiece clamped
with clamping devices or in a vice is held more
secure than by hand.

Do not work materials containing asbestos.
Asbestos is considered carcinogenic.

Take protective measures when dust can
develop during working that is harmful to
one’s health, combustible or explosive. Exam-
ple: Some dusts are regarded as carcinogenic.
Wear a dust mask and work with dust/chip extrac-
tion when connectable.

Keep your workplace clean. Blends of materials
are particularly dangerous. Dust from light alloys
can burn or explode.

Always wait until the machine has come to a
complete stop before placing it down. The tool
insert can jam and lead to loss of control over the
power tool.

Never use the machine with a damaged cable.
Do not touch the damaged cable and pull the
mains plug when the cable is damaged while
working. Damaged cables increase the risk of an
electric shock.

Functional Description
Read all safety warnings and all
instructions. Failure to follow the warn-
ings and instructions may result in electric
shock, fire and/or serious injury.

While reading the operating instructions, unfold the
graphics page for the machine and leave it open.

Intended Use

The machine is intended for chiselling work in concrete,
brick, masonry and asphalt as well as for driving in and
compacting, when using the respective accessories.
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Technical Data

Product Features

The numbering of the product features refers to the
illustration of the machine on the graphics page.

The numbering of the product features refers to the
illustration of the machine on the graphics page.

1 Dust protection cap
2 Locking sleeve
3 Chisel adjustment ring (Vario-Lock)
4 On/Off switch
5 Thumbwheel for preselection of impact rate
6 Service indicator
7 Auxiliary handle
8 Knurled nut for auxiliary handle

The accessories illustrated or described are not 
included as standard delivery.

Noise/Vibration Information

Measured values determined according to EN 60745.

Typically the A-weighted noise levels of the product
are: Sound pressure level 89 dB(A); Guaranteed
sound power level lower than 105 dB(A). Uncertainty
K=3 dB.
Wear hearing protection!

Vibration total values (triax vector sum) determined
according to EN 60745:
Chiselling: Vibration emission value ah=16 m/s2,
Uncertainty K=2 m/s2.

The vibration emission level given in this information
sheet has been measured in accordance with a stand-
ardised test given in EN 60745 and may be used to
compare one tool with another. It may be used for a pre-
liminary assessment of exposure.
The declared vibration emission level represents the
main applications of the tool. However if the tool is
used for different applications, with different accesso-
ries or poorly maintained, the vibration emission may
differ. This may significantly increase the exposure level
over the total working period.
An estimation of the level of exposure to vibration
should also take into account the times when the tool
is switched off or when it is running but not actually
doing the job. This may significantly reduce the expo-
sure level over the total working period.
Identify additional safety measures to protect the oper-
ator from the effects of vibration such as: maintain the
tool and the accessories, keep the hands warm, organ-
isation of work patterns. 

Declaration of Conformity

We declare under our sole responsibility that the prod-
uct described under “Technical Data” is in conformity
with the following standards or standardization docu-
ments: EN 60745 according to the provisions of the
directives 2004/108/EC, 98/37/EC (until
28 Dec 2009), 2006/42/EC (from 29 Dec 2009),
2000/14/EC.
2000/14/EC: Measured sound power level
100 dB(A). Conformity assessment procedure accord-
ing to Annex VI.

Notified body:
TÜV NORD CERT GmbH & Co. KG, 
Am TÜV 1, 30519 Hannover

BTI Befestigungstechnik GmbH & Co. KG
74653 Ingelfingen

Demolition Hammer BTI-SH 11 E
Art. No. 015860
Rated power input W 1500
Impact rate bpm 900 – 1890
Impact energy per stroke J 6 – 25
Chisel positions 12
Chiselling capacity in 
concrete of medium hard-
ness kg/h 490
Tool holder SDS-max
Lubrication Central permanent

lubrication
Weight according to 
EPTA-Procedure 
01/2003 kg 10.1
Protection class /II
The values given are valid for nominal voltages [U] of 
230/240 V. For lower voltage and models for specific coun-
tries, these values can vary.

Jürgen Dietz
General Manager

i. V. Günter Hub
Purchasing Manager
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Assembly
Before any work on the machine itself, pull
the mains plug.

Auxiliary Handle

Operate your machine only with the auxiliary
handle 7.

The auxiliary handle 7 can be set to any position for a
secure and low-fatigue working posture.

Loosen the knurled nut 8, rotate the auxiliary handle 7
around the axis of the machine to the required position
and tighten the knurled nut 8 again.

The auxiliary handle 7 can be mounted to a different
position. For this, completely unscrew the knurled nut 8
and then pull out the hexagon bolt upward. Pull off the
auxiliary handle 7 to the side and turn around the
remaining clamping element by 180°. Mount the auxil-
iary handle 7 in reverse order.

Changing the Tool

With the SDS-max tool holder, simpler and easier tool
changing is possible without additional aids.

The dust protection cap 1 largely prevents the entry of
drilling dust into the tool holder during operation. When
inserting the tool, take care that the dust protection cap
1 is not damaged.

A damaged dust protection cap should be
changed immediately. We recommend having
this carried out by an after-sales service.

Inserting (see figure A)
Clean and lightly grease the shank end of the tool.

Insert the tool in a twisting manner into the tool holder
until it latches itself.

Check the latching by pulling the tool.

Removing (see figure B)
Push back the locking sleeve 2 and remove the tool.

Operation

Starting Operation

Observe correct mains voltage! The voltage of
the power source must agree with the voltage
specified on the nameplate of the machine.
Power tools marked with 230 V can also be
operated with 220 V.

Switching On and Off
To start the machine, push the On/Off switch 4 to the
right.

To switch off the machine, push the On/Off switch 4
to the left.

For low temperatures, the machine reaches the full
impact rate only after a certain time.
This start-up time can be shortened by striking the
chisel in the machine against the floor one time.

Setting the Impact Rate
The electronic control enables stepless speed prese-
lection in accordance with the material to be worked.

The constant electronic control keeps the preselected
impact rate nearly constant between no-load and load
conditions.

Select the impact rate with the thumbwheel 5 accord-
ing to the material.

The data in the following table are recommended val-
ues.

Changing the Chiselling Position (Vario-Lock)
The chisel can be locked in 12 positions. In this man-
ner, the optimum working position can be set for each
application.

Insert the chisel into the tool holder.

Push the chisel adjustment ring 3 forward and turn the
chisel to the required position with the chisel adjust-
ment ring 3.

Release the chisel adjustment ring 3 and turn the chisel
until it latches.

Thumbwheel Position 5 Impact Rate (bpm)

1 1030

2 1180

3 1360

4 1540

5 1720

6 1900
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Maintenance and Service

Maintenance and Cleaning

Before any work on the machine itself, pull
the mains plug.

For safe and proper working, always keep the
machine and ventilation slots clean.

A damaged dust protection cap should be
changed immediately. We recommend having
this carried out by an after-sales service.

Service Indicator 6
When the carbon brushes are worn out, the machine
switches itself off. This is indicated approx. 8 hours
beforehand by the lighting or blinking of the service
indicator 6. The machine must then be sent to an after-
sales service agent.

WARNING! Important instructions for connecting
a new 3-pin plug to the 2-wire cable.
The wires in the cable are coloured according to the fol-
lowing code:

Do not connect the blue or brown wire to the earth ter-
minal of the plug.
Important: If for any reason the moulded plug is
removed from the cable of this power tool, it must be
disposed of safely.

If the machine should fail despite the care taken in man-
ufacturing and testing procedures, repair should be
carried out by an after-sales service centre for BTI
power tools.

In all correspondence and spare parts orders, please
always include the 6-digit order number given on the
nameplate of the machine.

Disposal

The machine, accessories and packaging should be
sorted for environmental-friendly recycling.

Only for EC countries:

Do not dispose of power tools into
household waste!
According the European Guideline
2002/96/EC for Waste Electrical and
Electronic Equipment and its implemen-
tation into national right, power tools

that are no longer usable must be collected separately
and disposed of in an environmentally correct manner.

Subject to change without notice.
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Γενικές πρ�ειδ�π�ιητικές 
υπ�δεί�εις για ηλεκτρικά 
εργαλεία

Δια�άστε �λες τις πρ�-
ειδ�π�ιητικές υπ�δεί�εις. 

Αμέλειες κατά την τήρηση των πρ�ειδ�-
π�ιητικών υπ�δεί�εων μπ�ρεί να πρ�καλέσ�υν 
ηλεκτρ�πλη�ία, κίνδυν� πυρκαγιάς ή/και 
σ��αρ�ύς τραυματισμ�ύς.

Φυλά�τε �λες τις πρ�ειδ�π�ιητικές υπ�δεί�εις 
και �δηγίες για κάθε μελλ�ντική �ρήση.

� �ρισμ�ς «Ηλεκτρικ� εργαλεί�» π�υ �ρησιμ�-
π�ιείται στις πρ�ειδ�π�ιητικές υπ�δεί�εις ανα-
φέρεται σε ηλεκτρικά εργαλεία π�υ τρ�φ�δ�-
τ�ύνται απ� τ� ηλεκτρικ� δίκτυ� (με ηλεκτρικ� 
καλώδι�) καθώς και σε ηλεκτρικά εργαλεία π�υ 
τρ�φ�δ�τ�ύνται απ� μπαταρία (�ωρίς ηλεκτρικ� 
καλώδι�).

1) Ασφάλεια στ� �ώρ� εργασίας
a) Διατηρείτε τ�ν τ�μέα π�υ εργά"εσθε 

καθαρ� και καλά φωτισμέν�. Ατα�ία ή μη 
φωτισμένες περι��ές εργασίας μπ�ρεί να 
�δηγήσ�υν σε ατυ�ήματα.

b) Μην εργά"εσθε με τ� ηλεκτρικ� εργαλεί� 
σε περι�άλλ�ν �π�υ υπάρ�ει κίνδυν�ς 
έκρη�ης, στ� �π�ί� υπάρ��υν εύφλεκτα 
υγρά, αέρια ή σκ�νες. Τα ηλεκτρικά εργα-
λεία δημι�υργ�ύν σπινθηρισμ� � �π�ί�ς 
μπ�ρεί να αναφλέ�ει τη σκ�νη ή τις 
αναθυμιάσεις.

c) &ταν �ρησιμ�π�ιείτε τ� ηλεκτρικ� εργα-
λεί� κρατάτε μακριά απ’ αυτ� τα παιδιά κι 
άλλα τυ��ν παρευρισκ�μενα άτ�μα. Σε 
περίπτωση απ�σπασης της πρ�σ��ής σας 
μπ�ρεί να �άσετε τ�ν έλεγ�� τ�υ μη�ανή-
ματ�ς.

2) Ηλεκτρική ασφάλεια
a) Τ� φις τ�υ ηλεκτρικ�ύ εργαλεί�υ πρέπει 

να ταιριά"ει στην πρί"α. Δεν επιτρέπεται 
με κανέναν τρ�π� η μετατρ�πή τ�υ φις. 
Μη �ρησιμ�π�ιείτε πρ�σαρμ�στικά φις σε 
συνδυασμ� με γειωμένα ηλεκτρικά εργα-
λεία. Μη μεταπ�ιημένα φις και κατάλ-
ληλες πρί&ες μειών�υν τ�ν κίνδυν� ηλεκ-
τρ�πλη�ίας.

b) Απ�φεύγετε την επαφή τ�υ σώματ�ς σας 
με γειωμένες επιφάνειες �πως σωλήνες, 
θερμαντικά σώματα (καλ�ριφέρ), κ�υ"ίνες 
ή ψυγεία. 'ταν τ� σώμα σας είναι 
γειωμέν� αυ�άνεται � κίνδυν�ς ηλεκτρ�-
πλη�ίας.

c) Μην εκθέτετε τα μη�ανήματα στη �ρ��ή ή 
την υγρασία. Η διείσδυση νερ�ύ σ’ ένα 
ηλεκτρικ� εργαλεί� αυ�άνει τ�ν κίνδυν� 
ηλεκτρ�πλη�ίας.

d) Μη �ρησιμ�π�ιείτε τ� ηλεκτρικ� καλώδι� 
για να μεταφέρετε ή να αναρτήσετε τ� 
ηλεκτρικ� εργαλεί�, ή για να �γάλετε τ� 
φις απ� την πρί"α. Κρατάτε τ� ηλεκτρικ� 
καλώδι� μακριά απ� υπερ��λικές 
θερμ�κρασίες, κ�φτερές ακμές και/ή απ� 
κινητά ε�αρτήματα. Τυ��ν �αλασμένα ή 
περιπλεγμένα ηλεκτρικά καλώδια αυ�ά-
ν�υν τ�ν κίνδυν� ηλεκτρ�πλη�ίας.

e) &ταν εργά"εσθε μ’ ένα ηλεκτρικ� εργα-
λεί� στ� ύπαιθρ� �ρησιμ�π�ιείτε καλώδια 
επιμήκυνσης (μπαλαντέ"ες) π�υ είναι 
κατάλληλα και για �ρήση στ� ύπαιθρ�. 
Η �ρήση καλωδίων επιμήκυνσης κατάλλη-
λων για υπαίθρι�υς �ώρ�υς ελαττώνει τ�ν 
κίνδυν� ηλεκτρ�πλη�ίας.

f) &ταν η �ρήση τ�υ ηλεκτρικ�ύ εργαλεί�υ 
σε υγρ� περι�άλλ�ν είναι αναπ�φευκτη, 
τ�τε �ρησιμ�π�ιήστε έναν πρ�στατευτικ� 
διακ�πτη διαρρ�ής (διακ�πτη FI). Η �ρήση 
εν�ς πρ�στατευτικ�ύ διακ�πτη διαρρ�ής 
ελαττώνει τ�ν κίνδυν� ηλεκτρ�πλη�ίας.

3) Ασφάλεια πρ�σώπων
a) Να είστε πάντ�τε πρ�σεκτικ�ς/πρ�σεκ-

τική, να δίνετε πρ�σ��ή στην εργασία π�υ 
κάνετε και να �ειρί"εστε τ� μη�άνημα με 
περίσκεψη. Μη �ρησιμ�π�ιήσετε ένα 
ηλεκτρικ� εργαλεί� �ταν είστε κ�υρασ-
μέν�ς/κ�υρασμένη ή �ταν �ρίσκεστε υπ� 
την επιρρ�ή ναρκωτικών, �ιν�πνεύματ�ς 
ή φαρμάκων. Μια στιγμιαία απρ�σε�ία 
κατά τ� �ειρισμ� τ�υ ηλεκτρικ�ύ 
εργαλεί�υ μπ�ρεί να �δηγήσει σε σ��α-
ρ�ύς τραυματισμ�ύς.

b) Φ�ράτε έναν κατάλληλ� για σας πρ�στα-
τευτικ� ε��πλισμ� και πάντ�τε πρ�στα-
τευτικά γυαλιά. 'ταν φ�ράτε έναν κατάλ-
ληλ� πρ�στατευτικ� ε��πλισμ� �πως μάσ-
κα πρ�στασίας απ� σκ�νη, αντι�λισθητικά 
υπ�δήματα ασφαλείας, πρ�στατευτικ� 
κράν�ς ή ωτασπίδες, ανάλ�γα με 
εκάστ�τε εργαλεί� και τη �ρήση τ�υ, 
ελαττώνεται � κίνδυν�ς τραυματισμών.

c) Απ�φεύγετε την αθέλητη εκκίνηση. 
Βε�αιωθείτε �τι τ� ηλεκτρικ� εργαλεί� 
έ�ει απ�"ευ�τεί πριν τ� συνδέσετε με τ� 
ηλεκτρικ� δίκτυ� ή με την μπαταρία καθώς 
και πριν τ� παραλά�ετε ή τ� μεταφέρετε. 
'ταν μεταφέρετε τ� ηλεκτρικ� εργαλεί� 
έ��ντας τ� δά�τυλ� σας στ� διακ�πτη ή 
�ταν συνδέσετε τ� μη�άνημα με την πηγή 
ρεύματ�ς �ταν αυτ� είναι ακ�μη 
συ&ευγμέν�, τ�τε δημι�υργείται κίνδυν�ς 
τραυματισμών.
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d) Αφαιρείτε απ� τα ηλεκτρικά εργαλεία 
τυ��ν συναρμ�λ�γημένα εργαλεία ρύθ-
μισης ή κλειδιά πριν θέσετε τ� ηλεκτρικ� 
εργαλεί� σε λειτ�υργία. Ένα εργαλεί� ή 
κλειδί συναρμ�λ�γημέν� σ’ ένα περιστρε-
φ�μεν� τμήμα εν�ς μη�ανήματ�ς μπ�ρεί 
να �δηγήσει σε τραυματισμ�ύς.

e) Μην υπερεκτιμάτε τ�ν εαυτ� σας. Φρ�ν-
τί"ετε για την ασφαλή στάση τ�υ σώματ�ς 
σας και διατηρείτε πάντ�τε την ισ�ρρ�πία 
σας. Έτσι μπ�ρείτε να ελέγ�ετε καλύτερα 
τ� μη�άνημα σε περιπτώσεις απρ�σ-
δ�κητων περιστάσεων.

f) Φ�ράτε κατάλληλα ενδύματα. Μη φ�ράτε 
φαρδιά ρ�ύ�α ή κ�σμήματα. Κρατάτε τα 
μαλλιά σας, τα ρ�ύ�α σας και τα γάντια 
σας μακριά απ� κιν�ύμενα ε�αρτήματα. 
+αλαρή ενδυμασία, κ�σμήματα ή μακριά 
μαλλιά μπ�ρεί να εμπλακ�ύν στα κιν�ύ-
μενα ε�αρτήματα.

g) &ταν υπάρ�ει η δυνατ�τητα συναρμ�λ�-
γησης διατά�εων αναρρ�φησης ή συλλ�-
γής σκ�νης, �ε�αιωθείτε �τι αυτές είναι 
συνδεμένες με τ� μη�άνημα καθώς και �τι 
�ρησιμ�π�ι�ύνται σωστά. Η �ρήση μιας 
αναρρ�φησης σκ�νης μπ�ρεί να ελατ-
τώσει τ�ν κίνδυν� π�υ πρ�καλείται απ� τη 
σκ�νη.

4) Επιμελής �ειρισμ�ς και �ρήση ηλεκτρικών 
εργαλείων
a) Μην υπερφ�ρτώνετε τ� μη�άνημα. 8ρησι-

μ�π�ιείτε για την εκάστ�τε εργασία τ� 
ηλεκτρικ� εργαλεί� π�υ πρ��ρί"εται γι’ 
αυτήν. Με τ� κατάλληλ� ηλεκτρικ� εργα-
λεί� εργά&εστε καλύτερα και ασφαλέστε-
ρα στην αναφερ�μενη περι��ή ισ�ύ�ς.

b) Μη �ρησιμ�π�ιήσετε π�τέ ένα μη�άνημα 
π�υ έ�ει �αλασμέν� διακ�πτη. Ένα ηλεκ-
τρικ� εργαλεί� π�υ δεν μπ�ρείτε πλέ�ν να 
τ� θέσετε σε λειτ�υργία και/ή εκτ�ς λει-
τ�υργίας είναι επικίνδυν� και πρέπει να 
επισκευαστεί.

c) Βγά"ετε τ� φις απ� την πρί"α και/ή 
αφαιρέστε την μπαταρία πριν διε�άγετε 
στ� μη�άνημα μια �π�ιαδήπ�τε εργασία 
ρύθμισης, πριν αλλά�ετε ένα ε�άρτημα ή 
�ταν πρ�κειται να διαφυλά�ετε/να απ�-
θηκεύσετε τ� μη�άνημα. Αυτά τα πρ�ληπ-
τικά μέτρα ασφαλείας μειών�υν τ�ν κίνδυ-
ν� απ� τυ��ν αθέλητη εκκίνηση τ�υ ηλεκ-
τρικ�ύ εργαλεί�υ.

d) Διαφυλάγετε τα ηλεκτρικά εργαλεία π�υ 
δε �ρησιμ�π�ιείτε μακριά απ� παιδιά. Μην 
επιτρέψετε τη �ρήση τ�υ μη�ανήματ�ς σε 
άτ�μα π�υ δεν είναι ε��ικειωμένα μ’ αυτ� 
ή δεν έ��υν δια�άσει τις παρ�ύσες 
�δηγίες. Τα ηλεκτρικά εργαλεία είναι 
επικίνδυνα �ταν �ρησιμ�π�ι�ύνται απ� 
άπειρα πρ�σωπα.

e) Να περιπ�ιείστε πρ�σεκτικά τ� ηλεκτρικ� 
εργαλεί�. Ελέγ�ετε, αν τα κιν�ύμενα 
ε�αρτήματα λειτ�υργ�ύν άψ�γα, �ωρίς να 
μπλ�κάρ�υν, ή μήπως έ��υν σπάσει ή 
φθαρεί τυ��ν ε�αρτήματα τα �π�ία επ-
ηρεά"�υν τ�ν τρ�π� λειτ�υργίας τ�υ 
ηλεκτρικ�ύ εργαλεί�υ. Δώστε αυτά τα 
�αλασμένα ε�αρτήματα για επισκευή πριν 
τα �ανα�ρησιμ�π�ιήσετε. Η κακή 
συντήρηση των ηλεκτρικών εργαλείων 
απ�τελεί αιτία π�λλών ατυ�ημάτων.

f) Διατηρείτε τα εργαλεία κ�πής κ�φτερά 
και καθαρά. Πρ�σεκτικά συντηρημένα 
κ�πτικά εργαλεία σφηνών�υν δυσκ�-
λ�τερα και �δηγ�ύνται ευκ�λ�τερα.

g) 8ρησιμ�π�ιείτε ηλεκτρικά εργαλεία, 
ε�αρτήματα, παρελκ�μενα εργαλεία κτλ. 
σύμφωνα με τις παρ�ύσες �δηγίες. Λαμ-
�άνετε επίσης υπ�ψη σας τις εκάστ�τε 
συνθήκες και την υπ� εκτέλεση εργασία. Η 
�ρησιμ�π�ίηση των ηλεκτρικών εργα-
λείων για εργασίες π�υ δεν πρ��λέπ�νται 
γι’ αυτά μπ�ρεί να δημι�υργήσει επικίνδυ-
νες καταστάσεις.

5) Service
a) Δώστε τ� ηλεκτρικ� σας εργαλεί� σας για 

επισκευή απ� άριστα εκπαιδευμέν� πρ�σ-
ωπικ� και με γνήσια ανταλλακτικά. Έτσι 
ε�ασφαλί&ετε τη διατήρηση της ασφά-
λειας τ�υ μη�ανήματ�ς.

Ειδικές ως πρ�ς τ� 
μη�άνημα υπ�δεί�εις 
ασφαλείας

Φ�ράτε ωτασπίδες. Η επίδραση τ�υ θ�ρύ��υ 
μπ�ρεί να �δηγήσει σε απώλεια της ακ�ής.

8ρησιμ�π�ιείτε τις πρ�σθετες λα�ές π�υ 
συν�δεύ�υν τ� ηλεκτρικ� εργαλεί�. Η απ-
ώλεια τ�υ ελέγ��υ τ�υ ηλεκτρικ�ύ εργα-
λεί�υ μπ�ρεί να �δηγήσει σε τραυματισμ�ύς.

8ρησιμ�π�ιείτε κατάλληλες ανι�νευτικές 
συσκευές για να εντ�πίσετε τυ��ν μη �ρατές 
τρ�φ�δ�τικές γραμμές ή να συμ��υλεύεστε 
την τ�πική εταιρία παρ��ής ενέργειας. 
Η επαφή με ηλεκτρικές γραμμές μπ�ρεί να 
�δηγήσει σε πυρκαγιά και ηλεκτρ�πλη�ία. 
Η πρ�κληση &ημιάς σ’ έναν αγωγ� φωταερί�υ 
(γκα&ι�ύ) μπ�ρεί να �δηγήσει σε έκρη�η. Τ� 
τρύπημα εν�ς σωλήνα νερ�ύ πρ�καλεί &ημιά 
σε πράγματα ή/και μπ�ρεί να �δηγήσει σε 
ηλεκτρ�πλη�ία.

OBJ_BUCH-712-001.book  Page 25  Monday, March 31, 2008  10:38 AM



26 | Eλληνικά 1 619 929 839 • 31.3.08

Να πιάνετε τ� ηλεκτρικ� εργαλεί� μ�ν� απ� 
τις πρ��λεπ�μενες γι’ αυτ� τ� σκ�π� 
μ�νωμένες επιφάνειές τ�υ, �ταν εκτελείτε 
εργασίες στις �π�ίες υπάρ�ει κίνδυν�ς τ� 
εργαλεί� π�υ �ρησιμ�π�ιείτε να συναντήσει 
ηλεκτρ�φ�ρ�υς αγωγ�ύς ή τ� δικ� τ�υ 
ηλεκτρικ� καλώδι�. Η επαφή μ’ ένα 
ηλεκτρ�φ�ρ� αγωγ� θέτει τα μεταλλικά 
τμήματα τ�υ ηλεκτρικ�ύ εργαλεί�υ επίσης 
υπ� τάση και �δηγεί έτσι σε ηλεκτρ�πλη�ία.

&ταν εργά"εσθε κρατάτε τ� ηλεκτρικ� 
εργαλεί� καλά και με τα δυ� σας �έρια και 
φρ�ντί"ετε για την ασφαλή θέση τ�υ σώμα-
τ�ς σας. Τ� ηλεκτρικ� εργαλεί� �δηγείται 
ασφαλέστερα �ταν τ� κρατάτε και με τα δυ� 
σας �έρια.
Ασφαλί"ετε τ� υπ� κατεργασία τεμά�ι�. Ένα 
υπ� κατεργασία τεμά�ι� συγκρατείται ασφα-
λέστερα με μια διάτα�η σύσφιγ�ης ή με μια 
μέγγενη παρά με τ� �έρι σας.
Μην κατεργά"εστε υλικά π�υ περιέ��υν 
αμίαντ�. Τ� αμίαντ� θεωρείται σαν καρκιν�-
γ�ν� υλικ�.
Να λαμ�άνετε πρ�στατευτικά μέτρα �ταν 
κατά την εργασία σας υπάρ�ει η περίπτωση 
να δημι�υργηθεί ανθυγιεινή, εύφλεκτη ή 
εκρηκτική σκ�νη. Για παράδειγμα: Μερικά 
είδη σκ�νης θεωρ�ύνται καρκιν�γ�να. Να 
φ�ράτε μάσκα πρ�στασίας σκ�νης και να 
�ρησιμ�π�ιείτε αναρρ�φηση σκ�νης/ρ�κανι-
διών/ γρε&ιών.
Διατηρείτε πάντα καθαρ� τ� �ώρ� π�υ 
εργά"εσθε. Μίγματα απ� διάφ�ρα υλικά είναι 
ιδιαιτέρως επικίνδυνα. Σκ�νη απ� ελαφρά 
μέταλλα μπ�ρεί να αναφλε�θεί ή να εκραγεί.
Πριν απ�θέσετε τ� ηλεκτρικ� εργαλεί� 
περιμένετε πρώτα να σταματήσει εντελώς να 
κινείται. Τ� τ�π�θετημέν� εργαλεί� μπ�ρεί 
να σφηνώσει και να �δηγήσει στην απώλεια 
τ�υ ελέγ��υ τ�υ μη�ανήματ�ς.
Μη �ρησιμ�π�ιήσετε τ� ηλεκτρικ� εργαλεί� 
�ταν τ� ηλεκτρικ� καλώδι� τ�υ είναι �αλασ-
μέν�. Μην αγγί�ετε τ� �αλασμέν� καλώδι� και 
�γάλτε τ� φις απ� την πρί"α �ταν τ� καλώδι� 
υπ�στεί �λά�η/�αλάσει κατά τη διάρκεια της 
εργασίας σας. Τυ��ν �αλασμένα καλώδια 
αυ�άν�υν τ�ν κίνδυν� ηλεκτρ�πλη�ίας.

Περιγραφή λειτ�υργίας
Δια�άστε �λες τις πρ�ειδ�π�ιητικές 
υπ�δεί�εις. Αμέλειες κατά την 
τήρηση των πρ�ειδ�π�ιητικών υπ�-
δεί�εων μπ�ρεί να πρ�καλέσ�υν 
ηλεκτρ�πλη�ία, κίνδυν� πυρκαγιάς 
ή/και σ��αρ�ύς τραυματισμ�ύς.

Παρακαλ�ύμε αν�ί�τε τη διπλωμένη σελίδα με 
την απεικ�νιση της συσκευής κι αφήστε την 
αν�ι�τή �σ� θα δια�ά&ετε τις �δηγίες �ειρισμ�ύ.

8ρήση σύμφωνα με τ�ν πρ��ρισμ�

Τ� μη�άνημα πρ��ρί&εται για εργασίες 
καλεμίσματ�ς σε μπετ�ν, τ�ύ�λα, πετρώματα 
και άσφαλτ� καθώς επίσης, συνδυασμ� με 
κατάλληλα ε�αρτήματα, και για εμπή�εις και 
συμπιέσεις.

Τε�νικά �αρακτηριστικά

Απεικ�νι"�μενα στ�ι�εία

Η απαρίθμηση των απεικ�νι&�μενων στ�ι�είων 
αναφέρεται στην απεικ�νιση τ�υ ηλεκτρικ�ύ 
εργαλεί�υ στη σελίδα γραφικών.

Η απαρίθμηση των απεικ�νι&�μενων στ�ι�είων 
αναφέρεται στην απεικ�νιση τ�υ ηλεκτρικ�ύ 
εργαλεί�υ στη σελίδα γραφικών.

1 Κάλυμμα πρ�στασίας απ� σκ�νη
2 Κέλυφ�ς μανδάλωσης
3 Δακτύλι�ς ρύθμισης καλεμι�ύ (Vario-Lock)
4 Διακ�πτης ON/OFF
5 Τρ��ίσκ�ς ρύθμισης πρ�επιλ�γής αριθμ�ύ 

κρ�ύσεων
6 Ένδει�η Service
7 Πρ�σθετη λα�ή
8 Αυλακωτ� πα�ιμάδι για την πρ�σθετη λα�ή

Ε�αρτήματα π�υ απεικ�νί"�νται ή περιγράφ�νται δεν 
περιέ��νται στη στάνταρ συσκευασία.

Κρ�υστικ� πιστ�λέτ� BTI-SH 11 E
Κωδ. Αριθ. 015860
�ν�μαστική ισ�ύς W 1500
Αριθμ�ς κρ�ύσεων min-1 900 – 1890
Ισ�ύς κάθε κρ�ύσης J 6 – 25
Θέσεις καλεμι�ύ 12
Απ�δ�ση καλεμι�ύ σε 
μπετ�ν μέτριας 
σκληρ�τητας kg/h 490
Υπ�δ��ή εργαλεί�υ SDS-max
Λίπανση Κεντρική

διαρκής λίπανση
Βάρ�ς σύμφωνα με 
EPTA-Procedure 
01/2003 kg 10,1
Κατηγ�ρία μ�νωσης /II
Τα στ�ι�εία ισ�ύ�υν για �ν�μαστικές τάσεις [U] 
230/240 V. Υπ� �αμηλ�τερες τάσεις και σε εκδ�σεις 
ειδικές για τις διάφ�ρες �ώρες τα στ�ι�εία αυτ� μπ�ρεί 
να διαφέρ�υν.
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Πληρ�φ�ρίες για θ�ρυ�� και δ�νήσεις

�ι τιμές μέτρησης ε�ακρι�ώθηκαν σύμφωνα με 
την πρ�διαγραφή EN 60745.

Η �αρακτηριστική στάθμη ακ�υστικής πίεσης 
τ�υ μη�ανήματ�ς ε�ακρι�ώθηκε σύμφωνα με 
την καμπύλη Α και ανέρ�εται σε: Στάθμη 
ακ�υστικής πίεσης 89 dB(A). Εγγυ�μαστε 
στάθμη ακ�υστικής πίεσης �αμηλ�τερη απ� 
105 dB(A). Ανασφάλεια K=3 dB.
Φ�ράτε ωτασπίδες!

�ι �λικές τιμές κραδασμών (άθρ�ισμα 
ανυσμάτων τριών διευθύνσεων) ε�ακρι�ώθηκαν 
σύμφωνα με τ� πρ�τυπ� EN 60745:
Καλέμισμα: Τιμή εκπ�μπής κραδασμών 
ah=16 m/s2, ανασφάλεια K=2 m/s2.

Η στάθμη κραδασμών π�υ αναφέρεται σ΄ αυτές 
τις �δηγίες έ�ει μετρηθεί σύμφωνα με μια διαδι-
κασία μέτρησης τυπ�π�ιημένη στ� πλαίσι� τ�υ 
πρ�τύπ�υ EN 60745 και μπ�ρεί να �ρησιμ�π�ιη-
θεί στη σύγκριση των διάφ�ρων μη�ανημάτων. 
Είναι επίσης κατάλληλη για έναν πρ�σωριν� 
υπ�λ�γισμ� της επι�άρυνσης απ� τ�υς 
κραδασμ�ύς.
Η στάθμη κραδασμών π�υ αναφέρεται αντιπρ�-
σωπεύει τις �ασικές �ρήσεις τ�υ ηλεκτρικ�ύ 
εργαλεί�υ. Σε περίπτωση, �μως, π�υ τ� ηλεκτρι-
κ� εργαλεί� θα �ρησιμ�π�ιηθεί διαφ�ρετικά, με 
παρεκκλίν�ντα εργαλεία ή �ωρίς επαρκή συντή-
ρηση, τ�τε η στάθμη κραδασμών μπ�ρεί να είναι 
κι αυτή διαφ�ρετική. Αυτ� μπ�ρεί να αυ�ήσει 
σημαντικά την επι�άρυνση απ� τ�υς 
κραδασμ�ύς κατά τη συν�λική διάρκεια 
�λ�κληρ�υ τ�υ �ρ�νικ�ύ διαστήματ�ς π�υ 
εργά&εσθε.
Για την ακρι�ή εκτίμηση της επι�άρυνσης απ� 
τ�υς κραδασμ�ύς θα πρέπει να λαμ�άν�νται 
επίσης υπ�ψη και �ι �ρ�ν�ι κατά τη διάρκεια των 
�π�ίων τ� μη�άνημα �ρίσκεται εκτ�ς 
λειτ�υργίας ή λειτ�υργεί, �ωρίς �μως στην 
πραγματικ�τητα να �ρησιμ�π�ιείται. Αυτ� 
μπ�ρεί να μειώσει σημαντικά την επι�άρυνση 
απ� τ�υς κραδασμ�ύς κατά τη διάρκεια 
�λ�κληρ�υ τ�υ �ρ�νικ�ύ διαστήματ�ς π�υ 
εργά&εσθε.
Γι’ αυτ�, πριν αρ�ίσει η δράση των κραδασμών, 
να καθ�ρί&ετε πρ�σθετα μέτρα ασφαλείας για 
την πρ�στασία τ�υ �ειριστή �πως: συντήρηση 
τ�υ ηλεκτρικ�ύ εργαλεί�υ και των εργαλείων 
π�υ �ρησιμ�π�ιείτε, &έσταμα των �εριών, 
�ργάνωση της εκτέλεσης των διάφ�ρων 
εργασιών.

Δήλωση συμ�ατ�τητας

Δηλών�υμε υπευθύνως �τι τ� πρ�ϊ�ν π�υ 
περιγράφεται στα «Τε�νικά �αρακτηριστικά» 
εκπληρώνει τ�υς ε�ής καν�νισμ�ύς ή 
κατασκευαστικές συστάσεις: EN 60745 
σύμφωνα με τις διατά�εις των �δηγιών 
2004/108/EΚ, 98/37/EΚ (έως 28.12.2009), 
2006/42/EΚ (απ� 29.12.2009), 2000/14/EΚ.
2000/14/EK: Μετρηθείσα στάθμη ακ�υστικής 
πίεσης 100 dB(A). Διαδικασία α�ι�λ�γησης της 
Δήλωσης συμ�ατ�τητας σύμφωνα με τ� 
παράρτημα VI.

Κατ�ν�μα&�μενη υπηρεσία:
TÜV NORD CERT GmbH & Co. KG, 
Am TÜV 1, 30519 Hannover

BTI Befestigungstechnik GmbH & Co. KG
74653 Ingelfingen

Συναρμ�λ�γηση
Βγά"ετε τ� φις απ� την πρί"α πριν απ� �π�ια-
δήπ�τε εργασία στ� ηλεκτρικ� εργαλεί�.

Πρ�σθετη λα�ή

8ρησιμ�π�ιείτε τ� ηλεκτρικ� εργαλεί� 
πάντ�τε με συναρμ�λ�γημένη την πρ�σθετη 
λα�ή 7.

Η πρ�σθετη λα�ή 7 μπ�ρεί να ρυθμιστεί σε 
�π�ιαδήπ�τε θέση επιθυμείτε για να μπ�ρέσετε 
έτσι να εργαστείτε άνετα και αναπαυτικά.

Λύστε τ� αυλακωτ� πα�ιμάδι 8, γυρίστε την 
πρ�σθετη λα�ή 7 περί τ�ν ά��να τ�υ 
μη�ανήματ�ς μέ�ρι την επιθυμητή θέση και 
σφί�τε πάλι τ� αυλακωτ� πα�ιμάδι 8.

Μπ�ρείτε επίσης να συναρμ�λ�γήσετε την 
πρ�σθετη λα�ή 7 διαφ�ρετικά. Γι’ αυτ� 
�ε�ιδώστε τελείως τ� αυλακωτ� πα�ιμάδι 8 και 
αφαιρέστε την ε�άγωνη �ίδα τρα�ώντας την 
απ� τ� επάνω μέρ�ς. Βγάλτε την πρ�σθετη λα�ή 
7 τρα�ώντας την πλάγια και γυρίστε ακ�λ�ύθως 
κατά 180° τ� ε�άρτημα σύσφι�ης π�υ απ�μεινε. 
Συναρμ�λ�γήστε τώρα με τ�ν αντίστρ�φ� 
τρ�π� την πρ�σθετη λα�ή 7.

Jürgen Dietz
General Manager

i. V. Günter Hub
Purchasing Manager
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Αντικατάσταση ε�αρτήματ�ς

Με την υπ�δ��ή εργαλεί�υ SDS-max μπ�ρείτε 
να αλλά�ετε τ� εργαλεί� π�υ �ρησιμ�π�ιείτε 
απλά και άνετα, �ωρίς τη �ρήση άλλων, 
συμπληρωματικών εργαλείων.

Τ� κάλυμμα πρ�στασίας απ� σκ�νη 1 εμπ�δί&ει 
ικαν�π�ιητικά τη διείσδυση σκ�νης τρυπήματ�ς 
στην υπ�δ��ή εργαλεί�υ κατά τη διάρκεια της 
λειτ�υργίας. 'ταν τ�π�θετείτε τ� εργαλεί� 
πρέπει να πρ�σέ�ετε, να μην υπ�στεί �λά�η τ� 
κάλυμμα πρ�στασίας απ� σκ�νη 1.

Ένα �αλασμέν� κάλυμμα πρ�στασίας απ� 
σκ�νη πρέπει να αντικαθίσταται αμέσως. Σας 
συμ��υλεύ�υμε, η αντικατάσταση να 
διε�άγεται απ� τ� Service.

Τ�π�θέτηση των εργαλείων (�λέπε εικ�να A)
Καθαρί&ετε και λιπαίνετε ελαφρά τ� στέλε��ς 
τ�υ εργαλεί�υ.

Τ�π�θετήσετε τ� εργαλεί� στην υπ�δ��ή εργα-
λεί�υ γυρί&�ντάς τ� μέ�ρι να μανδαλώσει απ� 
μ�ν� τ�υ.

Τρα�ή�τε τ� εργαλεί� για να ελέγ�ετε τη 
μανδάλωση.

Αφαίρεση τ�υ εργαλεί�υ (�λέπε εικ�να B)
Ωθήστε τ� κέλυφ�ς μανδάλωσης 2 πρ�ς τα πίσω 
και αφαιρέστε τ� εργαλεί�.

Λειτ�υργία

Εκκίνηση

Δώστε πρ�σ��ή στην τάση δικτύ�υ! Η τάση 
της ηλεκτρικής πηγής πρέπει να ταυτί"εται 
με την τάση π�υ είναι αναγραμμένη στην 
πινακίδα κατασκευαστή τ�υ ηλεκτρικ�ύ 
εργαλεί�υ. Ηλεκτρικά εργαλεία με 
�αρακτηριστική τάση 230 V λειτ�υργ�ύν και 
με τάση 220 V.

Θέση σε λειτ�υργία κι εκτ�ς λειτ�υργίας
Για να θέσετε σε λειτ�υργία τ� ηλεκτρικ� 
εργαλεί� ωθήστε πρ�ς τα δε�ιά τ� διακ�πτη 
ON/OFF 4.

Για να θέσετε εκτ�ς λειτ�υργίας τ� ηλεκτρικ� 
εργαλεί� ωθήστε πρ�ς τα αριστερά τ� διακ�πτη 
ON/OFF 4.

Σε �αμηλές θερμ�κρασίες τ� ηλεκτρικ� 
εργαλεί� απ�κτά την πλήρη ισ�ύ κρ�ύσης μετά 
απ� έναν �ρισμέν� �ρ�ν�.
Μπ�ρείτε να μειώσετε αυτ�ν τ� �ρ�ν� 
εκκίνησης πατώντας μια φ�ρά στ� έδαφ�ς τ� 
τ�π�θετημέν� εργαλεί�.

Ρύθμιση αριθμ�’τ κρ�ύσεων
+άρη στην ηλεκτρ�νική ρύθμιση μπ�ρείτε να 
πρ�επιλέ�ετε αδια�άθμιστα τ�ν αριθμ� 
κρ�ύσεων και να τ�ν πρ�σαρμ�σετε στ� υπ� 
κατεργασία υλικ�.

Η ηλεκτρ�νική σταθερ�π�ίηση διατηρεί τ�ν 
πρ�επιλεγμέν� αριθμ� κρ�ύσεων στην περι��ή 
λειτ�υργίας με φ�ρτί� και �ωρίς φ�ρτί� σ�εδ�ν 
σταθερ�.

Επιλέ�τε τ�ν αριθμ� κρ�ύσεων με τ�ν τρ��ίσκ� 
5 ανάλ�γα με τ� υπ� κατεργασία υλικ�.

Τα στ�ι�εία στ�ν πίνακα π�υ ακ�λ�υθεί 
απ�τελ�ύν μ�ν� πρ�τειν�μενες τιμές.

Αλλαγή της θέσης καλεμι�ύ (Vario-Lock)
Μπ�ρείτε να μανδαλώσετε τ� καλέμι σε 
12 θέσεις. Έτσι μπ�ρείτε να πάρετε την 
καλύτερη δυνατή θέση εργασίας.

Τ�π�θετήστε τ� καλέμι στην υπ�δ��ή 
εργαλεί�υ.

Ωθήστε τ� δακτύλι� ρύθμισης καλεμι�ύ 3 πρ�ς 
τα εμπρ�ς και γυρίστε με τ� δακτύλι� ρύθμισης 
3 τ� καλέμι στην επιθυμητή θέση.

Αφήστε ελεύθερ� τ� δακτύλι� ρύθμισης 3 και 
γυρίστε τ� καλέμι μέ�ρι να ασφαλίσει.

Συντήρηση και Service

Συντήρηση και καθαρισμ�ς

Βγά"ετε τ� φις απ� την πρί"α πριν απ� �π�ια-
δήπ�τε εργασία στ� ηλεκτρικ� εργαλεί�.

Διατηρείτε τ� ηλεκτρικ� εργαλεί� και τις 
σ�ισμές αερισμ�ύ καθαρές για να μπ�ρείτε 
να εργά"εσθε καλά και ασφαλώς.

Ένα �αλασμέν� κάλυμμα πρ�στασίας απ� 
σκ�νη πρέπει να αντικαθίσταται αμέσως. 
Σας συμ��υλεύ�υμε, η αντικατάσταση να 
διε�άγεται απ� τ� Service.

Θέση Τρ��ίσκ�ς 5 Αριθμ�ς κρ�ύσεων (min-1)

1 1030

2 1180

3 1360

4 1540

5 1720

6 1900
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Ένδει�η Service 6
'ταν αναλωθ�ύν τα καρ��υνάκια τ� ηλεκτρικ� 
εργαλεί� διακ�πτει αυτ�ματα τη λειτ�υργία τ�υ. 
Αυτ� πρ�αναγγέλλεται 8 ώρες περίπ�υ πι� 
μπρ�στά με άναμμα και τρεμ�σ�ημα της 
ένδει�ης Service 6. Τ� ηλεκτρικ� εργαλεί� 
πρέπει να απ�σταλεί στ� Service για συντήρηση.

Αν παρ’ �λες τις επιμελημένες μεθ�δ�υς 
κατασκευής κι ελέγ��υ τ� ηλεκτρικ� εργαλεί� 
σταματήσει κάπ�τε να λειτ�υργεί, τ�τε η 
επισκευή τ�υ πρέπει να ανατεθεί σ’ ένα 
ε��υσι�δ�τημέν� συνεργεί� για ηλεκτρικά 
εργαλεία της BTI.

Σας παρακαλ�ύμε, σε �λες τις διασαφητικές 
ερωτήσεις και τις παραγγελίες ανταλλακτικών 
να αναφέρετε �πωσδήπ�τε τ�ν 6αψήφι� Κωδ. 
Αριθ. π�υ αναφέρεται στην πινακίδα 
κατασκευαστή τ�υ ηλεκτρικ�ύ σας εργαλεί�υ.

Απ�συρση

Τα ηλεκτρικά εργαλεία, τα ε�αρτήματα και �ι 
συσκευασίες πρέπει να ανακυκλών�νται με 
τρ�π� φιλικ� πρ�ς τ� περι�άλλ�ν.

Μ�ν� για �ώρες της ΕΕ:

Μην ρί�νετε τα ηλεκτρικά 
εργαλεία στα απ�ρρίμματα τ�υ 
σπιτι�ύ σας!
Σύμφωνα με την Κ�ιν�τική �δηγία 
2002/96/EΚ σ�ετικά με τις παλαιές 
ηλεκτρικές και ηλεκτρ�νικές 

συσκευές και τη μεταφ�ρά της �δηγίας αυτής 
σε εθνικ� δίκαι� δεν είναι πλέ�ν υπ��ρεωτικ� τα 
ά�ρηστα ηλεκτρικά εργαλεία να συλλέγ�νται 
�ε�ωριστά για να ανακυκλωθ�ύν με τρ�π� 
φιλικ� πρ�ς τ� περι�άλλ�ν.

Τηρ�ύμε τ� δικαίωμα αλλαγών.
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Avvertenze generali di peri-
colo per elettroutensili

Leggere tutte le avvertenze di
pericolo e le istruzioni opera-

tive. In caso di mancato rispetto delle avvertenze di
pericolo e delle istruzioni operative si potrà creare il
pericolo di scosse elettriche, incendi e/o incidenti
gravi.

Conservare tutte le avvertenze di pericolo e le
istruzioni operative per ogni esigenza futura.

Il termine «elettroutensile» utilizzato nelle avvertenze di
pericolo si riferisce ad utensili elettrici alimentati dalla
rete (con linea di allacciamento) ed ad utensili elettrici
alimentati a batteria (senza linea di allacciamento).

1) Sicurezza della postazione di lavoro
a) Tenere la postazione di lavoro sempre

pulita e ben illuminata. Il disordine oppure
zone della postazione di lavoro non illuminate
possono essere causa di incidenti.

b) Evitare d’impiegare l’elettroutensile in
ambienti soggetti al rischio di esplosioni
nei quali si abbia presenza di liquidi, gas o
polveri infiammabili. Gli elettroutensili produ-
cono scintille che possono far infiammare la pol-
vere o i gas.

c) Tenere lontani i bambini ed altre persone
durante l’impiego dell’elettroutensile.
Eventuali distrazioni potranno comportare la per-
dita del controllo sull’elettroutensile.

2) Sicurezza elettrica
a) La spina di allacciamento alla rete

dell’elettroutensile deve essere adatta alla
presa. Evitare assolutamente di apportare
modifiche alla spina. Non impiegare spine
adattatrici assieme ad elettroutensili
dotati di collegamento a terra. Le spine non
modificate e le prese adatte allo scopo riducono
il rischio di scosse elettriche.

b) Evitare il contatto fisico con superfici col-
legate a terra, come tubi, riscaldamenti,
cucine elettriche e frigoriferi. Sussiste un
maggior rischio di scosse elettriche nel
momento in cui il corpo è messo a massa.

c) Custodire l’elettroutensile al riparo dalla
pioggia o dall’umidità. La penetrazione
dell’acqua in un elettroutensile aumenta il rischio
di una scossa elettrica.

d) Non usare il cavo per scopi diversi da quelli
previsti ed, in particolare, non usarlo per
trasportare o per appendere l’elettrouten-
sile oppure per estrarre la spina dalla
presa di corrente. Non avvicinare il cavo a
fonti di calore, olio, spigoli taglienti e nep-
pure a parti della macchina che siano in
movimento. I cavi danneggiati o aggrovigliati
aumentano il rischio d’insorgenza di scosse elet-
triche.

e) Qualora si voglia usare l’elettroutensile
all’aperto, impiegare solo ed esclusiva-
mente cavi di prolunga che siano adatti per
l’impiego all’esterno. L’uso di un cavo di pro-
lunga omologato per l’impiego all’esterno riduce
il rischio d’insorgenza di scosse elettriche.

f) Qualora non fosse possibile evitare di uti-
lizzare l’elettroutensile in ambiente
umido, utilizzare un interruttore di sicu-
rezza. L’uso di un interruttore di sicurezza
riduce il rischio di una scossa elettrica.

3) Sicurezza delle persone
a) È importante concentrarsi su ciò che si sta

facendo e maneggiare con giudizio l’elet-
troutensile durante le operazioni di lavoro.
Non utilizzare mai l’elettroutensile in caso
di stanchezza oppure quando ci si trovi
sotto l’effetto di droghe, bevande alcoliche
e medicinali. Un attimo di distrazione durante
l’uso dell’elettroutensile può essere causa di
gravi incidenti.

b) Indossare sempre equipaggiamento pro-
tettivo individuale, nonché guanti protet-
tivi. Indossando abbigliamento di protezione
personale come la maschera per polveri, scarpe
di sicurezza che non scivolino, elmetto di prote-
zione oppure protezione acustica a seconda del
tipo e dell’applicazione dell’elettroutensile, si
riduce il rischio di incidenti.

c) Evitare l’accensione involontaria dell’elet-
troutensile. Prima di collegarlo alla rete di
alimentazione elettrica e/o alla batteria
ricaricabile, prima di prenderlo oppure
prima di iniziare a trasportarlo, assicurarsi
che l’elettroutensile sia spento. Tenendo il
dito sopra l’interruttore mentre si trasporta l’elet-
troutensile oppure collegandolo all’alimenta-
zione di corrente con l’interruttore inserito, si
vengono a creare situazioni pericolose in cui
possono verificarsi seri incidenti.

d) Prima di accendere l’elettroutensile
togliere gli attrezzi di regolazione o la
chiave inglese. Un accessorio oppure una
chiave che si trovi in una parte rotante della mac-
china può provocare seri incidenti.

AVVERTENZA
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e) Evitare una posizione anomala del corpo.
Avere cura di mettersi in posizione sicura e
di mantenere l’equilibrio in ogni situa-
zione. In questo modo è possibile controllare
meglio l’elettroutensile in caso di situazioni ina-
spettate.

f) Indossare vestiti adeguati. Non indossare
vestiti larghi, né portare bracciali e cate-
nine. Tenere i capelli, i vestiti ed i guanti
lontani da pezzi in movimento. Vestiti lenti,
gioielli o capelli lunghi potranno impigliarsi in
pezzi in movimento.

g) In caso fosse previsto il montaggio di
dispositivi di aspirazione della polvere e di
raccolta, assicurarsi che gli stessi siano
collegati e che vengano utilizzati corretta-
mente. L’utilizzo di un’aspirazione polvere può
ridurre lo svilupparsi di situazioni pericolose
dovute alla polvere.

4) Trattamento accurato ed uso corretto degli
elettroutensili
a) Non sottoporre la macchina a sovracca-

rico. Per il proprio lavoro, utilizzare esclu-
sivamente l’elettroutensile esplicitamente
previsto per il caso. Con un elettroutensile
adatto si lavora in modo migliore e più sicuro
nell’ambito della sua potenza di prestazione.

b) Non utilizzare mai elettroutensili con inter-
ruttori difettosi. Un elettroutensile con l’inter-
ruttore rotto è pericoloso e deve essere
aggiustato.

c) Prima di procedere ad operazioni di rego-
lazione sulla macchina, prima di sostituire
parti accessorie oppure prima di posare la
macchina al termine di un lavoro, estrarre
sempre la spina dalla presa della corrente
e/o estrarre la batteria ricaricabile. Tale
precauzione eviterà che l’elettroutensile possa
essere messo in funzione involontariamente.

d) Quando gli elettroutensili non vengono
utilizzati, conservarli al di fuori del raggio
di accesso di bambini. Non fare usare
l’elettroutensile a persone che non siano
abituate ad usarlo o che non abbiano letto
le presenti istruzioni. Gli elettroutensili sono
macchine pericolose quando vengono utilizzati
da persone non dotate di sufficiente esperienza.

e) Eseguire la manutenzione dell’elettrou-
tensile operando con la dovuta diligenza.
Accertarsi che le parti mobili della mac-
china funzionino perfettamente, che non
s’inceppino e che non ci siano pezzi rotti o
danneggiati al punto da limitare la fun-
zione dell’elettroutensile stesso. Prima di
iniziare l’impiego, far riparare le parti dan-
neggiate. Numerosi incidenti vengono causati
da elettroutensili la cui manutenzione è stata
effettuata poco accuratamente.

f) Mantenere gli utensili da taglio sempre
affilati e puliti. Gli utensili da taglio curati con
particolare attenzione e con taglienti affilati
s’inceppano meno frequentemente e sono più
facili da condurre.

g) Utilizzare l’elettroutensile, gli accessori
opzionali, gli utensili per applicazioni spe-
cifiche ecc., sempre attenendosi alle pre-
senti istruzioni. Così facendo, tenere
sempre presente le condizioni di lavoro e
le operazioni da eseguire. L’impiego di elet-
troutensili per usi diversi da quelli consentiti
potrà dar luogo a situazioni di pericolo.

5) Assistenza
a) Fare riparare l’elettroutensile solo ed

esclusivamente da personale specializ-
zato e solo impiegando pezzi di ricambio
originali. In tale maniera potrà essere salva-
guardata la sicurezza dell’elettroutensile.

Istruzioni di sicurezza 
specifiche per la macchina

Portare cuffie di protezione. L’effetto del rumore
può provocare la perdita dell’udito.

Utilizzare le impugnature supplementari for-
nite insieme all’elettroutensile. La perdita di
controllo sull’elettroutensile può comportare il peri-
colo di incidenti.

Al fine di rilevare linee di alimentazione
nascoste, utilizzare adatte apparecchiature di
ricerca oppure rivolgersi alla locale società
erogatrice. Un contatto con linee elettriche può
provocare lo sviluppo di incendi e di scosse elettri-
che. Danneggiando linee del gas si può creare il
pericolo di esplosioni. Penetrando una tubazione
dell’acqua si provocano seri danni materiali oppure
vi è il pericolo di provocare una scossa elettrica.

Quando si eseguono lavori in cui vi è pericolo
che l’accessorio impiegato possa arrivare a
toccare cavi elettrici nascosti oppure anche il
cavo elettrico della macchina stessa, tenere
l’elettroutensile afferrandolo sempre alle
superfici di impugnatura isolate. Un contatto
con un cavo elettrico mette sotto tensione anche le
parti in metallo dell’elettroutensile e provoca quindi
una scossa elettrica.

Durante le operazioni di lavoro è necessario
tenere l’elettroutensile sempre con entrambe
le mani ed adottare una posizione di lavoro
sicura. Utilizzare con sicurezza l’elettroutensile
tenendolo sempre con entrambe le mani.
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Assicurare il pezzo in lavorazione. Un pezzo in
lavorazione può essere bloccato con sicurezza in
posizione solo utilizzando un apposito dispositivo di
serraggio oppure una morsa a vite e non tenendolo
con la semplice mano.

Non lavorare mai materiali contenenti
amianto. L’amianto è ritenuto materiale cancero-
geno.

Prendere dei provvedimenti appropriati in
caso che durante il lavoro dovessero svilup-
parsi polveri dannose per la salute, infiamma-
bili oppure esplosive. Ad esempio: Alcune
polveri sono considerate cancerogene. Portare una
maschera di protezione contro la polvere ed utiliz-
zare, se collegabile, un sistema di aspirazione pol-
vere/aspirazione trucioli.

Mantenere pulita la propria zona di lavoro.
Miscele di materiali di diverso tipo possono risultare
particolarmente pericolose. La polvere di metalli
leggeri può essere infiammabile ed esplosiva.

Prima di posare l’elettroutensile, attendere
sempre fino a quando si sarà fermato comple-
tamente. L’accessorio può incepparsi e compor-
tare la perdita di controllo dell’elettroutensile.

Mai utilizzare l’elettroutensile con un cavo
danneggiato. Non toccare il cavo danneggiato
ed estrarre la spina di rete in caso che si
dovesse danneggiare il cavo mentre si lavora.
Cavi danneggiati aumentano il rischio di una scossa
di corrente elettrica.

Descrizione del 
funzionamento

Leggere tutte le avvertenze di peri-
colo e le istruzioni operative. In caso
di mancato rispetto delle avvertenze di
pericolo e delle istruzioni operative si
potrà creare il pericolo di scosse elettri-
che, incendi e/o incidenti gravi.

Si prega di aprire la pagina ribaltabile su cui si trova raf-
figurata schematicamente la macchina e lasciarla
aperta mentre si legge il manuale delle Istruzioni per
l’uso.

Uso conforme alle norme

La macchina è destinata per lavori di scalpellatura nel
calcestruzzo, nella muratura, sulla roccia naturale,
sull’asfalto e, in combinazione con relativo accessorio
opzionale, è adatta anche per conficcare ed per ese-
guire lavori di costipazione.

Dati tecnici

Componenti illustrati

La numerazione dei componenti illustrati si riferisce
all’illustrazione dell’elettroutensile che si trova sulla
pagina con la rappresentazione grafica.

La numerazione dei componenti illustrati si riferisce
all’illustrazione dell’elettroutensile che si trova sulla
pagina con la rappresentazione grafica.

1 Protezione antipolvere
2 Mandrino di serraggio
3 Anello di regolazione dello scalpello (Vario-Lock)
4 Interruttore di avvio/arresto
5 Rotella di regolazione per la preselezione della fre-

quenza dei colpi
6 Spiadi servizio
7 Impugnatura supplementare
8 Dado zigrinato per impugnatura supplementare

L’accessorio illustrato o descritto nelle istruzioni per 
l’uso non è compreso nella fornitura standard.

Informazioni sulla rumorosità e sulla 
vibrazione

Valori misurati conformemente alla norma EN 60745.

Il livello di rumore stimato A dell’apparecchio ammonta
normalmente: livello di pressione acustica 89 dB(A);
livello di potenza sonora garantito inferiore a
105 dB(A). Incertezza della misura K=3 dB.
Usare la protezione acustica!

Martello picconatore BTI-SH 11 E
Cod. art. 015860
Potenza nominale 
assorbita W 1500
Frequenza colpi min-1 900 – 1890
Forza colpo singolo J 6 – 25
Regolazione scalpello 12
Potenza scalpello in cal-
cestruzzo di durezza 
media kg/h 490
Mandrino portautensile SDS-max
Lubrificazione Lubrificazione con-

tinua centralizzata
Peso in funzione della 
EPTA-Procedure 
01/2003 kg 10,1
Classe di sicurezza /II
Le caratteristiche si riferiscono a tensioni nominali [U] 
230/240 V. In caso di tensioni minori ed in caso di modelli spe-
ciali a seconda dei Paesi, le caratteristiche riportate possono 
essere divergenti.
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Valori totali delle oscillazioni (somma di vettori in tre
direzioni) misurati conformemente alla norma
EN 60745:
Scalpellatura: valore di emissione dell’oscillazione
ah=16 m/s2, Incertezza della misura K=2 m/s2.

Il livello di vibrazioni indicato nelle presenti istruzioni è
stato rilevato seguendo una procedura di misurazione
conforme alla norma EN 60745 e può essere utilizzato
per confrontare gli elettroutensili. Lo stesso è idoneo
anche per una valutazione temporanea della sollecita-
zione da vibrazioni.
Il livello di vibrazioni indicato rappresenta gli impieghi
principali dell’elettroutensile. Qualora l’elettroutensile
venisse utilizzato tuttavia per altri impieghi, con acces-
sori differenti oppure con manutenzione insufficiente, Il
livello di vibrazioni può differire. Questo può aumentare
sensibilmente la sollecitazione da vibrazioni per l’intero
periodo di tempo operativo.
Per una valutazione precisa della sollecitazione da
vibrazioni bisognerebbe considerare anche i tempi in
cui l’apparecchio è spento oppure è acceso ma non è
utilizzato effettivamente. Questo può ridurre chiara-
mente la sollecitazione da vibrazioni per l’intero periodo
operativo.
Adottare misure di sicurezza supplementari per la pro-
tezione dell’operatore dall’effetto delle vibrazioni come
p. es.: manutenzione dell’elettroutensile e degli acces-
sori, mani calde, organizzazione dello svolgimento del
lavoro.

Dichiarazione di conformità

Assumendone la piena responsabilità, dichiariamo che
il prodotto descritto nei «Dati tecnici» è conforme alle
seguenti normative ed ai relativi documenti: EN 60745
in base alle prescrizioni delle direttive 2004/108/CE,
98/37/CE (fino a 28.12.2009), 2006/42/CE (a par-
tire da 29.12.2009), 2000/14/CE.
2000/14/CE: livello di potenza sonora misurato
100 dB(A). Procedimento di valutazione della confor-
mità secondo appendice VI.

Ente designato:
TÜV NORD CERT GmbH & Co. KG, 
Am TÜV 1, 30519 Hannover

BTI Befestigungstechnik GmbH & Co. KG
74653 Ingelfingen

Montaggio
Prima di qualunque intervento sull’elettrou-
tensile estrarre la spina di rete dalla presa.

Impugnatura supplementare

Utilizzare il Vostro elettroutensile soltanto
con l’impugnatura supplementare 7.

L’impugnatura supplementare 7 può essere spostata
liberamente e regolata in modo da permettere di pren-
dere una posizione di lavoro di assoluta maneggevo-
lezza.

Allentare il dado zigrinato 8, ribaltare l’impugnatura
supplementare 7 attorno all’asse della macchina por-
tandola alla posizione richiesta ed avvitare di nuovo
bene il dado zigrinato 8.

L’impugnatura supplementare 7 può essere montata in
un’altra posizione. A tal fine, svitare completamente il
dado zigrinato 8 ed estrarre quindi la vite a testa esago-
nale completamente tirandola verso l’alto. Tirare l’impu-
gnatura supplementare 7 lateralmente e ribaltare di
180° il particolare di serraggio rimanente. Montare
l’impugnatura supplementare 7 seguendo l’ordine
inverso.

Cambio degli utensili

Tramite il mandrino portautensile SDS-max è possibile
sostituire l’utensile accessorio in maniera semplice e
comoda senza dover ricorrere all’impiego di ulteriori
attrezzi.

La protezione antipolvere 1 ha la funzione di impedire in
larga misura che la polvere provocata forando possa
arrivare a penetrare nel mandrino portautensile durante
la fase di funzionamento. Applicando l’accessorio,
attenzione a non danneggiare la protezione antipolvere
1.

Una protezione antipolvere danneggiata deve
essere sostituita immediatamente. Si consi-
glia di affidare l’operazione ad un Centro di
Assistenza Clienti.

Montaggio dell’utensile accessorio 
(vedi figura A)
Pulire il gambo dell’utensile accessorio ed applicarvi un
leggero strato di grasso.

Applicare l’accessorio nel mandrino portautensile ruo-
tandolo fino a farlo sarà arrivato a bloccarsi autonoma-
mente.

Controllare il bloccaggio tirando l’accessorio.

Smontaggio dell’utensile accessorio 
(vedi figura B)
Spingere il mandrino di serraggio 2 all’indietro ed
estrarre l’accessorio.

Jürgen Dietz
General Manager

i. V. Günter Hub
Purchasing Manager
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Uso

Messa in funzione

Osservare la tensione di rete! La tensione
della rete deve corrispondere a quella indi-
cata sulla targhetta dell’elettroutensile. Gli
elettroutensili con l’indicazione di 230 V pos-
sono essere collegati anche alla rete di 220 V.

Accendere/spegnere
Per accendere l’elettroutensile, spingere l’interruttore
avvio/arresto 4 verso destra.
Per spegnere l’elettroutensile spingere l’interruttore
avvio/arresto 4 verso sinistra.
In caso di temperature basse l’elettroutensile rag-
giunge la propria completa potenza del colpo soltanto
dopo un certo periodo di tempo.
Tale periodo di avviamento può essere ridotto battendo
una volta sul pavimento l’utensile accessorio inserito
nell’elettroutensile.

Regolazione della frequenza colpi 
Tramite l’elettronica di regolazione è possibile presele-
zionare in continuo la frequenza dei colpi in funzione del
materiale in lavorazione.
La Constant-Electronic mantiene pressoché costante
la frequenza di colpi tra il funzionamento a vuoto e
l’esercizio sotto carico.
Operando con la rotellina per la selezione del numero
di giri 5 selezionare frequenza di colpi in base al mate-
riale.
Le indicazioni riportate nella seguente tabella sono da
considerare come valori consigliati.

Cambio della posizione scalpellatura 
(Vario-Lock)
Si ha la possibilità di bloccare lo scalpello in 12 posi-
zioni. In questo modo è possibile prendere rispettiva-
mente la posizione di lavoro ottimale.
Applicare lo scalpello nel mandrino portautensile.
Spingere in avanti l’anello di regolazione dello scalpello
3 e ruotare con l’anello di regolazione dello scalpello 3
lo scalpello portandolo alla posizione richiesta.
Rilasciare l’anello di regolazione dello scalpello 3 e ruo-
tare lo scalpello fino allo scatto in posizione dello
stesso.

Manutenzione ed assistenza

Manutenzione e pulizia

Prima di qualunque intervento sull’elettrou-
tensile estrarre la spina di rete dalla presa.

Per poter garantire buone e sicure operazioni
di lavoro, tenere sempre puliti l’elettrouten-
sile e le prese di ventilazione.

Una protezione antipolvere danneggiata deve
essere sostituita immediatamente. Si consi-
glia di affidare l’operazione ad un Centro di
Assistenza Clienti.

Spia di servizio 6
Quando le spazzole di carbone sono usurate, l’elettrou-
tensile si spegne automaticamente. Questa situazione
viene segnalata ca. 8 ore prima quando la spia di servi-
zio 6 si accende oppure la spia luminosa tremola. Per
le operazioni di manutenzione l’elettroutensile deve
essere spedito al Centro di Assistenza Clienti.

Se nonostante gli accurati procedimenti di produzione
e di controllo l’elettroutensile dovesse guastarsi, la ripa-
razione va fatta effettuare da un punto di assistenza
autorizzato per gli elettroutensili BTI.

Per ogni tipo di richiesta o di ordinazione di pezzi di
ricambio, è indispensabile comunicare sempre il
codice articolo a 6 cifre riportato sulla targhetta di fab-
bricazione dell’elettroutensile.

Smaltimento

Avviare ad un riciclaggio rispettoso dell’ambiente gli
imballaggi, gli elettroutensili e gli accessori dismessi.

Solo per i Paesi della CE:

Non gettare elettroutensili dismessi tra i
rifiuti domestici!
Conformemente alla norma della diret-
tiva CE 2002/96 sui rifiuti di apparec-
chiature elettriche ed elettroniche
(RAEE) ed all’attuazione del recepi-

mento nel diritto nazionale, gli elettroutensili diventati
inservibili devono essere raccolti separatamente ed
essere inviati ad una riutilizzazione ecologica.

Con ogni riserva di modifiche tecniche.

Posizione rotellina sele-
zione numero di giri 5

Frequenza colpi (min-1)

1 1030

2 1180

3 1360

4 1540

5 1720

6 1900
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Avertissements de sécurité 
généraux pour l’outil

Lire tous les avertisse-
ments de sécurité et tou-

tes les instructions. Ne pas suivre les avertissements
et instructions peut donner lieu à un choc électrique, un
incendie et/ou une blessure sérieuse.

Conserver tous les avertissements et toutes les
instructions pour pouvoir s’y reporter ultérieure-
ment.

Le terme « outil » dans les avertissements fait référence
à votre outil électrique alimenté par le secteur (avec
cordon d’alimentation) ou votre outil fonctionnant sur
batterie (sans cordon d’alimentation).

1) Sécurité de la zone de travail
a) Conserver la zone de travail propre et bien

éclairée. Les zones en désordre ou sombres
sont propices aux accidents.

b) Ne pas faire fonctionner les outils électri-
ques en atmosphère explosive, par exem-
ple en présence de liquides inflammables,
de gaz ou de poussières. Les outils électri-
ques produisent des étincelles qui peuvent
enflammer les poussières ou les fumées.

c) Maintenir les enfants et les personnes pré-
sentes à l’écart pendant l’utilisation de
l’outil. Les distractions peuvent vous faire per-
dre le contrôle de l’outil.

2) Sécurité électrique
a) ll faut que les fiches de l’outil électrique

soient adaptées au socle. Ne jamais modi-
fier la fiche de quelque façon que ce soit.
Ne pas utiliser d’adaptateurs avec des
outils à branchement de terre. Des fiches
non modifiées et des socles adaptés réduiront le
risque de choc électrique.

b) Eviter tout contact du corps avec des surfa-
ces reliées à la terre telles que les tuyaux,
les radiateurs, les cuisinières et les réfrigé-
rateurs. Il existe un risque accru de choc élec-
trique si votre corps est relié à la terre.

c) Ne pas exposer les outils à la pluie ou à
des conditions humides. La pénétration
d’eau à l’intérieur d’un outil augmentera le risque
de choc électrique.

d) Ne pas maltraiter le cordon. Ne jamais uti-
liser le cordon pour porter, tirer ou débran-
cher l’outil. Maintenir le cordon à l’écart de
la chaleur, du lubrifiant, des arêtes ou des
parties en mouvement. Les cordons endom-
magés ou emmêlés augmentent le risque de
choc électrique.

e) Lorsqu’on utilise un outil à l’extérieur, uti-
liser un prolongateur adapté à l’utilisation
extérieure. L’utilisation d’un cordon adapté à
l’utilisation extérieure réduit le risque de choc
électrique.

f) Si l’usage d’un outil dans un emplacement
humide est inévitable, utiliser une alimen-
tation protégée par un dispositif à courant
différentiel résiduel (RCD). L’usage d’un
RCD réduit le risque de choc électrique.

3) Sécurité des personnes
a) Rester vigilant, regarder ce que vous êtes

en train de faire et faire preuve de bon
sens dans votre utilisation de l’outil. Ne
pas utiliser un outil lorsque vous êtes fati-
gué ou sous l’emprise de drogues, d’alcool
ou de médicaments. Un moment d’inattention
en cours d’utilisation d’un outil peut entraîner
des blessures graves des personnes.

b) Utiliser un équipement de sécurité. Tou-
jours porter une protection pour les yeux.
Les équipements de sécurité tels que les mas-
ques contre les poussières, les chaussures de
sécurité antidérapantes, les casques ou les pro-
tections acoustiques utilisés pour les conditions
appropriées réduiront les blessures de person-
nes.

c) Eviter tout démarrage intempestif. S’assu-
rer que l’interrupteur est en position arrêt
avant de brancher l’outil au secteur et/ou
au bloc de batteries, de le ramasser ou de
le porter. Porter les outils en ayant le doigt sur
l’interrupteur ou brancher des outils dont l’inter-
rupteur est en position marche est source
d’accidents.

d) Retirer toute clé de réglage avant de met-
tre l’outil en marche. Une clé laissée fixée sur
une partie tournante de l’outil peut donner lieu à
des blessures de personnes.

e) Ne pas se précipiter. Garder une position
et un équilibre adaptés à tout moment.
Cela permet un meilleur contrôle de l’outil dans
des situations inattendues.

f) S’habiller de manière adaptée. Ne pas por-
ter de vêtements amples ou de bijoux. Gar-
der les cheveux, les vêtements et les gants
à distance des parties en mouvement. Des
vêtements amples, des bijoux ou les cheveux
longs peuvent être pris dans des parties en mou-
vement.

g) Si des dispositifs sont fournis pour le rac-
cordement d’équipements pour l’extrac-
tion et la récupération des poussières,
s’assurer qu’ils sont connectés et correcte-
ment utilisés. Utiliser des collecteurs de pous-
sière peut réduire les risques dus aux
poussières.

AVERTISSEMENT
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4) Utilisation et entretien de l’outil
a) Ne pas forcer l’outil. Utiliser l’outil adapté

à votre application. L’outil adapté réalisera
mieux le travail et de manière plus sûre au régime
pour lequel il a été construit.

b) Ne pas utiliser l’outil si l’interrupteur ne
permet pas de passer de l’état de marche à
arrêt et vice versa. Tout outil qui ne peut pas
être commandé par l’interrupteur est dangereux
et il faut le réparer.

c) Débrancher la fiche de la source d’alimen-
tation en courant et/ou le bloc de batteries
de l’outil avant tout réglage, changement
d’accessoires ou avant de ranger l’outil. De
telles mesures de sécurité préventives réduisent
le risque de démarrage accidentel de l’outil.

d) Conserver les outils à l’arrêt hors de la por-
tée des enfants et ne pas permettre à des
personnes ne connaissant pas l’outil ou
les présentes instructions de le faire fonc-
tionner. Les outils sont dangereux entre les
mains d’utilisateurs novices.

e) Observer la maintenance de l’outil. Vérifier
qu’il n’y a pas de mauvais alignement ou
de blocage des parties mobiles, des pièces
cassées ou toute autre condition pouvant
affecter le fonctionnement de l’outil. En
cas de dommages, faire réparer l’outil
avant de l’utiliser. De nombreux accidents
sont dus à des outils mal entretenus.

f) Garder affûtés et propres les outils per-
mettant de couper. Des outils destinés à cou-
per correctement entretenus avec des pièces
coupantes tranchantes sont moins susceptibles
de bloquer et sont plus faciles à contrôler.

g) Utiliser l’outil, les accessoires et les lames
etc., conformément à ces instructions, en
tenant compte des conditions de travail et
du travail à réaliser. L’utilisation de l’outil pour
des opérations différentes de celles prévues
pourrait donner lieu à des situations dangereu-
ses.

5) Maintenance et entretien
a) Faire entretenir l’outil par un réparateur

qualifié utilisant uniquement des pièces
de rechange identiques. Cela assurera que la
sécurité de l’outil est maintenue.

Instructions de sécurité 
spécifiques à l’appareil

Porter une protection acoustique. Une forte
exposition au bruit peut provoquer une perte d’audi-
tion.

Utiliser les poignées supplémentaires four-
nies avec l’outil électroportatif. Le fait de perdre
le contrôle de l’appareil électroportatif peut entraî-
ner de blessures.

Utiliser des détecteurs appropriés afin de
déceler des conduites cachées ou consulter
les entreprises d’approvisionnement locales.
Un contact avec des lignes électriques peut provo-
quer un incendie ou un choc électrique. Un endom-
magement d’une conduite de gaz peut provoquer
une explosion. La perforation d’une conduite d’eau
provoque des dégâts matériels et peut provoquer
un choc électrique.

Tenir l’outil uniquement par les surfaces de
préhension isolantes, pendant les opérations
au cours desquelles l’accessoire coupant
peut être en contact avec des conducteurs
cachés ou avec son propre câble. Le contact de
l’accessoire coupant avec un fil « sous tension »
peut également mettre « sous tension » les parties
métalliques exposées de l’outil électrique et provo-
quer un choc électrique sur l’opérateur.

Toujours bien tenir l’outil électroportatif des
deux mains et veiller à toujours garder une
position de travail stable. Avec les deux mains,
l’outil électroportatif est guidé de manière plus sûre.

Bloquer la pièce à travailler. Une pièce à tra-
vailler serrée par des dispositifs de serrage ou dans
un étau est fixée de manière plus sûre que tenue
dans les mains.

Ne pas travailler de matériaux contenant de
l’amiante. L’amiante est considérée comme étant
cancérigène.

Prendre des mesures de sécurité, lorsque des
poussières nuisibles à la santé, inflammables
ou explosives peuvent être générées lors du
travail. Par exemple : Certaines poussières sont
considérées comme étant cancérigènes. Porter un
masque anti-poussières et utiliser un dispositif
d’aspiration de poussières/de copeaux s’il est pos-
sible de raccorder un tel dispositif.

Tenir propre la place de travail. Les mélanges
de matériaux sont particulièrement dangereux. Les
poussières de métaux légers peuvent être explosi-
ves ou inflammables.

Avant de déposer l’outil électroportatif, atten-
dre que celui-ci soit complètement à l’arrêt.
L’outil risque de se coincer, ce qui entraîne une
perte de contrôle de l’outil électroportatif.
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Ne jamais utiliser un outil électroportatif dont
le câble est endommagé. Ne pas toucher à un
câble endommagé et retirer la fiche du câble
d’alimentation de la prise du courant, au cas
où le câble serait endommagé lors du travail.
Un câble endommagé augmente le risque d’un
choc électrique.

Description du 
fonctionnement

Lire tous les avertissements et indi-
cations. Le non-respect des avertisse-
ments et instructions indiqués ci-après
peut entraîner un choc électrique, un
incendie et/ou de graves blessures sur
les personnes.

Déplier le volet sur lequel l’appareil est représenté de
manière graphique. Laisser le volet déplié pendant la
lecture de la présente notice d’utilisation.

Utilisation conforme

L’appareil est conçu pour des travaux de burinage dans
le béton, la brique, la pierre et l’asphalte ainsi que,
lorsqu’il est muni d’accessoires adéquats, pour des tra-
vaux d’enfoncement et de compactage.

Caractéristiques techniques

Eléments de l’appareil

La numérotation des éléments de l’appareil se réfère à
la représentation de l’outil électroportatif sur la page
graphique.

La numérotation des éléments de l’appareil se réfère à
la représentation de l’outil électroportatif sur la page
graphique.

1 Capuchon anti-poussière
2 Douille de verrouillage
3 Bague de réglage du burin (Vario-Lock)
4 Interrupteur Marche/Arrêt
5 Molette de réglage de la fréquence de frappe
6 Affichage service
7 Poignée supplémentaire
8 Ecrou moletée pour poignée supplémentaire

Les accessoires décrits ou montrés ne sont pas compris 
dans l’emballage standard.

Bruits et vibrations

Valeurs de mesure déterminées conformément à
EN 60745.

Les mesures réelles (A) des niveaux sonores de l’appa-
reil sont : Niveau de pression acoustique 89 dB(A) ; le
niveau d’intensité acoustique garanti est inférieur à
105 dB(A). Incertitude K=3 dB.
Porter une protection acoustique !

Valeurs totales des vibrations (somme de vecteurs de
trois sens) relevée conformément à EN 60745 :
Burinage : Valeur d’émission vibratoire ah=16 m/s2,
Incertitude K=2 m/s2.

L’amplitude d’oscillation indiquée dans ces instructions
d’utilisation a été mesurée conformément à la norme
EN 60745 et peut être utilisée pour une comparaison
d’outils électroportatifs. Elle est également appropriée
pour une estimation préliminaire de la sollicitation vibra-
toire.
L’amplitude d’oscillation représente les utilisations
principales de l’outil électroportatif. Si l’outil électropor-
tatif est cependant utilisé pour d’autres applications,
avec d’autres outils de travail ou avec un entretien non
approprié, l’amplitude d’oscillation peut être différente.
Ceci peut augmenter considérablement la sollicitation
vibratoire pendant toute la durée de travail.
Pour une estimation précise de la sollicitation vibra-
toire, il est recommandé de prendre aussi en considé-
ration les espaces de temps pendant lesquels
l’appareil est éteint ou en fonctionnement, mais pas
vraiment utilisé. Ceci peut réduire considérablement la
sollicitation vibratoire pendant toute la durée de travail.
Déterminez des mesures de protection supplémentai-
res pour protéger l’utilisateur des effets de vibrations,
telles que par exemple : Entretien de l’outil électropor-
tatif et des outils de travail, maintenir les mains chau-
des, organisation des opérations de travail. 

Marteau piqueur BTI-SH 11 E
N° d’article 015860
Puissance absorbée 
nominale W 1500
Nombre de chocs tr/min 900 – 1890
Puissance de frappe 
individuelle J 6 – 25
Positions du burin 12
Puissance du burin 
dans le béton de dureté 
moyenne kg/h 490
Porte-outil SDS-max
Graissage Graissage

permanent central
Poids suivant 
EPTA-Procédure 
01/2003 kg 10,1
Classe de protection /II
Ces indications sont valables pour des tensions nominales de 
[U] 230/240 V. Ces indications peuvent varier pour des ten-
sions plus basses ainsi que pour des versions spécifiques à 
certains pays.
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Déclaration de conformité

Nous déclarons sous notre propre responsabilité que
le produit décrit sous « Caractéristiques techniques »
est en conformité avec les normes ou documents nor-
matifs suivants : EN 60745 conformément aux disposi-
tions figurant dans les directives 2004/108/CE,
98/37/CE (jusqu’au 28.12.2009), 2006/42/CE (à
partir du 29.12.2009), 2000/14/CE.
2000/14/CE : Mesure d’intensité acoustique
100 dB(A). Procédures d’évaluation de la conformité
conformément à l’annexe VI.

Office désigné :
TÜV NORD CERT GmbH & Co. KG, 
Am TÜV 1, 30519 Hannover

BTI Befestigungstechnik GmbH & Co. KG
74653 Ingelfingen

Montage
Avant d’effectuer des travaux sur l’outil élec-
troportatif, retirez la fiche de la prise de cou-
rant.

Poignée supplémentaire

N’utilisez l’outil électroportatif qu’avec la poi-
gnée supplémentaire 7.

La poignée supplémentaire 7 peut être basculée dans
n’importe quelle position, afin d’obtenir une position de
travail sure et peut fatigante.

Desserrer l’écrou moleté 8, faire basculer la poignée
supplémentaire 7 autour de l’axe de l’appareil dans la
position souhaitée et resserrer l’écrou moleté 8.

La poignée supplémentaire 7 peut être montée diffé-
remment. Pour ce faire, dévisser complètement l’écrou
moleté 8 et ensuite, retirer la vis hexagonale vers le
haut. Retirer la poignée supplémentaire 7 latéralement
et faire basculer la pièce de serrage de 180°. Monter
la poignée supplémentaire 7 dans l’ordre inverse.

Changement de l’outil

Avec le porte-outil SDS-max, il est possible de rempla-
cer l’outil de travail facilement et aisément sans utiliser
d’outils supplémentaires.

Le capuchon anti-poussière 1 empêche dans une large
mesure la poussière d’entrer dans le porte-outil pen-
dant le service de l’appareil. Lors du montage de l’outil,
veillez à ne pas endommager le capuchon anti-pous-
sière 1.

Remplacez immédiatement un capuchon
anti-poussière endommagé. Il est recom-
mandé de faire effectuer ce travail par un ser-
vice après-vente.

Montage des outils de travail (voir figure A)
Nettoyez l’extrémité de l’outil, et graissez-le légèrement.

Introduisez l’outil de travail dans le porte-outil en le tour-
nant jusqu’à ce qu’il s’encliquette automatiquement.

Contrôlez que l’outil soit bien encliqueté en tirant sur
l’outil.

Sortir l’outil de travail (voir figure B)
Poussez la douille de verrouillage 2 vers l’arrière et sor-
tir l’outil de travail.

Mise en marche

Mise en service

Tenez compte de la tension du réseau ! La
tension de la source de courant doit coïncider
avec les indications se trouvant sur la plaque
signalétique de l’outil électroportatif. Les
outils électroportatifs marqués 230 V peuvent
également être mis en service sous 220 V.

Mise en Marche/Arrêt
Pour la mise en service de l’appareil électroportatif,
pousser l’interrupteur Marche/Arrêt 4 vers la droite.

Pour éteindre  l’appareil électroportatif, pousser
l’interrupteur Marche/Arrêt 4 vers la gauche.

A basses températures, l’appareil électroportatif
n’atteint sa pleine puissance de percussion qu’au bout
d’un certain temps.
Ce temps de démarrage peut être raccourci en tapant
une fois par terre l’outil de travail monté dans l’appareil
électroportatif.

Jürgen Dietz
General Manager

i. V. Günter Hub
Purchasing Manager
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Réglage de la fréquence de frappe
La commande électronique permet une sélection sans
à-coups de la fréquence de frappe pour un travail
adapté à chaque matériau.

Le Constant-Electronic permet de maintenir presque
constante la fréquence de frappe en marche à vide et
même sous sollicitation.

Choisir la fréquence de frappe à l’aide de la molette de
réglage 5 en fonction du matériau.

Les indications se trouvant dans le tableau ci-après
sont des valeurs recommandées.

Modification de la position du burin 
(Vario-Lock)
Il est possible d’arrêter le burin dans 12 positions. Ceci
permet de se mettre dans la position de travail optimale
souhaitée.

Montez le burin dans le porte-outil.

Pousser la bague de réglage du burin 3 vers l’avant et,
à l’aide de la bague de réglage du burin 3, tourner le
burin pour le mettre dans la position souhaitée.

Relâcher la bague de réglage du burin 3 et tourner le
burin jusqu’à ce qu’il s’encliquette.

Entretien et service 
après-vente

Nettoyage et entretien

Avant d’effectuer des travaux sur l’outil élec-
troportatif, retirez la fiche de la prise de cou-
rant.

Tenez toujours propres l’outil électroportatif
ainsi que les ouïes de ventilation afin d’obte-
nir un travail impeccable et sûr.

Remplacez immédiatement un capuchon
anti-poussière endommagé. Il est recom-
mandé de faire effectuer ce travail par un ser-
vice après-vente.

Affichage service 6
Lorsque les balais sont usés, l’appareil électroportatif
s’arrête automatiquement. Ceci est indiqué environ 8
heures auparavant par l’allumage ou le clignotement de
l’affichage service 6. L’appareil électroportatif doit être
envoyé auprès d’un service après-vente pour y faire
effectuer les travaux d’entretien.

Si, malgré tous les soins apportés à la fabrication et au
contrôle de l’appareil, celui-ci devait avoir un défaut, la
réparation ne doit être confiée qu’à une station de ser-
vice après-vente agréée pour outillage BTI.

Pour toute demande de renseignement ou commande
de pièces de rechange, nous préciser impérativement
le numéro de référence à six chiffres inscrit sur la pla-
quette signalétique de l’appareil.

Elimination des déchets

Les outils électroportatifs, ainsi que leurs accessoires
et emballages, doivent pouvoir suivre chacun une voie
de recyclage appropriée.

Seulement pour les pays de l’Union 
Européenne :

Ne jetez pas votre appareil électroporta-
tif avec les ordures ménagères !
Conformément à la directive euro-
péenne 2002/96/CE relative aux
déchets d’équipements électriques et
électroniques et sa réalisation dans les

lois nationales, les outils électroportatifs dont on ne
peut plus se servir doivent être séparés et suivre une
voie de recyclage appropriée.

Sous réserve de modifications.

Position molette de 
réglage 5

Fréquence de frappe 
nominale (tr/min) 

1 1030

2 1180

3 1360

4 1540

5 1720

6 1900
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Ogólne przepisy bezpieczeń-
stwa dla elektronarzędzi

Należy przeczytać wszystkie 
wskazówki i przepisy. Błędy 

w przestrzeganiu poniższych wskazówek mogą 
spowodować porażenie prądem, pożar i/lub ciężkie 
obrażenia ciała.
Należy starannie przechowywać wszystkie 
przepisy i wskazówki bezpieczeństwa dla dal-
szego zastosowania.
Użyte w poniższym tekście pojęcie „elektronarzę-
dzie“ odnosi się do elektronarzędzi zasilanych ener-
gią elektryczną z sieci (z przewodem zasilającym) i 
do elektronarzędzi zasilanych akumulatorami 
(bez przewodu zasilającego).

1) Bezpieczeństwo miejsca pracy
a) Stanowisko pracy należy utrzymywać 

w czystości i dobrze oświetlone. Nieporzą-
dek w miejscu pracy lub nieoświetlona prze-
strzeń robocza mogą być przyczyną wypad-
ków.

b) Nie należy pracować tym elektronarzę-
dziem w otoczeniu zagrożonym wybu-
chem, w którym znajdują się np. łatwo-
palne ciecze, gazy lub pyły. Podczas pracy 
elektronarzędziem wytwarzają się iskry, które 
mogą spowodować zapłon.

c) Podczas użytkowania urządzenia zwrócić 
uwagę na to, aby dzieci i inne osoby 
postronne znajdowały się w bezpiecznej 
odległości. Odwrócenie uwagi może 
spowodować utratę kontroli nad narzędziem.

2) Bezpieczeństwo elektryczne
a) Wtyczka elektronarzędzia musi pasować 

do gniazda. Nie wolno zmieniać wtyczki 
w jakikolwiek sposób. Nie wolno używać 
wtyków adapterowych w przypadku elek-
tronarzędzi z uziemieniem ochronnym. 
Niezmienione wtyczki i pasujące gniazda 
zmniejszają ryzyko porażenia prądem.

b) Należy unikać kontaktu z uziemionymi po-
wierzchniami jak rury, grzejniki, piece 
i lodówki. Ryzyko porażenia prądem jest 
większe, gdy ciało użytkownika jest uziemio-
ne.

c) Urządzenie należy zabezpieczyć przed 
deszczem i wilgocią. Przedostanie się wody 
do elektronarzędzia podwyższa ryzyko 
porażenia prądem.

d) Nigdy nie należy używać przewodu do 
innych czynności. Nigdy nie należy nosić 
elektronarzędzia, trzymając je za przewód, 
ani używać przewodu do zawieszenia 
urządzenia; nie wolno też wyciągać wtycz-
ki z gniazdka pociągając za przewód. 
Przewód należy chronić przed wysokimi 
temperaturami, należy go trzymać z dala 
od oleju, ostrych krawędzi lub ruchomych 
części urządzenia. Uszkodzone lub splątane 
przewody zwiększają ryzyko porażenia 
prądem.

e) W przypadku pracy elektronarzędziem pod 
gołym niebem, należy używać przewodu 
przedłużającego, dostosowanego również 
do zastosowań zewnętrznych. Użycie 
właściwego przedłużacza (dostosowanego 
do pracy na zewnątrz) zmniejsza ryzyko 
porażenia prądem.

f) Jeżeli nie da się uniknąć zastosowania 
elektronarzędzia w wilgotnym otoczeniu, 
należy użyć wyłącznika ochronnego różni-
cowo-prądowego. Zastosowanie wyłącznika 
ochronnego różnicowo-prądowego zmniej-
sza ryzyko porażenia prądem.

3) Bezpieczeństwo osób
a) Podczas pracy z elektronarzędziem należy 

zachować ostrożność, każdą czynność 
wykonywać uważnie i z rozwagą. Nie 
należy używać elektronarzędzia, gdy jest 
się zmęczonym lub będąc pod wpływem 
narkotyków, alkoholu lub lekarstw. 
Moment nieuwagi przy użyciu elektronarzę-
dzia może stać się przyczyną poważnych 
urazów ciała.

b) Należy nosić osobiste wyposażenie 
ochronne i zawsze okulary ochronne. No-
szenie osobistego wyposażenia ochronnego 
– maski przeciwpyłowej, obuwia 
z podeszwami przeciwpoślizgowymi, kasku 
ochronnego lub środków ochrony słuchu (w 
zależności od rodzaju i zastosowania 
elektronarzędzia) – zmniejsza ryzyko obrażeń 
ciała.

c) Należy unikać niezamierzonego urucho-
mienia narzędzia. Przed włożeniem wty-
czki do gniazdka i/lub podłączeniem do 
akumulatora, a także przed podniesieniem 
lub przeniesieniem elektronarzędzia, na-
leży upewnić się, że elektronarzędzie jest 
wyłączone. Trzymanie palca na wyłączniku 
podczas przenoszenia elektronarzędzia lub 
podłączenie do prądu włączonego narzędzia, 
może stać się przyczyną wypadków.
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d) Przed włączeniem elektronarzędzia, na-
leży usunąć narzędzia nastawcze lub klu-
cze. Narzędzie lub klucz, znajdujący się 
w ruchomych częściach urządzenia mogą 
doprowadzić do obrażeń ciała.

e) Należy unikać nienaturalnych pozycji przy 
pracy. Należy dbać o stabilną pozycję przy 
pracy i zachowanie równowagi. W ten spo-
sób możliwa będzie lepsza kontrola elektro-
narzędzia w nieprzewidzianych sytuacjach.

f) Należy nosić odpowiednie ubranie. Nie 
należy nosić luźnego ubrania ani biżuterii. 
Włosy, ubranie i rękawice należy trzymać 
z daleka od ruchomych części. Luźne 
ubranie, biżuteria lub długie włosy mogą 
zostać wciągnięte przez ruchome części.

g) Jeżeli istnieje możliwość zamontowania 
urządzeń odsysających i wychwytujących 
pył, należy upewnić się, że są one 
podłączone i będą prawidłowo użyte. 
Użycie urządzenia odsysającego pył może 
zmniejszyć zagrożenie pyłami.

4) Prawidłowa obsługa i eksploatacja elektro-
narzędzi
a) Nie należy przeciążać urządzenia. Do pra-

cy używać należy elektronarzędzia, które 
są do tego przewidziane. Odpowiednio 
dobranym elektronarzędziem pracuje się 
w danym zakresie wydajności lepiej i bezpie-
czniej.

b) Nie należy używać elektronarzędzia, 
którego włącznik/wyłącznik jest uszko-
dzony. Elektronarzędzie, którego nie można 
włączyć lub wyłączyć jest niebezpieczne 
i musi zostać naprawione.

c) Przed regulacją urządzenia, wymianą 
osprzętu lub po zaprzestaniu pracy narzę-
dziem, należy wyciągnąć wtyczkę 
z gniazda i/lub usunąć akumulator. Ten 
środek ostrożności zapobiega niezamierzo-
nemu włączeniu się elektronarzędzia.

d) Nieużywane elektronarzędzia należy 
przechowywać w miejscu niedostępnym 
dla dzieci. Nie należy udostępniać narzę-
dzia osobom, które go nie znają lub nie 
przeczytały niniejszych przepisów. 
Używane przez niedoświadczone osoby 
elektronarzędzia są niebezpieczne.

e) Konieczna jest należyta konserwacja 
elektronarzędzia. Należy kontrolować, czy 
ruchome części urządzenia działają bez 
zarzutu i nie są zablokowane, czy części 
nie są pęknięte lub uszkodzone w taki 
sposób, który miałby wpływ na prawidłowe 
działanie elektronarzędzia. Uszkodzone 
części należy przed użyciem urządzenia 
oddać do naprawy. Wiele wypadków 
spowodowanych jest przez niewłaściwą 
konserwację elektronarzędzi.

f) Należy stale dbać o ostrość i czystość na-
rzędzi tnących. O wiele rzadziej dochodzi do 
zakleszczenia się narzędzia tnącego, jeżeli 
jest ono starannie utrzymane. Zadbane 
narzędzia łatwiej się też prowadzi.

g) Elektronarzędzia, osprzęt, narzędzia 
pomocnicze itd. należy używać zgodnie 
z niniejszymi zaleceniami. Uwzględnić 
należy przy tym warunki i rodzaj wykony-
wanej pracy. Niezgodne z przeznaczeniem 
użycie elektronarzędzia może doprowadzić 
do niebezpiecznych sytuacji.

5) Serwis
a) Naprawę elektronarzędzia należy zlecić 

jedynie wykwalifikowanemu fachowcowi 
i przy użyciu oryginalnych części zamien-
nych. To gwarantuje, że bezpieczeństwo 
urządzenia zostanie zachowane.

Szczególne przepisy bezpie-
czeństwa dla urządzenia

Należy stosować środki ochrony słuchu. 
Wpływ hałasu może spowodować utratę słuchu.
Należy używać uchwytów dodatkowych dos-
tarczonych z elektronarzędziem. Utrata 
kontroli nad elektronarzędziem może 
doprowadzić do obrażeń ciała.
Należy używać odpowiednich przyrządów 
poszukiwawczych w celu lokalizacji ukrytych 
przewodów zasilających lub poprosić 
o pomoc zakłady miejskie. Kontakt z przewo-
dami znajdującymi się pod napięciem może do-
prowadzić do powstania pożaru lub porażenia 
elektrycznego. Uszkodzenie przewodu 
gazowego może doprowadzić do wybuchu. 
Wniknięcie do przewodu wodociągowego 
powoduje szkody rzeczowe lub może spowo-
dować porażenie elektryczne.
Podczas prac, przy których elektronarzędzie 
mogłoby natrafić na ukryte przewody 
elektryczne lub na własny przewód, należy je 
trzymać tylko za izolowaną rękojeść. Pod 
wpływem kontaktu z przewodami będącymi pod 
napięciem, wszystkie części metalowe 
elektronarzędzia znajdą się również pod 
napięciem i mogą spowodować porażenie 
prądem osoby obsługującej.
Elektronarzędzie należy trzymać podczas 
pracy mocno w obydwu rękach i zapewnić 
bezpieczną pozycję pracy. Elektronarzędzie 
prowadzone jest bezpieczniej w obydwu rękach.
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Należy zabezpieczyć obrabiany przedmiot. 
Zamocowanie obrabianego przedmiotu 
w urządzeniu mocującym lub imadle jest bez-
pieczniejsze niż trzymanie go w ręku.
Nie należy obrabiać materiału zawierającego 
azbest. Azbest jest rakotwórczy.
Jeżeli podczas pracy elektronarzędzia 
powstają szkodliwe dla zdrowia, łatwopalne 
lub wybuchowe pyły, należy zastosować 
odpowiednie środki ochronne. Na przykład 
niektóre pyły są rakotwórcze. Zaleca się uży-
wanie maski przeciwpyłowej, a po zakończeniu 
pracy odsysanie pyłu i wiórów.
Miejsce pracy należy utrzymywać w czysto-
ści. Mieszanki materiałów są szczególnie 
niebezpieczne. Pył z metalu lekkiego może się 
zapalić lub wybuchnąć.
Przed odłożeniem elektronarzędzia, należy 
poczekać, aż znajdzie się ono w bezruchu. 
Narzędzie robocze może się zablokować 
i doprowadzić do utraty kontroli nad elektro-
narzędziem.
Nie wolno używać elektronarzędzia z uszko-
dzonym przewodem. Nie należy dotykać usz-
kodzonego przewodu; w przypadku uszko-
dzenia przewodu podczas pracy, należy wy-
ciągnąć wtyczkę z gniazda. Uszkodzone prze-
wody podwyższają ryzyko porażenia prądem.

Opis funkcjonowania
Należy przeczytać wszystkie wska-
zówki i przepisy. Błędy w przestrze-
ganiu poniższych wskazówek mogą 
spowodować porażenie prądem, pożar 
i/lub ciężkie obrażenia ciała.

Należy otworzyć rozkładaną stronę z rysunkiem 
urządzenia i pozostawić ją rozłożoną podczas 
czytania instrukcji obsługi.

Użycie zgodne z przeznaczeniem
Urządzenie służy do dłutowania w betonie, cegle, 
skale i asfalcie. Z odpowiednim osprzętem można 
go też użyć do wbijania i zagęszczania.

Dane techniczne

Przedstawione graficznie komponenty
Numeracja przedstawionych graficznie komponen-
tów odnosi się do schematu elektronarzędzia na 
stronach graficznych.
Numeracja przedstawionych graficznie komponen-
tów odnosi się do schematu elektronarzędzia na 
stronach graficznych.

1 Osłona przeciwpyłowa
2 Tuleja zaryglowania
3 Pokrętło nastawy powierzchni czołowej dłuta 

(system Vario-Lock)
4 Włącznik/wyłącznik
5 Pokrętło nastawcze do wstępnego wyboru 

częstotliwości udarów
6 Wskaźnik serwisu
7 Uchwyt dodatkowy
8 Śruba motylkowa podtrzymująca uchwyt 

dodatkowy

Przedstawiony na rysunkach lub opisany osprzęt nie 
wchodzi w skład wyposażenia standardowego.

Informacja na temat hałasu i wibracji
Wartości pomiarowe wyznaczone zgodnie 
z EN 60745.
Określony wg skali A poziom hałasu emitowanego 
przez urządzenie wynosi standardowo: Poziom 
ciśnienia akustycznego 89 dB(A); Gwarantowany 
poziom mocy akustycznej jest mniejszy niż 
105 dB(A). Niepewność pomiaru K=3 dB.
Stosować środki ochrony słuchu!

Młot udarowy BTI-SH 11 E
Nr art. 015860
Znamionowa moc 
pobierania W 1500
Częstotliwość udarów min-1 900 – 1890
Energia pojedynczego 
udaru J 6 – 25
Ustawienia dłuta 12
Wydajność kucia w 
betonie o średniej 
twardości kg/h 490
Uchwyt narzędziowy SDS-max
Smarowanie Stałe smarowanie

centralne
Ciężar odpowiednio do 
EPTA-Procedure 
01/2003 kg 10,1
Klasa ochrony /II
Dane aktualne są dla napięcia znamionowego [U] 230/240 V. 
W przypadku niższych napięć, a także modeli specyficznych 
dla danego kraju, dane te mogą się różnić.
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Wartości łączne drgań (suma wektorowa dla trzech 
składowych kierunkowych) określone zgodnie z 
normą EN 60745:
Dłutowanie: wartość emisji drgań ah=16 m/s2, błąd 
pomiaru K=2 m/s2.
Podany w niniejszej instrukcji poziom drgań 
pomierzony został zgodnie z określoną przez normę 
EN 60745 procedurą pomiarową i może zostać 
użyty do porównywania elektronarzędzi. Można go 
też użyć do wstępnej oceny ekspozycji na drgania.
Podany poziom drgań jest reprezentatywny dla 
podstawowych zastosowań elektronarzędzia. Jeżeli 
elektronarzędzie użyte zostanie do innych 
zastosowań lub z innymi narzędziami roboczymi, a 
także jeśli nie będzie wystarczająco konserwowane, 
poziom drgań może odbiegać od podanego. 
Podane powyżej przyczyny mogą spowodować 
podwyższenie ekspozycji na drgania podczas 
całego czasu pracy.
Aby dokładnie ocenić ekspozycję na drgania, trzeba 
wziąć pod uwagę także okresy, gdy urządzenie jest 
wyłączone, lub gdy jest wprawdzie włączone, ale nie 
jest używane do pracy. W ten sposób łączna 
(obliczana na pełny wymiar czasu pracy) ekspozycja 
na drgania może okazać się znacznie niższa.
Należy wprowadzić dodatkowe środki bez-
pieczeństwa, mające na celu ochronę operatora 
przed skutkami ekspozycji na drgania, np.: Kon-
serwacja elektronarzędzia i narzędzi roboczych, 
zabezpieczenie odpowiedniej temperatury rąk, 
ustalenie kolejności operacji roboczych.

Deklaracja zgodności
Oświadczamy z pełną odpowiedzialnością, że 
produkt, przedstawiony w rozdziale „Dane 
techniczne“, odpowiada wymaganiom 
następujących norm i dokumentów normatywnych: 
EN 60745 –  zgodnie z wymaganiami dyrektyw: 
2004/108/EG, 98/37/EG (do 28.12.2009), 
2006/42/EG (od 29.12.2009), 2000/14/EG.
2000/14/EG: Zmierzony poziom mocy akustycznej 
100 dB(A). Sposób oceny zgodności wg załącznika 
VI.
Jednostka certyfikująca:
TÜV NORD CERT GmbH & Co. KG, 
Am TÜV 1, 30519 Hannover

BTI Befestigungstechnik GmbH & Co. KG
74653 Ingelfingen

Montaż
Przed wszystkimi pracami przy elektronarzę-
dziu należy wyciągnąć wtyczkę z gniazda.

Uchwyt dodatkowy
Urządzenie należy używać jedynie z uchwy-
tem dodatkowym 7.

Aby móc zająć stabilną i niemęczącą pozycję pracy, 
można dowolnie wychylić uchwyt dodatkowy 7.
Poluzować śrubę motylwą 8, ustawić uchwyt 
dodatkowy 7 w pożądanej pozycji, obracając go 
dookoła osi narzędzia i ponownie dokręcić śrubę 8.
Uchwyt dodatkowy 7 można przestawić wokół 
własnej osi. W tym celu należy całkowicie wykręcić 
śrubę motylkową 8, a następnie wyciągnąć górą 
śrubę z łbem sześciokątnym. Zdjąć (bokiem) uchwyt 
dodatkowy 7 i obrócić obejmę zaciskową o 180° . 
Montażu uchwytu dodatkowego 7 dokonuje się w 
odwrotnej kolejności.

Wymiana narzędzi
Uchwytem narzędziowym SDS-max można łatwo i 
wygodnie wymieniać używane oprzyrządowanie, 
bez użycia dodatkowych narzędzi.
Osłona przeciwpyłowa 1 zapobiega w dalekiej 
mierze wnikaniu pyłu do uchwytu narzędzi podczas 
pracy. Należy uważać przy wkładaniu narzędzia na 
to, by nie uszkodzić osłony przeciwpyłowej 1.

Uszkodzoną osłonę przeciwpyłową należy 
natychmiast wymienić. Poleca się zlecić 
przeprowadzenie wymiany w punkcie 
serwisu.

Montaż oprzyrządowania (narzędzia pomocni-
czego) (zob. rys. A)
Końcówkę montowanego narzędzia należy oczyścić 
i lekko nasmarować.
Oprzyrządowanie należy wkładać do uchwytu 
narzędziowego kręcąc nim aż do momentu, gdy się 
ono samodzielnie zarygluje.
Zaryglowanie należy skontrolować przez pociągnię-
cie narzędzia.

Wyjmowanie oprzyrządowania (narzędzia 
pomocniczego) (zob. rys. B)
Przesunąć tuleję zaryglowania 2 do tyłu i wyjąć 
narzędzie.

Jürgen Dietz
General Manager

i. V. Günter Hub
Purchasing Manager
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Praca

Uruchomienie
Należy zwrócić uwagę na napięcie sieci! 
Napięcie źródła prądu musi zgadzać się z da-
nymi na tabliczce znamionowej elektronarzę-
dzia. Elektronarzędzia przeznaczone do 
pracy pod napięciem 230 V można przyłączać 
również do sieci 220 V.

Włączanie/wyłączanie
By wprowadzić elektronarzędzie w ruch, należy 
przesunąć przełącznik suwakowy 4 na prawo.
Aby elektronarzędzie wyłączyć, należy przesunąć 
prtełącznik suwakowy 4 na lewo.
Przy niskich temperaturach otoczenia, 
elektronarzędzie osiąga swoją pełną moc udarową 
dopiero po pewnym czasie.
Ten czas rozruchu można skrócić, uderzając 
jednokrotnie o podłoże zamocowanym w 
elektronarzędziu narzędziem roboczym (np. dłutem).

Nastawianie częstotliwości udarów
Elektroniczna regulacja umożliwia bezstopniowy 
wybór wstępny częstotliwości udarów w zależności 
od właściwości obrabianego materiału.
Dzięki specjalnemu układowi elektronicznemu, 
wstępnie wybrana częstotliwość udarów zostanie 
utrzymana między biegiem jałowym a biegiem 
roboczym na niemal stałym poziomie.
Częstotliwość udarów należy wybrać za pomocą 
pokrętła nastawczego 5 w zależności od 
właściwości obrabianego materiału.
Dane w następującej tabeli są wartościami 
zalecanymi.

Zmiana pozycji dłuta (Vario-Lock)
Dłuto można ustalić w 12 pozycjach. Przez to 
możliwe jest każdorazowo zajęcie optymalnej 
pozycji pracy.
Włożyć dłuto do uchwytu narzędziowego.
Przesunąć pokrętło nastawy pozycji dłuta 3 do przodu 
i kręcąc nim ustawić dłuto 3 w pożądanej pozycji.
Puścić pokrętło 3 i obracać dłutem aż do 
zaskoczenia blokady.

Konserwacja i serwis

Konserwacja i czyszczenie
Przed wszystkimi pracami przy elektronarzę-
dziu należy wyciągnąć wtyczkę z gniazda.
Aby zapewnić bezpieczną i wydajną pracę, 
elektronarzędzie i szczeliny wentylacyjne 
należy utrzymywać w czystości.
Uszkodzoną osłonę przeciwpyłową należy 
natychmiast wymienić. Poleca się zlecić 
przeprowadzenie wymiany w punkcie 
serwisu.

Wskaźnik serwisu 6
Zużycie się szczotek węglowych powoduje 
samoczynne wyłączenie się elektronarzędzia. Fakt 
ten sygnalizowany jest osiem godzin wcześniej 
przez zapalenie się lub miganie lampki 6. 
Elektronarzędzie należy wówczas przesłać do 
punktu obsługi klienta.
Jeśli urządzenie, mimo dokładnej i wszechstronnej 
kontroli produkcyjnej ulegnie kiedykolwiek awarii, 
naprawę powinien przeprowadzić autoryzowany 
serwis elektronarzędzi firmy BTI.
W razie pytań lub zamówień części zamiennych, 
prosimy koniecznie podać sześciocyfrowy numer 
artykułu, znajdujący się na tabliczce znamionowej 
elektronarzędzia.

Usuwanie odpadów
Elektronarzędzia, osprzęt i opakowanie należy 
poddać utylizacji zgodnie z obowiązującymi zasa-
dami ochrony środowiska.
Tylko dla państw należących do UE:

Nie należy wyrzucać elektronarzędzi 
do odpadów domowych!
Zgodnie z europejską wytyczną 
2002/96/EG o starych, zużytych 
narzędziach elektrycznych i elektro-
nicznych i jej stosowania w prawie 

krajowym, wyeliminowane, niezdatne do użycia 
elektronarzędzia należy zbierać osobno i doprowa-
dzić do ponownego użytkowania zgodnego z zasa-
dami ochrony środowiska.

Zastrzega się prawo dokonywania zmian.

Pozycja pokrętła 
nastawczego 5

Ilość udarów (min-1)

1 1030

2 1180

3 1360

4 1540

5 1720

6 1900
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Общие указания по 
технике безопасности для 
электроинструментов

Прочтите все указа-
ния и инструкции по 

технике безопасности. Упущения, допущенные 
при соблюдении указаний и инструкций по 
технике безопасности, могут стать причиной 
электрического поражения, пожара и тяжелых 
травм.

Сохраняйте эти инструкции и указания для 
будущего использования.

Использованное в настоящих инструкциях и ука-
заниях понятие «электроинструмент» распро-
страняется на электроинструмент с питанием от 
сети (с сетевым шнуром) и на аккумуляторный 
электроинструмент (без сетевого шнура).

1) Безопасность рабочего места
а) Содержите рабочее место в чистоте и 

хорошо освещенным. Беспорядок или 
неосвещенные участки рабочего места 
могут привести к несчастным случаям.

б) Не работайте с этим электроинструмен-
том во взрывоопасном помещении, в 
котором находятся горючие жидкости, 
воспламеняющиеся газы или пыль. 
Электроинструменты искрят, что может 
привести к воспламенению пыли или 
паров.

в) Во время работы с электроинструмен-
том не допускайте близко к Вашему 
рабочему месту детей и посторонних 
лиц. При отвлечении Вы можете потерять 
контроль над электроинструментом.

2) Электробезопасность
а) Штепсельная вилка электроинструмен-

та должна подходить к штепсельной 
розетке. Ни в коем случае не изменяйте 
штепсельную вилку. Не применяйте 
переходных штекеров для электроин-
струментов с защитным заземлением. 
Неизмененные штепсельные вилки и под-
ходящие штепсельные розетки снижают 
риск поражения электротоком.

б) Предотвращайте телесный контакт с 
заземленными поверхностями, как то, с 
трубами, элементами отопления, ку-
хонными плитами и холодильниками. 
При заземлении Вашего тела повышается 
риск поражения электротоком.

в) Защищайте электроинструмент от 
дождя и сырости. Проникновение воды в 
электроинструмент повышает риск пора-
жения электротоком.

г) Не допускается использовать шнур не 
по назначению, например, для транс-
портировки или подвески электроин-
струмента, или для вытягивания вилки 
из штепсельной розетки. Защищайте 
шнур от воздействия высоких темпе-
ратур, масла, острых кромок или под-
вижных частей электроинструмента. 
Поврежденный или спутанный шнур по-
вышает риск поражения электротоком.

д) При работе с электроинструментом под 
открытым небом применяйте пригод-
ные для этого кабели-удлинители. При-
менение пригодного для работы под от-
крытым небом кабеля-удлинителя сни-
жает риск поражения электротоком.

е) Если невозможно избежать примене-
ния электроинструмента в сыром по-
мещении, то устанавливайте выклю-
чатель защиты от токов повреждения. 
Применение выключателя защиты от 
токов повреждения снижает риск элек-
трического поражения.

3) Безопасность людей
а) Будьте внимательными, следите за тем, 

что Вы делаете и продуманно начи-
найте работу с электроинструментом. 
Не пользуйтесь электроинструментом в 
усталом состоянии или, если Вы 
находитесь под влиянием наркотиков, 
спиртных напитков или лекарств. Один 
момент невнимательности при работе с 
электроинструментом может привести к 
серьезным травмам.

б) Применяйте средства индивидуальный 
защиты и всегда защитные очки. 
Использование средств индивидуальной 
защиты, как то, защитной маски, обуви на 
нескользящей подошве, защитного шлема 
или средств защиты органов слуха в зави-
симости от вида работы электроинстру-
мента снижает риск получения травм.

в) Предотвращайте непреднамеренное 
включение электроинструмента. Перед 
подключением электроинструмента к 
электропитанию и/или к аккумулятору 
убедитесь в выключенном состоянии 
электроинструмента. Если Вы при тран-
спортировке электроинструмента дер-
жите палец на выключателе или вклю-
ченный электроинструмент подключаете 
к сети питания, то это может привести к 
несчастному случаю.

г) Убирайте установочный инструмент 
или гаечные ключи до включения 
электроинструмента. Инструмент или 
ключ, находящийся во вращающейся 
части электроинструмента, может 
привести к травмам.
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д) Не принимайте неестественное поло-
жение корпуса тела. Всегда занимайте 
устойчивое положение и держите 
всегда равновесие. Благодаря этому Вы 
можете лучше контролировать электро-
инструмент в неожиданных ситуациях.

е) Носите подходящую рабочую одежду. 
Не носите широкую одежду и украше-
ния. Держите волосы, одежду и рука-
вицы вдали от движущихся частей.  
Широкая одежда, украшения или длинные 
волосы могут быть затянуты вра-
щающимися частями.

ж)При наличии возможности установки 
пылеотсасывающих и пылесборных 
устройств проверяйте их присоеди-
нение и правильное использование. 
Применение пылеотсоса может снизить 
опасности, создаваемые пылью.

4) Применение электроинструмента и 
обращение с ним
а) Не перегружайте электроинструмент. 

Используйте для Вашей работы пред-
назначенный для этого электроинстру-
мент. С подходящим электроинструмен-
том Вы работаете лучше и надежнее в 
указанном диапазоне мощности.

б) Не работайте с электроинструментом с 
неисправным выключателем. Электро-
инструмент, который не поддается вклю-
чению или выключению, опасен и должен 
быть отремонтирован.

в) До начала наладки электроинструмен-
та, перед заменой принадлежностей и 
прекращением работы отключайте 
штепсельную вилку от розетки сети 
и/или выньте аккумулятор. Эта мера 
предосторожности предотвращает не-
преднамеренное включение электро-
инструмента.

г) Храните электроинструменты недос-
тупно для детей. Не разрешайте пользо-
ваться электроинструментом лицам, 
которые незнакомы с ним или не чи-
тали настоящих инструкций. Электро-
инструменты опасны в руках неопытных 
лиц.

д) Тщательно ухаживайте за электроин-
струментом. Проверяйте безупречную 
функцию и ход движущихся частей 
электроинструмента, отсутствие поло-
мок или повреждений, отрицательно 
влияющих на функцию электроинстру-
мента. Поврежденные части должны 
быть отремонтированы до использова-
ния электроинструмента.  Плохое обслу-
живание электроинструментов является 
причиной большого числа несчастных 
случаев.

е) Держите режущий инструмент в зато-
ченном и чистом состоянии.  Заботливо 
ухоженные режущие инструменты с 
острыми режущими кромками реже 
заклиниваются и их легче вести.

ж)Применяйте электроинструмент, при-
надлежности, рабочие инструменты и 
т.п. в соответствии с настоящими ин-
струкциями. Учитывайте при этом ра-
бочие условия и выполняемую работу. 
Использование электроинструментов для 
непредусмотренных работ может при-
вести к опасным ситуациям.

5) Сервис
а) Ремонт Вашего электроинструмента 

поручайте только квалифицированно-
му персоналу и только с применением 
оригинальных запасных частей. Этим 
обеспечивается сохранность безо-
пасности электроинструмента.

Характерные для электро-
инструмента указания по 
безопасности

Применяйте средства защиты органов 
слуха. Воздействие шума может привести к 
потере слуха.

Применяйте поставляемую с электро-
инструментом дополнительную рукоятку. 
Потеря контроля над электроинструментом 
может привести к травмам.

Применяйте соответствующие металлоис-
катели для нахождения скрытых систем 
снабжения или обращайтесь за справкой в 
местное предприятие коммунального 
снабжения. Контакт с электропроводкой 
может привести к пожару и поражению элек-
тротоком. Повреждение газопровода может 
привести к взрыву. Повреждение водопро-
вода ведет к нанесению материального 
ущерба или может вызвать поражение 
электротоком.

Держите электроинструмент только за 
изолированные поверхности рукояток, 
если Вы выполняете работы, при которых 
рабочий инструмент может попасть на 
скрытую электропроводку или на 
собственный шнур подключения питания. 
Контакт с токоведущим проводом ставит под 
напряжение также металлические части 
электроинструмента и ведет к поражению 
электрическим током.
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При работе электроинструмент всегда 
надежно держать обеими руками, заняв 
предварительно устойчивое положение. 
Двумя руками Вы работаете более надежно с 
электроинструментом.

Крепление заготовки. Заготовка, установ-
ленная в зажимное приспособление или в 
тиски, удерживается более надежно, чем в 
Вашей руке.

Не обрабатывайте материалы с содержа-
нием асбеста. Асбест считается канцеро-
геном.

Примите меры защиты, если во время 
работы возможно возникновение вредной 
для здоровья, горючей или взрывоопас-
ной пыли. Например: Некоторые виды пыли 
считаются канцерогенными. Пользуйтесь 
противопылевым респиратором и приме-
няйте отсос пыли/опилок при наличии 
возможности присоединения.

Держите Ваше рабочее место в чистоте. 
Смеси материалов особенно опасны. Пыль 
цветных металлов может воспламениться 
или взорваться.

Выждать полную остановку электро-
инструмента и только после этого вы-
пустить его из рук. Рабочий инструмент 
может заесть и это может привести к потере 
контроля над электроинструментом.

Не работайте с электроинструментом с 
поврежденным шнуром питания. Не 
касайтесь поврежденного шнура, 
отсоедините вилку от штепсельной 
розетки, если шнур был поврежден во 
время работы. Поврежденный шнур 
повышает риск поражения электротоком.

Описание функции
Прочтите все указания и инструк-
ции по технике безопасности. Упу-
щения, допущенные при соблюдении 
указаний и инструкций по технике 
безопасности, могут стать причиной 
электрического поражения, пожара 
и тяжелых травм.

Пожалуйста, откройте раскладную страницу с 
иллюстрациями электроинструмента и 
оставляйте ее открытой пока Вы изучаете 
руководство по эксплуатации.

Применение по назначению

Настоящий электроинструмент предназначен 
для долбежных работ в бетоне, кирпичной 
кладке, природном камне и асфальте, а также с 
соответствующими принадлежностями для 
вколачивания и утрамбовывания.

Технические данные

Изображенные составные части

Нумерация составных частей выполнена по 
изображению на странице с иллюстрациями.

Нумерация составных частей выполнена по 
изображению на странице с иллюстрациями.

1 Колпачок для защиты от пыли
2 Фиксирующая гильза
3 Установочное кольцо зубила (Vario-Lock)
4 Выключатель
5 Колесико установки числа ударов
6 Сервисный индикатор
7 Дополнительная рукоятка
8 Гайка с накаткой для дополнительной 

рукоятки

Изображенные или описанные принадлежности не 
входят в стандартный комплект поставки.

Отбойный молоток BTI-SH 11 E
Арт. № 015860
Потребляемая мощ-
ность, номинальная Вт 1500
Число ударов мин-1 900 – 1890
Сила удара Дж 6 – 25
Положения зубила 12
Производительность 
долбления в бетоне 
средней твердости кг/ч 490
Патрон SDS-max
Смазка Централизован-

ная непрерывная
смазка

Вес согласно 
EPTA-Procedure 
01/2003 кг 10,1
Степень защиты от 
электрического 
поражения /II
Данные действительны для номинальных напряжений 
230/240 В. Для более низких напряжений и специальных 
видов исполнения для отдельных стран эти данные 
могут изменяться.
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Данные по шуму и вибрации

Измерения выполнены согласно стандарту 
ЕН 60745.

А-взвешенный уровень шума инструмента 
составляет, типично: уровень звукового 
давления 89 дБ(А); уровень звуковой мощности 
105 дБ(А). Недостоверность K=3 дБ.
Носите средства защиты органов слуха!

Общие значения вибрации (векторная сумма 
трех направлений), определенные согласно 
EH 60745:
Долбление: Значение эмиссии колебания 
ah=16 м/с2, недостоверность K=2 м/с2.

Указанный в настоящих инструкциях уровень 
вибрации измерен стандартизированным в 
ЕН 60745 методом измерения и может быть 
использован для сравнения инструментов. Он 
также пригоден для временной оценки нагрузки 
от вибрации.
Приведенный уровень вибрации представляет 
основные виды работы электроинструмента. 
Однако, если электроинструмент будет исполь-
зован для выполнения других работ с приме-
нением рабочих инструментов, не предусмо-
тренных изготовителем, или техническое об-
служивание не будет отвечать предписаниям, то 
уровень вибрации может отклоняться. Это 
может значительно повысить нагрузку от 
вибрации в течение всего рабочего периода.
Для точной оценки нагрузки от вибрации 
должны быть учтены также отрезки времени, в 
которые электроинструмент выключен или 
вращается, но действительно не выполняет 
работы. Это может значительно сократить 
нагрузку от вибрации в расчете на полное 
рабочее время.
Установите дополнительные меры безопасности 
для защиты оператора от воздействия вибра-
ции, например: техническое обслуживание 
электроинструмента и рабочих инструментов, 
теплые руки, организация технологических 
процессов.

Заявление о соответствии

С полной ответственностью мы заявляем, что 
описанный в разделе «Технические данные» 
продукт соответствует нижеследующим 
стандартам или нормативным документам: 
ЕН 60745 согласно положениям Директив 
2004/108/ЕС, 98/37/ЕС (до 28.12.2009), 
2006/42/ЕС (начиная с 29.12.2009), 2000/14/ЕС.
2000/14/ЕС: Уровень звуковой мощности 
100 дБ(А). Способ оценки соответствия согласно 
Приложению VI.

Указанный испытательный пункт:
TÜV NORD CERT GmbH & Co. KG, 
Am TÜV 1, 30519 Hannover

BTI Befestigungstechnik GmbH & Co. KG
74653 Ingelfingen

Сборка
До начала работ по обслуживанию и на-
стройке электроинструмента отсоеди-
няйте вилку шнура сети от штепсельной 
розетки.

Дополнительная рукоятка

Применяйте Ваш электроинструмент 
только с дополнительной рукояткой 7.

Вы можете дополнительную рукоятку 7 
повернуть в любое положение, чтобы достичь 
надежную и неутомляющую рабочую позицию.

Отпустите гайку с накаткой 8, поверните 
дополнительную рукоятку 7 вокруг оси 
электроинструмента в желаемое положение и 
затяните гайку с накаткой 8.

Вы можете дополнительную рукоятку 7 
переставить. Полностью отвинтите гайку с 
накаткой 8 и выньте затем шестигранный винт 
наверх. В сторону снимите дополнительную 
рукоятку 7 и поверните оставшийся зажим на 
180°. Установите дополнительную рукоятку 7 в 
обратной последовательности.

Jürgen Dietz
General Manager

i. V. Günter Hub
Purchasing Manager
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Замена рабочего инструмента

С помощью патрона SDS-max Вы можете просто 
и удобно сменить рабочий инструмент без 
дополнительного инструмента.

Защитный колпачок 1 предотвращает в значи-
тельной степени проникновение пыли от сверле-
ния в патрон. При замене рабочего инструмента 
следить за исправным состоянием колпачка 1 
для защиты от пыли.

Поврежденный защитный колпачок не-
медленно заменить. Это рекомендуется 
выполнять силами сервисной мастерской.

Установка рабочего инструмента (см. рис. А)
Очищайте и слегка смазывайте вставляемый 
конец рабочего инструмента. 

Вставляйте рабочий инструмент с вращением в 
патрон до автоматического фиксирования.

Проверьте фиксирование попыткой вытянуть 
инструмент.

Изъятие инструмента из патрона (см. рис. В)
Сдвиньте фиксирующую втулку 2 назад и 
выньте рабочий инструмент из патрона.

Работа с инструментом

Включение электроинструмента

Учитывайте напряжение сети! 
Напряжение источника тока должно 
соответствовать данным на типовой 
табличке электроинструмента. 
Электроинструменты на 230 В могут 
работать также и при напряжении в 220 В.

Включение/выключение
Для включения электроинструмента 
передвиньте выключатель 4 направо.

Для выключения электроинструмента 
передвиньте выключатель 4 налево.

При низких температурах электроинструмент 
достигает полную мощность удара только через 
определенное время.
Это время запуска Вы можете сократить, 
выполнив для этого удар о пол вставленным в 
электроинструмент рабочим инструментом.

Установка числа ударов
Электроника регулирования позволяет 
бесступенчато устанавливать число ударов в 
зависимости от материала.

Электронная система стабилизации 
выдерживает установленное число ударов 
между холостым ходом и работой под нагрузкой 
почти постоянным.

Выбирайте число ударов установочным 
колесиком 5 в соответствии с материалом.

Данные в следующей таблице являются 
рекомендуемыми значениями.

Изменение положения зубила (Vario-Lock)
Вы можете зафиксировать зубило в 12 положе-
ниях. Благодаря этому Вы можете занять соот-
ветственно оптимальное положение.

Вставьте зубило в патрон.

Сдвиньте установочное кольцо зубила 3 вперед 
и поверните установочным кольцом зубило 3 в 
положение с желаемым углом.

Отпустите установочное кольцо зубила 3 и 
поверните зубило до положения фиксирования.

Техобслуживание и сервис

Техобслуживание и очистка

До начала работ по обслуживанию и на-
стройке электроинструмента отсоеди-
няйте вилку шнура сети от штепсельной 
розетки.

Для обеспечения качественной и безопас-
ной работы следует постоянно содержать 
электроинструмент и вентиляционные 
прорези в чистоте.

Поврежденный защитный колпачок не-
медленно заменить. Это рекомендуется 
выполнять силами сервисной мастерской.

Положение 
установочного 
колесика 5

Число ударов (мин-1)

1 1030

2 1180

3 1360

4 1540

5 1720

6 1900
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Сервисный индикатор 6
При работе с изношенными угольными щетками 
электроинструмент автоматически выключает-
ся. Износ угольных щеток сигнализирует 
сервисный индикатор 6 миганием прибл. 8 часов 
до автоматического выключения. Для 
технического обслуживания электроинструмент 
необходимо передать сревисной службе.

Если электроинструмент, несмотря на 
тщательные методы изготовления и испытания, 
выйдет из строя, то ремонт следует производить 
силами авторизированной сервисной 
мастерской для электроинструментов фирмы 
BTI.

Пожалуйста, во всех запросах и заказах на 
запчасти обязательно указывайте 6-разрядный 
номер артикула по типовой табличке 
электроинструмента.

Утилизация

Отслужившие свой срок электроинструменты, 
принадлежности и упаковки следует сдавать на 
экологически чистую рециркуляцию отходов.

Только для стран-членов ЕС:

Не выбрасывайте электроинстру-
менты в коммунальный мусор!
Согласно Европейской Директиве 
2002/96/EС о старых электричес-
ких и электронных инструментах и 
приборах, а также о претворении 

этой директивы в национальное право, от-
служившие свой срок электроинструменты 
должны отдельно собираться и сдаваться на 
экологически чистую утилизацию.

Оставляем за собой право на изменения.
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Algemene veiligheidswaar-
schuwingen voor elektrische 
gereedschappen

Lees alle veiligheids-
waarschuwingen en alle

voorschriften. Als de waarschuwingen en voorschrif-
ten niet worden opgevolgd, kan dit een elektrische
schok, brand of ernstig letsel tot gevolg hebben.

Bewaar alle waarschuwingen en voorschriften
voor toekomstig gebruik.

Het in de waarschuwingen gebruikte begrip „elektrisch
gereedschap” heeft betrekking op elektrische gereed-
schappen voor gebruik op het stroomnet (met nets-
noer) en op elektrische gereedschappen voor gebruik
met een accu (zonder netsnoer).

1) Veiligheid van de werkomgeving
a) Houd uw werkomgeving schoon en goed

verlicht. Een rommelige of onverlichte werkom-
geving kan tot ongevallen leiden.

b) Werk met het elektrische gereedschap niet
in een omgeving met explosiegevaar
waarin zich brandbare vloeistoffen, brand-
bare gassen of brandbaar stof bevinden.
Elektrische gereedschappen veroorzaken von-
ken die het stof of de dampen tot ontsteking kun-
nen brengen.

c) Houd kinderen en andere personen tijdens
het gebruik van het elektrische gereed-
schap uit de buurt. Wanneer u wordt afgeleid,
kunt u de controle over het gereedschap verlie-
zen.

2) Elektrische veiligheid
a) De aansluitstekker van het elektrische

gereedschap moet in het stopcontact pas-
sen. De stekker mag in geen geval worden
veranderd. Gebruik geen adapterstekkers
in combinatie met geaarde elektrische
gereedschappen. Onveranderde stekkers en
passende stopcontacten beperken het risico
van een elektrische schok.

b) Voorkom aanraking van het lichaam met
geaarde oppervlakken, bijvoorbeeld van
buizen, verwarmingen, fornuizen en koel-
kasten. Er bestaat een verhoogd risico door
een elektrische schok wanneer uw lichaam
geaard is.

c) Houd het gereedschap uit de buurt van
regen en vocht. Het binnendringen van water
in het elektrische gereedschap vergroot het
risico van een elektrische schok.

d) Gebruik de kabel niet voor een verkeerd
doel, om het elektrische gereedschap te
dragen of op te hangen of om de stekker
uit het stopcontact te trekken. Houd de
kabel uit de buurt van hitte, olie, scherpe
randen en bewegende gereedschapdelen.
Beschadigde of in de war geraakte kabels ver-
groten het risico van een elektrische schok.

e) Wanneer u buitenshuis met elektrisch
gereedschap werkt, dient u alleen verleng-
kabels te gebruiken die voor gebruik bui-
tenshuis zijn goedgekeurd. Het gebruik van
een voor gebruik buitenshuis geschikte verleng-
kabel beperkt het risico van een elektrische
schok.

f) Als het gebruik van het elektrische gereed-
schap in een vochtige omgeving onvermij-
delijk is, dient u een aardlekschakelaar te
gebruiken. Het gebruik van een aardlekschake-
laar vermindert het risico van een elektrische
schok.

3) Veiligheid van personen
a) Wees alert, let goed op wat u doet en ga

met verstand te werk bij het gebruik van
het elektrische gereedschap. Gebruik geen
elektrisch gereedschap wanneer u moe
bent of onder invloed staat van drugs,
alcohol of medicijnen. Een moment van onop-
lettendheid bij het gebruik van het elektrische
gereedschap kan tot ernstige verwondingen lei-
den.

b) Draag persoonlijke beschermende uitrus-
ting. Draag altijd een veiligheidsbril. Het
dragen van persoonlijke beschermende uitrus-
ting zoals een stofmasker, slipvaste werkschoe-
nen, een veiligheidshelm of gehoorbescherming,
afhankelijk van de aard en het gebruik van het
elektrische gereedschap, vermindert het risico
van verwondingen.

c) Voorkom per ongeluk inschakelen. Con-
troleer dat het elektrische gereedschap
uitgeschakeld is voordat u de stekker in
het stopcontact steekt of de accu aansluit
en voordat u het gereedschap oppakt of
draagt. Wanneer u bij het dragen van het elek-
trische gereedschap uw vinger aan de schake-
laar hebt of wanneer u het gereedschap
ingeschakeld op de stroomvoorziening aansluit,
kan dit tot ongevallen leiden.

d) Verwijder instelgereedschappen of
schroefsleutels voordat u het elektrische
gereedschap inschakelt. Een instelgereed-
schap of sleutel in een draaiend deel van het
gereedschap kan tot verwondingen leiden.

WAARSCHUWING
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e) Voorkom een onevenwichtige lichaams-
houding. Zorg ervoor dat u stevig staat en
steeds in evenwicht blijft. Daardoor kunt u
het elektrische gereedschap in onverwachte
situaties beter onder controle houden.

f) Draag geschikte kleding. Draag geen los-
hangende kleding of sieraden. Houd
haren, kleding en handschoenen uit de
buurt van bewegende delen. Loshangende
kleding, lange haren en sieraden kunnen door
bewegende delen worden meegenomen.

g) Wanneer stofafzuigings- of stofopvang-
voorzieningen kunnen worden gemon-
teerd, dient u zich ervan te verzekeren dat
deze zijn aangesloten en juist worden
gebruikt. Het gebruik van een stofafzuiging
beperkt het gevaar door stof.

4) Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig
gebruik van elektrische gereedschappen
a) Overbelast het gereedschap niet. Gebruik

voor uw werkzaamheden het daarvoor
bestemde elektrische gereedschap. Met het
passende elektrische gereedschap werkt u
beter en veiliger binnen het aangegeven capaci-
teitsbereik.

b) Gebruik geen elektrisch gereedschap
waarvan de schakelaar defect is. Elektrisch
gereedschap dat niet meer kan worden in- of uit-
geschakeld, is gevaarlijk en moet worden gere-
pareerd.

c) Trek de stekker uit het stopcontact of
neem de accu uit het elektrische gereed-
schap voordat u het gereedschap instelt,
toebehoren wisselt of het gereedschap
weglegt. Deze voorzorgsmaatregel voorkomt
onbedoeld starten van het elektrische gereed-
schap.

d) Bewaar niet-gebruikte elektrische gereed-
schappen buiten bereik van kinderen. Laat
het gereedschap niet gebruiken door per-
sonen die er niet mee vertrouwd zijn en
deze aanwijzingen niet hebben gelezen.
Elektrische gereedschappen zijn gevaarlijk wan-
neer deze door onervaren personen worden
gebruikt.

e) Verzorg het elektrische gereedschap zorg-
vuldig. Controleer of bewegende delen van
het gereedschap correct functioneren en
niet vastklemmen en of onderdelen zoda-
nig gebroken of beschadigd zijn dat de
werking van het elektrische gereedschap
nadelig wordt beïnvloed. Laat deze
beschadigde onderdelen voor het gebruik
repareren. Veel ongevallen hebben hun oor-
zaak in slecht onderhouden elektrische gereed-
schappen.

f) Houd snijdende inzetgereedschappen
scherp en schoon. Zorgvuldig onderhouden
snijdende inzetgereedschappen met scherpe
snijkanten klemmen minder snel vast en zijn
gemakkelijker te geleiden.

g) Gebruik elektrisch gereedschap, toebeho-
ren, inzetgereedschappen en dergelijke
volgens deze aanwijzingen. Let daarbij op
de arbeidsomstandigheden en de uit te
voeren werkzaamheden. Het gebruik van
elektrische gereedschappen voor andere dan de
voorziene toepassingen kan tot gevaarlijke situa-
ties leiden.

5) Service
a) Laat het elektrische gereedschap alleen

repareren door gekwalificeerd en vakkun-
dig personeel en alleen met originele ver-
vangingsonderdelen. Daarmee wordt
gewaarborgd dat de veiligheid van het gereed-
schap in stand blijft.

Gereedschapspecifieke 
veiligheidsvoorschriften

Draag een gehoorbescherming. De blootstel-
ling aan lawaai kan gehoorverlies tot gevolg heb-
ben.

Gebruik de bij het elektrische gereedschap
meegeleverde extra handgrepen. Het verlies
van de controle over het elektrische gereedschap
kan tot verwondingen leiden.

Gebruik een geschikt detectieapparaat om
verborgen stroom-, gas- of waterleidingen op
te sporen of raadpleeg het plaatselijke ener-
gie- of waterleidingbedrijf. Contact met elektri-
sche leidingen kan tot brand of een elektrische
schok leiden. Beschadiging van een gasleiding kan
tot een explosie leiden. Breuk van een waterleiding
veroorzaakt materiële schade en kan een elektri-
sche schok veroorzaken.

Houd het elektrische gereedschap alleen vast
aan de geïsoleerde greepvlakken als u werk-
zaamheden uitvoert waarbij het inzetgereed-
schap verborgen stroomleidingen of de eigen
netkabel kan raken. Contact met een onder
spanning staande leiding zet ook de metalen delen
van het elektrische gereedschap onder spanning en
leidt tot een elektrische schok.

Houd het elektrische gereedschap tijdens de
werkzaamheden stevig met beide handen
vast en zorg ervoor dat u stevig staat. Het elek-
trische gereedschap wordt met twee handen veili-
ger geleid.
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Zet het werkstuk vast. Een met spanvoorzienin-
gen of een bankschroef vastgehouden werkstuk
wordt beter vastgehouden dan u met uw hand kunt
doen.

Bewerk geen asbesthoudend materiaal.
Asbest geldt als kankerverwekkend.

Tref veiligheidsmaatregelen wanneer er bij
werkzaamheden stoffen kunnen ontstaan die
schadelijk voor de gezondheid, brandbaar of
explosief zijn. Bijvoorbeeld: sommige soorten stof
gelden als kankerverwekkend. Draag een stofmas-
ker en gebruik een afzuiging voor stof en spanen, als
deze kan worden aangesloten.

Houd uw werkplek schoon. Materiaalmengsels
zijn bijzonder gevaarlijk. Stof van lichte metalen kan
ontvlammen of exploderen.

Wacht tot het elektrische gereedschap tot
stilstand is gekomen voordat u het neerlegt.
Het inzetgereedschap kan vasthaken en dit kan tot
het verlies van de controle over het elektrische
gereedschap leiden.

Gebruik het elektrische gereedschap niet met
een beschadigde kabel. Raak de beschadigde
kabel niet aan en trek de stekker uit het stop-
contact als de kabel tijdens de werkzaamhe-
den wordt beschadigd. Beschadigde kabels
vergroten het risico van een elektrische schok.

Functiebeschrijving
Lees alle veiligheidswaarschuwin-
gen en alle voorschriften. Als de waar-
schuwingen en voorschriften niet worden
opgevolgd, kan dit een elektrische schok,
brand of ernstig letsel tot gevolg hebben.

Vouw de uitvouwbare pagina met de afbeelding van het
gereedschap open en laat deze pagina opengevouwen
terwijl u de gebruiksaanwijzing leest.

Gebruik volgens bestemming

De machine is bestemd voor hakwerkzaamheden in
beton, baksteen, steen en asfalt en met het desbetref-
fende toebehoren ook voor indrijven en verdichten.

Technische gegevens

Afgebeelde componenten

De componenten zijn genummerd zoals op de afbeel-
ding van het elektrische gereedschap op de pagina met
afbeeldingen.

De componenten zijn genummerd zoals op de afbeel-
ding van het elektrische gereedschap op de pagina met
afbeeldingen.

1 Stofbeschermkap
2 Vergrendelingshuls
3 Beitelverstelring (Vario-Lock)
4 Aan/uit-schakelaar
5 Stelwiel vooraf instelbaar aantal slagen
6 Service-indicatie
7 Extra handgreep
8 Kartelmoer voor extra handgreep

Niet elk afgebeeld en beschreven toebehoren wordt 
standaard meegeleverd.

Informatie over geluid en trillingen

Meetwaarden bepaald volgens EN 60745.

Het A-gewogen geluidsniveau van het gereedschap
bedraagt kenmerkend: geluidsdrukniveau 89 dB(A);
gegarandeerd geluidsvermogenniveau lager dan
105 dB(A). Onzekerheid K=3 dB.
Draag een gehoorbescherming.

Totale trillingswaarden (vectorsom van drie richtingen)
bepaald volgens EN 60745:
Hakken: trillingsemissiewaarde ah=16 m/s2, onzeker-
heid K=2 m/s2.

Breekhamer BTI-SH 11 E
Art. nr. 015860
Opgenomen vermogen W 1500
Aantal slagen min-1 900 – 1890
Slagkracht J 6 – 25
Hakstanden 12
Hakcapaciteit in beton 
van gemiddelde hardheid kg/h 490
Gereedschapopname SDS-max
Smering Centrale perma-

nente smering
Gewicht volgens 
EPTA-Procedure 
01/2003 kg 10,1
Isolatieklasse /II
Gegevens gelden voor nominale spanningen [U] 230/240 V. 
Bij lagere spanningen en bij per land verschillende uitvoeringen 
kunnen deze gegevens afwijken.
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Het in deze gebruiksaanwijzing vermelde trillingsniveau
is gemeten met een volgens EN 60745 genormeerde
meetmethode en kan worden gebruikt om elektrische
gereedschappen met elkaar te vergelijken. Het is ook
geschikt voor een voorlopige inschatting van de tril-
lingsbelasting.
Het aangegeven trillingsniveau representeert de voor-
naamste toepassingen van het elektrische gereed-
schap. Als echter het elektrische gereedschap wordt
gebruikt voor andere toepassingen, met afwijkende
inzetgereedschappen of onvoldoende onderhoud, kan
het trillingsniveau afwijken. Dit kan de trillingsbelasting
gedurende de gehele arbeidsperiode duidelijk verho-
gen.
Voor een nauwkeurige schatting van de trillingsbelas-
ting moet ook rekening worden gehouden met de tijd
waarin het gereedschap uitgeschakeld is, of waarin het
gereedschap wel loopt, maar niet werkelijk wordt
gebruikt. Dit kan de trillingsbelasting gedurende de
gehele arbeidsperiode duidelijk verminderen.
Leg aanvullende veiligheidsmaatregelen ter bescher-
ming van de bediener tegen het effect van trillingen
vast, zoals: Onderhoud van elektrische gereedschap-
pen en inzetgereedschappen, warm houden van de
handen, organisatie van het arbeidsproces. 

Conformiteitsverklaring

Wij verklaren als alleen verantwoordelijke dat het onder
„Technische gegevens” beschreven product voldoet
aan de volgende normen en normatieve documenten:
EN 60745 volgens de bepalingen van de richtlijnen
2004/108/EG, 98/37/EG (tot 28-12-2009),
2006/42/EG (vanaf 29-12-2009) en 2000/14/EG.
2000/14/EG: Gemeten geluidsdrukniveau
100 dB(A). Wegingsmethode van de conformiteit vol-
gens aanhangsel VI.

Benoemde instantie:
TÜV NORD CERT GmbH & Co. KG, 
Am TÜV 1, 30519 Hannover

BTI Befestigungstechnik GmbH & Co. KG
74653 Ingelfingen

Montage
Trek altijd voor werkzaamheden aan het elek-
trische gereedschap de stekker uit het stop-
contact.

Extra handgreep

Gebruik het elektrische gereedschap alleen
met de extra handgreep 7.

U kunt de extra handgreep 7 naar wens draaien voor
een veilige houding tijdens de werkzaamheden zonder
vermoeidheid.

Draai de kartelmoer 8 los, draai de extra handgreep 7
om de as van de machine in de gewenste stand en
draai de kartelmoer 8 weer vast.

U kunt de extra handgreep 7 andersom monteren. Draai
daarvoor de kartelmoer 8 helemaal los en trek vervol-
gens de zeskantbout naar boven toe naar buiten. Trek
de extra handgreep 7 zijwaarts los en draai het overge-
bleven spandeel 180°. Monteer de extra handgreep 7
in omgekeerde volgorde.

Inzetgereedschap wisselen

Met de gereedschapopname SDS-max kunt u het inzet-
gereedschap eenvoudig en gemakkelijk vervangen zon-
der gebruikmaking van extra gereedschap.

De stofbeschermkap 1 voorkomt zoveel mogelijk het
binnendringen van boorstof in de gereedschapopname
tijdens het gebruik. Let er bij het inzetten van het inzet-
gereedschap op dat de stofbeschermkap 1 niet wordt
beschadigd.

Een beschadigde stofbeschermkap moet
onmiddellijk worden vervangen. Geadviseerd
wordt, dit door een klantenservice te laten
doen.

Inzetgereedschap inzetten (zie afbeelding A)
Reinig de schacht van het inzetgereedschap en smeer
het licht met vet.

Zet het inzetgereedschap draaiend in de gereedschap-
opname tot het automatisch wordt vergrendeld.

Controleer de vergrendeling door aan het inzetgereed-
schap te trekken.

Inzetgereedschap verwijderen (zie afbeelding B)
Duw de vergrendelingshuls 2 naar achteren en verwij-
der het inzetgereedschap.

Jürgen Dietz
General Manager

i. V. Günter Hub
Purchasing Manager
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Gebruik

Ingebruikneming

Let op de netspanning! De spanning van de
stroombron moet overeenkomen met de
gegevens op het typeplaatje van het elektri-
sche gereedschap. Met 230 V aangeduide
elektrische gereedschappen kunnen ook met
220 V worden gebruikt.

In- en uitschakelen
Als u het elektrische gereedschap wilt inschakelen,
duwt u de aan/uit-schakelaar 4 naar rechts.

Als u het elektrische gereedschap wilt uitschakelen,
duwt u de aan/uit-schakelaar 4 naar links.

Bij lage temperaturen bereikt het elektrische gereed-
schap pas na enige tijd de volledige slagcapaciteit.
Deze aanlooptijd kunt u verkorten, door het in het elek-
trische gereedschap ingezette inzetgereedschap een-
maal op de vloer te stoten.

Aantal slagen instellen
Dankzij de regel-electronic kunt u het aantal slagen
traploos vooraf instellen voor aan het materiaal aange-
paste werkzaamheden.

De constant-electronic houdt het vooraf ingestelde
aantal slagen tussen onbelast en belast lopen vrijwel
constant.

Kies het aantal slagen met het stelwiel 5 passend bij
het materiaal uit.

De gegevens in de volgende tabel zijn geadviseerde
waarden.

Hakstand veranderen (Vario-Lock)
U kunt de beitel in 12 standen vergrendelen. Daardoor
kunt u telkens de optimale werkstand innemen.

Zet de beitel in de gereedschapopname.

Duw de beitelverstelring 3 naar voren en draai met de
beitelverstelring 3 de beitel in de gewenste stand.

Laat de beitelverstelring 3 los en draai de beitel tot
deze vastklikt.

Onderhoud en service

Onderhoud en reiniging

Trek altijd voor werkzaamheden aan het elek-
trische gereedschap de stekker uit het stop-
contact.

Houd het elektrische gereedschap en de ven-
tilatieopeningen altijd schoon om goed en
veilig te werken.

Een beschadigde stofbeschermkap moet
onmiddellijk worden vervangen. Geadviseerd
wordt, dit door een klantenservice te laten
doen.

Service-indicatie 6
Als de koolborstels versleten zijn, wordt het elektrische
gereedschap automatisch uitgeschakeld. Dit wordt ca.
8 uur eerder aangegeven door het branden of flakkeren
van de service-indicatie 6. Het elektrische gereed-
schap moet voor onderhoud aan de klantenservice
worden verzonden.

Mocht het elektrische gereedschap ondanks zorgvul-
dige fabricage- en testmethoden toch defect raken,
dient de reparatie te worden uitgevoerd door een
erkende klantenservice voor BTI elektrische gereed-
schappen.

Vermeld bij vragen en bestellingen van vervangingson-
derdelen altijd het uit zes cijfers bestaande artikelnum-
mer volgens het typeplaatje van het elektrische
gereedschap.

Afvalverwijdering

Elektrische gereedschappen, toebehoren en verpakkin-
gen moeten op een voor het milieu verantwoorde wijze
worden hergebruikt.

Alleen voor landen van de EU:

Gooi elektrische gereedschappen niet
bij het huisvuil.
Volgens de Europese richtlijn
2002/96/EG over elektrische en elek-
tronische oude apparaten en de omzet-
ting van de richtlijn in nationaal recht

moeten niet meer bruikbare elektrische gereedschap-
pen apart worden ingezameld en op een voor het milieu
verantwoorde wijze worden hergebruikt.

Wijzigingen voorbehouden.

Positie stelwiel 5 Aantal slagen (min-1)

1 1030

2 1180

3 1360

4 1540

5 1720

6 1900
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